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Vom Beten
Mt 6,9-13
Lukas 11,1-4 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, sprach 
einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!
4 Und vergib uns unsere Sünden, denn auch wir vergeben jedem, der uns etwas schuldig ist! Und führe 
uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen!

Ermutigung zum beharrlichen Gebet
Mt 7,7-11; 15,22-28; Lk 18,1-8
Lukas 11,5-13 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und ginge zu ihm 
um Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen 
kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas 
geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
9 Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
10 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
11 Welcher Vater unter euch wird seinem Sohn einen Stein geben, wenn er ihn um Brot bittet? Oder 
wenn [er ihn] um einen Fisch [bittet], gibt er ihm statt des Fisches eine Schlange?
12 Oder auch wenn er um ein Ei bittet, wird er ihm einen Skorpion geben?
13 Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben versteht, wie viel mehr wird der
Vater im Himmel [den] Heiligen Geist denen geben, die ihn bitten!

Jesu Macht über die bösen Geister
Mt 9,32-34; 12,22-30; Mk 3,22-27
Lukas 11,14-23 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, nachdem der 
Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
15 Aber etliche von ihnen sprachen: Durch Beelzebul*, den Obersten der Dämonen, treibt er die 
Dämonen aus! *im Judentum gebräuchlicher Name des Teufels 
16 Und andere versuchten ihn und verlangten von ihm ein Zeichen aus dem Himmel.
17 Er aber, da er ihre Gedanken kannte, sprach zu ihnen: Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, 
wird verwüstet, und ein Haus, das gegen sich selbst ist, fällt.
18 Wenn aber auch der Satan mit sich selbst uneins ist, wie kann sein Reich bestehen? Ihr sagt ja, ich 
treibe die Dämonen durch Beelzebul aus.
19 Wenn ich aber die Dämonen durch Beelzebul austreibe, durch wen treiben eure Söhne sie aus? 
Darum werden sie eure Richter sein.
20 Wenn ich aber die Dämonen durch den Finger Gottes austreibe, so ist ja das Reich Gottes zu euch 
gekommen!
21 Wenn der Starke bewaffnet seinen Hof bewacht, so bleibt sein Besitztum in Frieden.
22 Wenn aber der, welcher stärker ist als er, über ihn kommt und ihn überwindet, so nimmt er ihm seine 
Waffenrüstung, auf die er sich verließ, und verteilt seine Beute.
23 Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir sammelt, der zerstreut!

Die Rückkehr des unreinen Geistes
Mt 12,43-45
Lukas 11,24-28 Wenn der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist, so durchzieht er wasserlose
Gegenden und sucht Ruhe. Und da er sie nicht findet, spricht er: Ich will zurückkehren in mein Haus, 
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aus dem ich weggegangen bin.
25 Und wenn er kommt, findet er es gesäubert und geschmückt.
26 Dann geht er hin und nimmt sieben andere Geister mit sich, die bösartiger sind als er selbst, und sie 
ziehen ein und wohnen dort, und es wird der letzte Zustand dieses Menschen schlimmer als der erste.
27 Es geschah aber, als er dies redete, da erhob eine Frau aus der Volksmenge die Stimme und sprach zu
ihm: Glückselig ist der Leib, der dich getragen hat, und die Brüste, die du gesogen hast!
28 Er aber sprach: Glückselig sind vielmehr die, die Gottes Wort hören und es bewahren!

Das Zeichen des Propheten Jona
Mt 12,38-42
Lukas 11,29-32 Als aber die Volksmenge sich haufenweise herzudrängte, fing Jesus an zu sagen: Dies 
ist ein böses Geschlecht! Es fordert ein Zeichen; aber es wird ihm kein Zeichen gegeben werden als das 
Zeichen des Propheten Jona.
30 Denn gleichwie Jona den Niniviten ein Zeichen war, so wird es auch der Sohn des Menschen diesem
Geschlecht sein.
31 Die Königin des Südens wird im Gericht auftreten gegen die Männer dieses Geschlechts und sie 
verurteilen; denn sie kam vom Ende der Erde, um die Weisheit Salomos zu hören; und siehe, hier ist 
einer, der größer ist als Salomo!
32 Die Männer von Ninive werden im Gericht auftreten gegen dieses Geschlecht und werden es 
verurteilen; denn sie taten Buße auf die Verkündigung des Jona hin; und siehe, hier ist einer, der größer 
ist als Jona!

Die Leuchte des Leibes
Mt 5,15; 6,22-23; Mk 4,21-23; Lk 8,16-18
Lukas 11,33-36 Niemand aber zündet ein Licht an und setzt es an einen verborgenen Ort, auch nicht 
unter den Scheffel / ein Messgefäß aus Ton, sondern auf den Leuchter, damit die Hereinkommenden den 
Schein sehen.
34 Das Auge ist die Leuchte des Leibes. Wenn nun dein Auge lauter / einfältig / aufrichtig / ist, so ist 
auch dein ganzer Leib licht; wenn es aber böse ist, so ist auch dein Leib finster.
35 So habe nun acht, dass das Licht in dir nicht Finsternis ist!
36 Wenn nun dein ganzer Leib licht ist, sodass er keinen finsteren Teil mehr hat, so wird er ganz hell 
sein, wie wenn das Licht mit seinem Strahl dich erleuchtet.

Strafrede gegen die Pharisäer und Schriftgelehrten
Mt 23,1-36; Mk 7,1-16
Lukas 11,37-54 Und während er redete, bat ihn ein gewisser Pharisäer, bei ihm zu Mittag zu essen. Und 
er ging hinein und setzte sich zu Tisch.
38 Der Pharisäer aber verwunderte sich, als er sah, dass er sich vor dem Mittagsmahl nicht gewaschen 
hatte.
39 Da sprach der Herr zu ihm: Nun, ihr Pharisäer, ihr reinigt das Äußere des Bechers und der Schüssel, 
euer Inneres aber ist voll Raub und Bosheit.
40 Ihr Toren! Hat nicht der, welcher das Äußere schuf, auch das Innere gemacht?
41 Gebt nur von dem, was darin ist, Almosen, siehe, so ist euch alles rein!
42 Aber wehe euch Pharisäern, dass ihr die Minze und die Raute und alles Gemüse verzehntet und das 
Recht / das Gericht / und die Liebe Gottes umgeht! Dieses sollte man tun und jenes nicht lassen.
43 Wehe euch Pharisäern, dass ihr den ersten Sitz in den Synagogen und die Begrüßungen auf den 
Märkten liebt!
44 Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr wie die unkenntlich 
gewordenen Gräber seid, über welche die Leute dahingehen, ohne es zu wissen! Die Berührung eines 
Grabes machte die Juden rituell unrein, Gräber wurden deshalb gekennzeichnet.
45 Da antwortete einer der Gesetzesgelehrten und sprach zu ihm: Meister, mit diesen Worten schmähst 
du auch uns!
46 Er aber sprach: Wehe auch euch Gesetzesgelehrten! Denn ihr ladet den Menschen unerträgliche 
Bürden auf, und ihr selbst rührt die Bürden nicht mit einem Finger an.
47 Wehe euch, dass ihr die Grabmäler der Propheten baut! Eure Väter aber haben sie getötet.
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48 So bestätigt ihr also die Taten eurer Väter und habt Wohlgefallen daran; denn jene haben sie getötet, 
ihr aber baut ihre Grabmäler.
49 Darum hat auch die Weisheit Gottes gesprochen: Ich will Propheten und Apostel zu ihnen senden, 
und sie werden etliche von ihnen töten und verfolgen,
50 damit von diesem Geschlecht das Blut aller Propheten gefordert werde, das seit Grundlegung der 
Welt vergossen worden ist,
51 vom Blut Abels an bis zum Blut des Zacharias, der zwischen dem Altar und dem Tempel umkam. Ja, 
ich sage euch, es wird gefordert werden von diesem Geschlecht!
52 Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst 
seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, habt ihr daran gehindert!
53 Und als er dies zu ihnen sagte, fingen die Schriftgelehrten und Pharisäer an, ihm hart zuzusetzen und
ihn über vieles auszufragen,
54 wobei sie ihm auflauerten und versuchten, etwas aus seinem Mund aufzufangen, damit sie ihn 
verklagen könnten.
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Lukasevangelium 11,1- 4  Vom Beten Ausarbeitung als PDF

Zade צ Psalm 119,137 Gerecht bist du, o HERR JHWH, und deine Bestimmungen sind richtig!
Psalm 119,140 Dein Wort ist wohlgeläutert, und dein Knecht hat es lieb.

Lukasevangelium 11,1-4 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!
4 Und vergib uns unsere Sünden, denn auch wir vergeben jedem, der uns etwas schuldig ist! Und führe 
uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen!
1. Thessalonicherbrief 5,15-18 Seht darauf, dass niemand Böses mit Bösem vergilt, sondern trachtet 
allezeit nach dem Guten, sowohl untereinander als auch gegenüber jedermann!
16 Freut euch allezeit!
17 Betet ohne Unterlass / beständig, ohne darin nachzulassen!
18 Seid in allem dankbar / Sagt in allem Dank; denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus für euch.
Jakobusbrief 4,1-3 Woher kommen die Kämpfe und die Streitigkeiten unter euch? Kommen sie nicht 
von den Lüsten, die in euren Gliedern streiten?
2 Ihr seid begehrlich und habt es nicht, ihr mordet und neidet und könnt es doch nicht erlangen; ihr 
streitet und kämpft, doch ihr habt es nicht, weil ihr nicht bittet.
3 Ihr bittet und bekommt es nicht, weil ihr in böser Absicht bittet, um es in euren Lüsten zu vergeuden.
Matthäusevangelium 7,7-11 Jesus: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, 
so wird euch aufgetan!
8 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
9 Oder ist unter euch ein Mensch, der, wenn sein Sohn ihn um Brot bittet, ihm einen Stein gibt,
10 und, wenn er um einen Fisch bittet, ihm eine Schlange gibt?
11 Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben versteht, wie viel mehr wird 
euer Vater im Himmel denen Gutes geben, die ihn bitten!
1. Mose 4,26 Und auch dem Seth wurde ein Sohn geboren, den nannte er Enosch / bed. »Mensch« im 
Sinne von »sterblicher, hinfälliger Mensch«. Damals fing man an, den Namen des HERRN JJHWH anzurufen.

Philipperbrief 4,4-7 Paulus: Freut euch im Herrn allezeit; abermals sage ich: Freut euch!
5 Eure Sanftmut lasst alle Menschen erfahren! Der Herr ist nahe!
6 Sorgt euch um nichts; sondern in allem lasst durch Gebet und Flehen mit Danksagung eure Anliegen 
vor Gott kundwerden.
7 Und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren 
in Christus Jesus!
Jakobusbrief 3,9-12 Mit der Zunge loben wir Gott, den Vater, und mit ihr verfluchen wir die Menschen, 
die nach dem Bild Gottes gemacht sind;
10 aus ein und demselben Mund geht Loben und Fluchen hervor. Das soll nicht so sein, meine Brüder!
11 Sprudelt auch eine Quelle aus derselben Öffnung Süßes und Bitteres hervor?
12 Kann auch, meine Brüder, ein Feigenbaum Oliven tragen, oder ein Weinstock Feigen? So kann auch 
eine Quelle nicht salziges und süßes Wasser geben.

Matthäus 6,9-15 Jesus: Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im Himmel! 
Geheiligt werde dein Name.
10 Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auch auf Erden.
11 Gib uns heute unser tägliches Brot.
12 Und vergib uns unsere Schulden, wie auch wir vergeben unseren Schuldnern.
13 Und führe uns nicht in Versuchung, sondern errette uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und 
die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit! Amen.
14 Denn wenn ihr den Menschen ihre Verfehlungen vergebt, so wird euer himmlischer Vater euch auch 
vergeben.
15 Wenn ihr aber den Menschen ihre Verfehlungen nicht vergebt, so wird euch euer Vater eure 
Verfehlungen auch nicht vergeben.
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Lukasevangelium 11,1   Jesus betet Ausarbeitung als PDF

Zade צ Psalm 119,137 Gerecht bist du, o HERR JHWH, und deine Bestimmungen sind richtig!
Psalm 119,141 Ich bin gering und verachtet; doch deine Befehle habe ich nicht vergessen.

Lukasevangelium 11,1 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!

Matthäusevangelium 14,23 Und nachdem Jesus die Volksmenge entlassen hatte, stieg er auf den Berg, 
um abseits zu beten; und als es Abend geworden war, war er dort allein.

Matthäus 6,5+6 Jesus: Und wenn du betest, sollst du nicht sein wie die Heuchler; denn sie stellen sich 
gern in den Synagogen und an den Straßenecken auf und beten, um von den Leuten bemerkt zu werden.
Wahrlich, ich sage euch: Sie haben ihren Lohn schon empfangen.
6 Du aber, wenn du betest, geh in dein Kämmerlein und schließe deine Türe zu und bete zu deinem 
Vater, der im Verborgenen ist; und dein Vater, der ins Verborgene sieht, wird es dir öffentlich vergelten.
Lukas 22,31+32 Es sprach aber der Herr Jesus Christus: Simon, Simon, siehe, der Satan hat euch 
begehrt, um euch zu sichten wie den Weizen;
32 ich aber habe für dich gebetet, dass dein Glaube nicht aufhöre; und wenn du einst umgekehrt bist / 
wenn du dich einst bekehrst, so stärke deine Brüder!

Lukas 22,39-46 Und Jesus ging hinaus und begab sich nach seiner Gewohnheit an den Ölberg. Es 
folgten ihm aber auch seine Jünger.
40 Und als er an den Ort gekommen war, sprach er zu ihnen: Betet, dass ihr nicht in Versuchung 
kommt!
41 Und er riss sich von ihnen los, ungefähr einen Steinwurf weit, kniete nieder, betete
42 und sprach: Vater, wenn du diesen Kelch von mir nehmen willst — doch nicht mein, sondern dein 
Wille geschehe!
43 Da erschien ihm ein Engel vom Himmel und stärkte ihn.
44 Und er war in ringendem Kampf und betete inbrünstiger; sein Schweiß wurde aber wie Blutstropfen, 
die auf die Erde fielen.
45 Und als er vom Gebet aufstand und zu seinen Jüngern kam, fand er sie schlafend vor Traurigkeit.
46 Und er sprach zu ihnen: Was schlaft ihr? Steht auf und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt!

Johannesevangelium 17,1-3 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: 
Vater, die Stunde ist gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.

Jakobusbrief 1,17 Jede gute Gabe und jedes vollkommene Geschenk kommt von oben herab, von dem 
Vater der Lichter, bei dem keine Veränderung ist, noch ein Schatten infolge von Wechsel.

Lukas 23,33+34 Und als sie an den Ort kamen, den man Schädelstätte nennt, kreuzigten sie dort ihn und
die Übeltäter, den einen zur Rechten, den anderen zur Linken.
34a Jesus aber sprach: Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!
Matthäus 27,46 Und um die neunte Stunde rief Jesus mit lauter Stimme: Eli, Eli, lama sabachthani, das 
heißt: »Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?«
Lukas 23,46 Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: Vater, in deine Hände befehle ich meinen 
Geist! Und als er das gesagt hatte, verschied er.

Lukas 24,29-31 Und die beiden Jünger nötigten Jesus den Auferstandenen und sprachen: Bleibe bei uns,
denn es will Abend werden, und der Tag hat sich geneigt! Und er ging hinein, um bei ihnen zu bleiben.
30 Und es geschah, als er mit ihnen zu Tisch saß, nahm er das Brot, sprach den Segen, brach es und gab 
es ihnen.
31 Da wurden ihnen die Augen geöffnet, und sie erkannten ihn; und er verschwand vor ihnen.
1. Petrusbrief 3,12 Denn die Augen des Herrn sehen auf die Gerechten, und seine Ohren hören auf ihr 
Flehen; das Angesicht des Herrn aber ist gegen die gerichtet, die Böses tun.«
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Lukasevangelium 11,1 Herr Jesus Christus - lehre uns beten Ausarbeitung als PDF

Zade צ Psalm 119,137 Gerecht bist du, o HERR JHWH, und deine Bestimmungen sind richtig!
Psalm 119,142 Deine Gerechtigkeit ist eine ewige Gerechtigkeit, und dein Gesetz / deine Weisung / 
Lehre / ist Wahrheit.

Lukasevangelium 11,1 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!

Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn!
1) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn!
Segne, o Herr, dein Kind, dass es, von Lieb entzündt, Seelen für dich gewinnt! Lehre mich flehn!
2) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Zeig mir der Seelen Wert; lehre mich flehn!
Herr, o mein Heiland, gib Weisheit mir, Kraft und Lieb! In deines Geistes Trieb lehre mich flehn!
3) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Eilend die Zeit vergeht, lehre mich flehn!
Sieh meine Schwachheit an, nimm mir des Kleinmuts Bann, dass ich obsiegen kann, lehre mich flehn!
4) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Jesus, du kommst ja bald, lehre mich flehn!
O, dass du gnädig dann mein Werk kannst schauen an, dass ich bestehen kann, lehre mich flehn!

Matthäusevangelium 5,43-45 Jesus: Ihr habt gehört, dass gesagt ist: Du sollst deinen Nächsten lieben 
und deinen Feind hassen.
44 Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde, segnet, die euch fluchen, tut wohl denen, die euch hassen, und
bittet für die, welche euch beleidigen und verfolgen,
45 damit ihr Söhne eures Vaters im Himmel seid. Denn er lässt seine Sonne aufgehen über Böse und 
Gute und lässt es regnen über Gerechte und Ungerechte.
2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
Lukas 11,4 Himmlischer Vater vergib uns unsere Sünden, denn auch wir vergeben jedem, der uns etwas 
schuldig ist!
Johannesevangelium 3,5 Jesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus 
Wasser und Geist geboren wird, so kann er nicht in das Reich Gottes eingehen!
Matthäusevangelium 3,1+2 In jenen Tagen aber erscheint Johannes der Täufer und verkündigt in der 
Wüste von Judäa
2 und spricht: Tut Buße / kehrt von Herzen um zu Gott, ändert eure Gesinnung, denn das Reich der Himmel 
ist nahe herbeigekommen!
Johannesevangelium 4,21-24 Jesus spricht zu ihr: Frau, glaube mir, es kommt die Stunde, wo ihr weder 
auf diesem Berg noch in Jerusalem den Vater anbeten werdet.
22 Ihr betet an, was ihr nicht kennt; wir beten an, was wir kennen, denn das Heil kommt aus den Juden.
23 Aber die Stunde kommt und ist schon da, wo die wahren Anbeter den Vater im Geist und in der 
Wahrheit anbeten werden; denn der Vater sucht solche Anbeter.
24 Gott ist Geist, und die ihn anbeten, müssen ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten.
Johannes 8,31+32 Da sprach Jesus zu den Juden, die an ihn glaubten: Wenn ihr in meinem Wort bleibt, 
so seid ihr wahrhaftig meine Jünger,
32 und ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen!
Johannesevangelium 17,1-3 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: 
Vater, die Stunde ist gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.
Matthäus 6,9 Jesus: Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im Himmel! 
Geheiligt werde dein Name.
1. Johannesbrief 3,23 Und das ist sein Gebot, dass wir glauben an den Namen seines Sohnes Jesus 
Christus und einander lieben, nach dem Gebot, das er uns gegeben hat.
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Lukasevangelium 11,1+2 himmlischer Vater, lass mich dein Kind sein Ausarbeitung als PDF

Zade צ Psalm 119,137 Gerecht bist du, o HERR JHWH, und deine Bestimmungen sind richtig!
Psalm 119,143 Angst und Drangsal haben mich getroffen; aber deine Gebote sind meine Freude.

2. Mose 20,1-4 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
4 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im Himmel, 
noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.

Lukasevangelium 11,1+2 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte,
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name!

1) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn! 

Matthäusevangelium 2,6 »Und du, Bethlehem im Land Juda, bist keineswegs die geringste unter den 
Fürstenstädten Judas; denn aus dir wird ein Herrscher hervorgehen, der mein Volk Israel weiden soll«.

Jesaja 7,14 Darum wird euch der Herr – Adonai selbst ein Zeichen / ein Wunderzeichen / geben: Siehe, 
die Jungfrau wird schwanger werden und einen Sohn gebären und wird ihm den Namen Immanuel = 
Gott mit uns geben.
Matthäus 2,9-11 Und als die Weisen aus dem Morgenland den König von Jerusalem gehört hatten, 
zogen sie hin. Und siehe, der Stern, den sie im Morgenland gesehen hatten, ging vor ihnen her, bis er 
ankam und über dem Ort stillstand, wo das Kind war.
10 Als sie nun den Stern sahen, wurden sie sehr hocherfreut;
11 und sie gingen in das Haus hinein und fanden Jesus das Kind samt Maria, seiner Mutter. Da fielen sie
nieder und beteten es an; und sie öffneten ihre Schatzkästchen und brachten ihm Gaben: Gold, 
Weihrauch und Myrrhe.
Jesaja 7,15 Dickmilch und Wildhonig wird er essen, bis er versteht, das Böse zu verwerfen und das 
Gute zu erwählen.

Matthäus 18,1-5 Zu jener Stunde traten die Jünger zu Jesus und sprachen: Wer ist wohl der Größte im 
Reich der Himmel?
2 Und Jesus rief ein Kind herbei, stellte es in ihre Mitte
3 und sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr
nicht in das Reich der Himmel kommen!
4 Wer nun sich selbst erniedrigt wie dieses Kind, der ist der Größte im Reich der Himmel.
5 Und wer ein solches Kind in meinem Namen aufnimmt, der nimmt mich auf.
Matthäus 18,10+11 Seht zu, dass ihr keinen dieser Kleinen verachtet! Denn ich sage euch: Ihre Engel 
im Himmel schauen allezeit das Angesicht meines Vaters im Himmel.
11 Denn der Sohn des Menschen ist gekommen, um das Verlorene zu retten.
Matthäus 6,12 himmlischer Vater vergib uns unsere Schulden, wie auch wir vergeben unseren 
Schuldnern.

Jakobusbrief 1,17 Jede gute Gabe und jedes vollkommene Geschenk kommt von oben herab, von dem 
Vater der Lichter, bei dem keine Veränderung ist, noch ein Schatten infolge von Wechsel.
Jesaja 57,15 Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt und dessen Name »Der Heilige« 
ist: In der Höhe und im Heiligtum wohne ich und bei dem, der zerschlagenen und gedemütigten Geistes 
ist, damit ich den Geist der Gedemütigten belebe und das Herz der Zerschlagenen erquicke.

Jakobusbrief 3,13 Wer ist weise und verständig unter euch? Der zeige durch einen guten Wandel seine 
Werke in Sanftmütigkeit, die aus der Weisheit kommt!
Sprüche 2,6 Denn der HERR JHWH gibt Weisheit, aus seinem Mund kommen Erkenntnis und Einsicht.
Johannesevangelium 17,3 Jesus betet zu seinem Vater: Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den 
allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.
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Lukasevangelium 11,1+2  Unser Vater .. Ausarbeitung als PDF

Zade צ Psalm 119,137 Gerecht bist du, o HERR JHWH, und deine Bestimmungen sind richtig!
Psalm 119,144 Deine Zeugnisse sind auf ewig gerecht; gib mir Einsicht, so werde ich leben!

2. Mose 20,1-4 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
4 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im Himmel, 
noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.
5 Bete sie nicht an und diene ihnen nicht! Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, der
die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern bis in das dritte und vierte Glied derer, die mich hassen,

Lukasevangelium 11,1+2 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte,
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name!
1) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn! 

Johannesevangelium 1,1-5 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
2 Dieses war im Anfang bei Gott.
3 Alles ist durch dasselbe entstanden; und ohne dasselbe ist auch nicht eines entstanden, was entstanden 
ist.
4 In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.
5 Und das Licht leuchtet in der Finsternis, und die Finsternis hat es nicht begriffen.
Johannes 1,10-14 Er – Jesus Christus – war in der Welt, und die Welt ist durch ihn geworden, doch die 
Welt erkannte ihn nicht.
11 Er kam in sein Eigentum, und die Seinen nahmen ihn nicht auf.
12 Allen aber, die ihn aufnahmen, denen gab er das Anrecht, Kinder Gottes zu werden, denen, die an 
seinen Namen glauben;
13 die nicht aus dem Blut, noch aus dem Willen des Fleisches, noch aus dem Willen des Mannes, 
sondern aus Gott geboren sind.
14 Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, eine 
Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
Psalm 103,13+14 Von David: Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich der HERR JHWH 
über die, welche ihn fürchten;
14 denn er weiß, was für ein Gebilde wir sind; er denkt daran, dass wir Staub sind.
Psalm 51,1-5 Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids.
2 Als der Prophet Nathan zu ihm kam, weil er zu Bathseba eingegangen war:
3 O Gott – Elohim, sei mir gnädig nach deiner Güte; tilge meine Übertretungen nach deiner großen 
Barmherzigkeit!
4 Wasche mich völlig [rein] von meiner Schuld und reinige mich von meiner Sünde;
5 denn ich erkenne meine Übertretungen, und meine Sünde ist allezeit vor mir.
Psalm 139,1-5 Dem Vorsänger. Von David. Ein Psalm. HERR JHWH, du erforschst mich und kennst mich!
2 Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es; du verstehst meine Gedanken von ferne.
3 Du beobachtest / prüfst / mich, ob ich gehe oder liege, und bist vertraut mit allen meinen Wegen;
4 ja, es ist kein Wort auf meiner Zunge, das du, HERR, nicht völlig wüsstest.
5 Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.
Markusevangelium 1,14+15 Nachdem aber Johannes gefangen genommen worden war, kam Jesus nach 
Galiläa und verkündigte das Evangelium vom Reich Gottes
15 und sprach: Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe. Tut Buße und glaubt an das 
Evangelium!
Matthäus 6,12 Vater vergib uns unsere Schulden, wie auch wir vergeben unseren Schuldnern.
1. Petrusbrief 3,13 Und wer will euch Schaden zufügen, wenn ihr Nachahmer des Guten seid?

10

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_petrus/3/13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/6/12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/markus/1/14-15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/139/1-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/51/1-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/103/13-14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/1/10-14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/1/1-5?hl=1#hl
https://www.youtube.com/watch?v=7_q9c9knBkE
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/11/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_mose/20/1-4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/144?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/137?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/5%20Lukasevangelium%2011,1+2%20%20Unser%20Vater%20...pdf?cdp=a&_=197a8d86bc4


Lukasevangelium 11,1+2 Kind des Vaters der du bist im Himmel Ausarbeitung als PDF

Qoph ק Psalm 119,145 Ich rufe von ganzem Herzen: HERR JHWH, erhöre mich; ich will deine 
Anweisungen befolgen!
2. Mose 20,1-6 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der Knechtschaft, 
herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
4 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im Himmel, 
noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.
5 Bete sie nicht an und diene ihnen nicht! Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, der
die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern bis in das dritte und vierte Glied derer, die mich hassen,
6 der aber Gnade erweist an vielen Tausenden, die mich lieben und meine Gebote halten.
1. Johannesbrief 3,24 Und wer seine Gebote hält, der bleibt in Ihm und Er in ihm; und daran erkennen 
wir, dass Er in uns bleibt: an dem Geist, den Er uns gegeben hat.

Psalm 14,1+2 Dem Vorsänger. Von David. Der Narr spricht in seinem Herzen: »Es gibt keinen Gott!« 
Sie handeln verderblich, und abscheulich ist ihr Tun; da ist keiner, der Gutes tut.
2 Der HERR JHWH schaut vom Himmel auf die Menschenkinder, um zu sehen, ob es einen Verständigen 
gibt, einen, der nach Gott fragt.
Jesaja 55,6-8 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
Matthäus 6,12 Vater vergib uns unsere Schulden, wie auch wir vergeben unseren Schuldnern.

Markusevangelium 14,35+36 Und Jesus ging ein wenig weiter, warf sich auf die Erde und betete, dass, 
wenn es möglich wäre, die Stunde an ihm vorüberginge.
36 Und er sprach: Abba, Vater! Alles ist dir möglich; nimm diesen Kelch von mir! Doch nicht, was ich 
will, sondern was du willst!

Lukasevangelium 11,1-2 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel,

1. Johannesbrief 1,1-3 Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen 
haben, was wir angeschaut und was unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens
2 — und das Leben ist erschienen / offenbar geworden, und wir haben gesehen und bezeugen und 
verkündigen euch das ewige Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —,
3 was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns 
habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
Johannesevangelium 1,12-14 Allen aber, die ihn aufnahmen, denen gab er das Anrecht, Kinder Gottes 
zu werden, denen, die an seinen Namen glauben;
13 die nicht aus dem Blut, noch aus dem Willen des Fleisches, noch aus dem Willen des Mannes, 
sondern aus Gott geboren sind.
14 Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, eine 
Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

Römerbrief 8,15+16 Paulus: Denn ihr habt nicht einen Geist der Knechtschaft empfangen, dass ihr euch
wiederum fürchten müsstet, sondern ihr habt den Geist der Sohnschaft empfangen, in dem wir rufen: 
Abba, Vater!
16 Der Geist selbst gibt Zeugnis zusammen mit unserem Geist, dass wir Gottes Kinder sind.
Galaterbrief 4,6+7 Paulus: Weil ihr nun Söhne/Töchter seid, hat Gott den Geist seines Sohnes in eure 
Herzen gesandt, der ruft: Abba, Vater!
7 So bist du also nicht mehr Knecht, sondern Sohn; wenn aber Sohn, dann auch Erbe Gottes durch 
Christus.
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Lukasevangelium 11,1+2  Der Name Gottes werde geheiligt Ausarbeitung als PDF

Qoph ק Psalm 119,145+146 Ich rufe von ganzem Herzen: HERR JHWH, erhöre mich; ich will deine 
Anweisungen befolgen!
146 Ich rufe zu dir; hilf mir, so will ich deine Zeugnisse bewahren.
2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
2. Mose 20,7 Du sollst den Namen des HERRN JHWH, deines Gottes, nicht missbrauchen / zu Bösem / 
Nichtigem aussprechen! Denn der HERR wird den nicht ungestraft lassen, der seinen Namen missbraucht.
Lukasevangelium 11,1+2 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte,
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name!
2. Mose 3,3-8 Da sprach Mose: Ich will doch hinzutreten und diese große Erscheinung ansehen, warum 
der Dornbusch nicht verbrennt!
4 Als aber der HERR JHWH sah, dass er hinzutrat, um zu schauen, rief ihm Gott – Elohim mitten aus dem 
Dornbusch zu und sprach: Mose, Mose! Er antwortete: Hier bin ich!
5 Da sprach er: Tritt nicht näher heran! Ziehe deine Schuhe aus von deinen Füßen; denn der Ort, wo du 
stehst, ist heiliges Land!
6 Und er sprach: Ich bin der Gott deines Vaters, der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott 
Jakobs! Da verbarg Mose sein Angesicht; denn er fürchtete sich, Gott anzuschauen.
7 Und der HERR sprach: Ich habe das Elend meines Volkes in Ägypten sehr wohl gesehen, und ich habe 
ihr Geschrei gehört über die, welche sie antreiben; ja, ich kenne ihre Schmerzen.
8 Und ich bin herabgekommen, um sie zu erretten aus der Hand der Ägypter und sie aus diesem Land 
zu führen in ein gutes und weites Land, in ein Land, in dem Milch und Honig fließt, an den Ort der 
Kanaaniter, Hetiter, Amoriter, Pheresiter, Hewiter und Jebusiter.

Jesaja 7,14 Darum wird euch der Herr selbst ein Zeichen geben: Siehe, die Jungfrau wird schwanger 
werden und einen Sohn gebären und wird ihm den Namen Immanuel »Gott mit uns« geben.
Jesaja 9,5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner 
Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater, Friedefürst.
Jesaja 7,15 Dickmilch und Wildhonig wird er essen, bis er versteht, das Böse zu verwerfen und das 
Gute zu erwählen.
Lukas 2,27-32 Und Simeon kam auf Antrieb des Geistes in den Tempel. Und als die Eltern das Kind 
Jesus hineinbrachten, um für ihn zu tun, was der Brauch des Gesetzes verlangte,
28 da nahm er es auf seine Arme, lobte Gott und sprach:
29 Nun, Herr, entlässt du deinen Knecht in Frieden nach deinem Wort!
30 Denn meine Augen haben dein Heil gesehen,
31 das du vor allen Völkern bereitet hast,
32 ein Licht zur Offenbarung für die Heiden und zur Verherrlichung deines Volkes Israel!

2. Mose 3,13-15 Und Mose sprach zu Gott – Elohim: Siehe, wenn ich zu den Kindern Israels komme 
und zu ihnen sage: Der Gott eurer Väter hat mich zu euch gesandt!, und sie mich fragen werden: Was ist
sein Name? — was soll ich ihnen sagen?
14 Gott sprach zu Mose: »Ich bin, der ich bin!« Und er sprach: So sollst du zu den Kindern Israels 
sagen: »Ich bin«, der hat mich zu euch gesandt.
15 Und weiter sprach Gott zu Mose: So sollst du zu den Kindern Israels sagen: Der HERR, der Gott 
eurer Väter, der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott Jakobs, hat mich zu euch gesandt; das ist 
mein Name ewiglich, ja, das ist der Name, mit dem ihr an mich gedenken sollt von Geschlecht zu 
Geschlecht.

Jakobusbrief 3,14 Wenn ihr aber bitteren Neid und Selbstsucht in eurem Herzen habt, so rühmt euch 
nicht und lügt nicht gegen die Wahrheit!
Matthäus 6,12 Vater vergib uns unsere Schulden, wie auch wir vergeben unseren Schuldnern.
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Lukasevangelium 11,1+2 himmlischer Vater: Dein Reich komme! Ausarbeitung als PDF

Qoph ק Psalm 119,145 Ich rufe von ganzem Herzen: HERR JHWH, erhöre mich; ich will deine 
Anweisungen befolgen!
Psalm 119,147 Ich komme der Morgendämmerung zuvor und schreie; ich hoffe auf dein Wort. (Ich 
selbst gehe meist spät schlafen, so schaffe ich es kaum der Morgendämmerung zuvorzukommen).

Lukasevangelium 11,1+2 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte,
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme!
Matthäusevangelium 3,1+2 In jenen Tagen aber erscheint Johannes der Täufer und verkündigt in der 
Wüste von Judäa
2 und spricht: Tut Buße, denn das Reich der Himmel ist nahe herbeigekommen! »Tut Buße« bedeutet: 
Kehrt von Herzen um zu Gott, ändert eure Gesinnung.
Jesaja 53,10-12 Aber dem HERRN JHWH gefiel es, ihn – Jesus, zu zerschlagen; er ließ ihn leiden. Wenn er
sein Leben / seine Seele / zum Schuldopfer gegeben hat, so wird er Nachkommen sehen und seine Tage 
verlängern; und das Vorhaben des HERRN wird in seiner Hand gelingen.
11 Nachdem seine Seele Mühsal erlitten hat, wird er seine Lust sehen und die Fülle haben; durch seine 
Erkenntnis wird mein Knecht, der Gerechte, viele gerecht machen / rechtfertigen /, und ihre Sünden 
wird er tragen.
12 Darum will ich ihm die Vielen zum Anteil geben, und er wird Starke zum Raub erhalten / den Raub 
der Mächtigen teilen, dafür, dass er seine Seele dem Tod preisgegeben hat und sich unter die Übeltäter 
zählen ließ und die Sünde vieler getragen und für die Übeltäter gebetet hat.
Lukas 23,34a Jesus aber sprach: Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun! 
Lukas 17,20+21 Als Jesus aber von den Pharisäern gefragt wurde, wann das Reich Gottes komme, 
antwortete er ihnen und sprach: Das Reich Gottes kommt nicht so, dass man es beobachten könnte.
21 Man wird nicht sagen: Siehe hier!, oder: Siehe dort! Denn siehe, das Reich Gottes ist mitten unter 
euch / inwendig in euch.
Matthäus 18,1-3 Zu jener Stunde traten die Jünger zu Jesus und sprachen: Wer ist wohl der Größte im 
Reich der Himmel?
2 Und Jesus rief ein Kind herbei, stellte es in ihre Mitte
3 und sprach: Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr
nicht in das Reich der Himmel kommen!
Markusevangelium 10,13-15 Und sie brachten Kinder zu Jesus, damit er sie anrühre; die Jünger aber 
tadelten die, welche sie brachten.
14 Als das Jesus sah, wurde er unwillig und sprach zu ihnen: Lasst die Kinder zu mir kommen und 
wehrt ihnen nicht; denn solcher ist das Reich Gottes!
15 Wahrlich, ich sage euch: Wer das Reich Gottes nicht annimmt wie ein Kind, wird nicht 
hineinkommen!
Johannesevangelium 18,36+37 Jesus antwortete: Mein Reich ist nicht von dieser Welt; wäre mein Reich
von dieser Welt, so hätten meine Diener gekämpft, damit ich den Juden nicht ausgeliefert würde; nun 
aber ist mein Reich nicht von hier.
37 Da sprach Pilatus zu ihm: So bist du also ein König? Jesus antwortete: Du sagst es; ich bin ein 
König. Ich bin dazu geboren und dazu in die Welt gekommen, dass ich der Wahrheit Zeugnis gebe; 
jeder, der aus der Wahrheit ist, hört meine Stimme.
Johannes 8,31+32 Da sprach Jesus zu den Juden, die an ihn glaubten: Wenn ihr in meinem Wort bleibt, 
so seid ihr wahrhaftig meine Jünger,
32 und ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen!

Lukas 12,31+32 Trachtet vielmehr nach dem Reich Gottes, so wird euch dies alles hinzugefügt werden!
32 Fürchte dich nicht, du kleine Herde; denn es hat eurem Vater gefallen, euch das Reich zu geben.

1. Petrusbrief 3,14+15a Doch wenn ihr auch leiden solltet um der Gerechtigkeit willen, glückselig seid 
ihr! Ihr Drohen aber fürchtet nicht und lasst euch nicht beunruhigen;
15a sondern heiligt vielmehr Gott, den Herrn, in euren Herzen!
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Lukasevangelium 11,1+2 Himmlischer Vater dein Wille geschehe Ausarbeitung als PDF

Qoph ק Psalm 119,145 Ich rufe von ganzem Herzen: HERR JHWH, erhöre mich; ich will deine 
Anweisungen befolgen!
Psalm 119,148 Meine Augen kommen den Nachtwachen zuvor, damit ich nachsinne über dein Wort.
Psalm 139,16-18 David: HERR JHWH deine Augen sahen mich schon als ungeformten Keim, und in dein 
Buch waren geschrieben alle Tage, die noch werden sollten, als noch keiner von ihnen war.   
17 Und wie kostbar sind mir deine Gedanken, o Gott! Wie ist ihre Summe so gewaltig!            18 Wollte
ich sie zählen — sie sind zahlreicher als der Sand. Wenn ich erwache, so bin ich immer noch bei dir!
Lukasevangelium 11,1-2 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
Jesaja 55,6 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
Jesaja 55,8-11 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege,
spricht der HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und 
meine Gedanken als eure Gedanken.
10 Denn gleichwie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt und nicht wieder dahin zurückkehrt, 
bis er die Erde getränkt und befruchtet und zum Grünen gebracht hat und dem Sämann Samen gegeben 
hat und Brot dem, der isst —
11 genau so soll auch mein Wort sein, das aus meinem Mund hervorgeht: Es wird nicht leer zu mir 
zurückkehren, sondern es wird ausrichten, was mir gefällt, und durchführen, wozu ich es gesandt habe!
2. Mose 3,2-6 Am Berg Gottes den Horeb erschien Mose der Engel des HERRN JHWH in einer 
Feuerflamme mitten aus dem Dornbusch. Und als er hinsah, siehe, da brannte der Dornbusch im Feuer, 
und der Dornbusch wurde doch nicht verzehrt.
3 Da sprach Mose: Ich will doch hinzutreten und diese große Erscheinung ansehen, warum der 
Dornbusch nicht verbrennt!
4 Als aber der HERR sah, dass er hinzutrat, um zu schauen, rief ihm Gott – Elohim mitten aus dem 
Dornbusch zu und sprach: Mose, Mose! Er antwortete: Hier bin ich!
5 Da sprach er: Tritt nicht näher heran! Ziehe deine Schuhe aus von deinen Füßen; denn der Ort, wo du 
stehst, ist heiliges Land!
6 Und er sprach: Ich bin der Gott deines Vaters, der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott 
Jakobs! Da verbarg Mose sein Angesicht; denn er fürchtete sich, Gott anzuschauen.
2. Mose 3,11-17 Mose aber sprach zu Gott: Wer bin ich, dass ich zum Pharao gehen und dass ich die 
Kinder Israels aus Ägypten führen sollte?
12 Da sprach er: Ich will mit dir sein; und dies soll dir das Zeichen sein, dass ich dich gesandt habe: 
Wenn du das Volk aus Ägypten geführt hast, werdet ihr an diesem Berg Gott dienen!
13 Und Mose sprach zu Gott: Siehe, wenn ich zu den Kindern Israels komme und zu ihnen sage: Der 
Gott eurer Väter hat mich zu euch gesandt!, und sie mich fragen werden: Was ist sein Name? — was 
soll ich ihnen sagen?
14 Gott sprach zu Mose: »Ich bin, der ich bin!« Und er sprach: So sollst du zu den Kindern Israels 
sagen: »Ich bin«, der hat mich zu euch gesandt.
15 Und weiter sprach Gott zu Mose: So sollst du zu den Kindern Israels sagen: Der HERR, der Gott 
eurer Väter, der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott Jakobs, hat mich zu euch gesandt; das ist 
mein Name ewiglich, ja, das ist der Name, mit dem ihr an mich gedenken sollt von Geschlecht zu 
Geschlecht.
16 Geh hin und versammle die Ältesten von Israel und sprich zu ihnen: Der HERR, der Gott eurer Väter, 
der Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs, ist mir erschienen und hat gesagt: Ich habe genau achtgegeben 
auf euch und auf das, was euch in Ägypten geschehen ist,
17 und ich habe gesagt: Ich will euch aus dem Elend Ägyptens herausführen in das Land der 
Kanaaniter, ... in das Land, in dem Milch und Honig fließt.
1. Johannesbrief 4,1 Geliebte, glaubt nicht jedem Geist, sondern prüft die Geister, ob sie aus Gott sind! 
Denn es sind viele falsche Propheten in die Welt ausgegangen.
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Lukasevangelium 11,1+2  Den Willen Gottes erbitten Ausarbeitung als PDF

Qoph ק Psalm 119,145 Ich rufe von ganzem Herzen: HERR JHWH, erhöre mich; ich will deine 
Anweisungen befolgen!
Psalm 119,149 Höre meine Stimme nach deiner Gnade! O HERR, belebe mich nach deinen 
Bestimmungen!

Lukasevangelium 11,1-2 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
Johannes 4,34 Jesus spricht zu seinen Jüngern: Meine Speise ist die, dass ich den Willen dessen tue, der 
mich gesandt hat, und sein Werk vollbringe.
Offenbarung 4,2 Und sogleich war ich (Johannes) im Geist; und siehe, ein Thron stand im Himmel, und 
auf dem Thron saß einer.
Offenbarung 4,5 Und von dem Thron gingen Blitze und Donner und Stimmen aus, und sieben 
Feuerfackeln brennen vor dem Thron, welche die sieben Geister Gottes sind / darstellen / bedeuten.
Jesaja 11,1+2 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling 
hervorbrechen / Frucht hervorbringen / aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist 
des Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer
mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
Johannes 12,44-50 Jesus aber rief und sprach: Wer an mich glaubt, der glaubt nicht an mich, sondern an 
den, der mich gesandt hat.
45 Und wer mich sieht, der sieht den, der mich gesandt hat.
46 Ich bin als ein Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis 
bleibt.
47 Und wenn jemand meine Worte hört und nicht glaubt, so richte ich ihn nicht; denn ich bin nicht 
gekommen, um die Welt zu richten, sondern damit ich die Welt rette.
48 Wer mich verwirft und meine Worte nicht annimmt, der hat schon seinen Richter: Das Wort, das ich 
geredet habe, das wird ihn richten am letzten Tag.
49 Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, sondern der Vater, der mich gesandt hat, er hat mir ein 
Gebot gegeben, was ich sagen und was ich reden soll.
50 Und ich weiß, dass sein Gebot ewiges Leben ist. Darum, was ich rede, das rede ich so, wie der Vater 
es mir gesagt hat.
Apostelgeschichte 2,37+38 Als sie die Predigt des Petrus aber hörten, drang es ihnen durchs Herz, und 
sie sprachen zu Petrus und den übrigen Aposteln: Was sollen wir tun, ihr Männer und Brüder?
38 Da sprach Petrus zu ihnen: Tut Buße / kehrt von Herzen um zu Gott, und jeder von euch lasse sich 
taufen auf den Namen Jesu Christi zur Vergebung der Sünden; so werdet ihr die Gabe des Heiligen 
Geistes empfangen.
Jakobusbrief 3,14+15 Wenn ihr aber bitteren Neid und Selbstsucht in eurem Herzen habt, so rühmt euch
nicht und lügt nicht gegen die Wahrheit!
15 Das ist nicht die Weisheit, die von oben kommt, sondern eine irdische, seelische, dämonische.
Römerbrief 6,19-23 Paulus: Ich muss menschlich davon reden wegen der Schwachheit eures Fleisches. 
Denn so, wie ihr [einst] eure Glieder in den Dienst der Unreinheit und der Gesetzlosigkeit gestellt habt 
zur Gesetzlosigkeit, so stellt jetzt eure Glieder in den Dienst der Gerechtigkeit zur Heiligung / um in der
Heiligung zu leben.
20 Denn als ihr Sklaven der Sünde wart, da wart ihr frei gegenüber der Gerechtigkeit.
21 Welche Frucht hattet ihr nun damals von den Dingen, deren ihr euch jetzt schämt? Ihr Ende ist ja der 
Tod!
22 Jetzt aber, da ihr von der Sünde frei und Gott dienstbar geworden seid, habt ihr als eure Frucht die 
Heiligung, als Ende aber das ewige Leben.
23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben in Christus 
Jesus, unserem Herrn.
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Lukasevangelium 11,1-3 Vater gib uns täglich unser nötiges Brot Ausarbeitung als PDF

Qoph ק Psalm 119,145 Ich rufe von ganzem Herzen: HERR JHWH, erhöre mich; ich will deine 
Anweisungen befolgen!
Psalm 119,150 Die der Arglist nachjagen, nahen sich; von deinem Gesetz sind sie fern.
2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
2. Mose 20,8 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!
Lukasevangelium 11,1-3 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!
Lukas 4,4 Und Jesus antwortete dem Satan und sprach: Es steht geschrieben: »Der Mensch lebt nicht 
vom Brot allein, sondern von einem jeglichen Wort Gottes«.
5. Mose 8,1-3 Mose spricht zum Volk Israel im Namen seines Gottes: Das ganze Gebot, das ich dir 
heute gebiete, sollt ihr bewahren, um es zu tun, damit ihr lebt und euch mehrt und hineinkommt und das
Land in Besitz nehmt, das der HERR JHWH euren Vätern zugeschworen hat.
2 Und du sollst an den ganzen Weg gedenken, durch den der HERR, dein Gott – Elohim, dich geführt hat
diese 40 Jahre lang in der Wüste, um dich zu demütigen, um dich zu prüfen, damit offenbar würde, was 
in deinem Herzen ist, ob du seine Gebote halten würdest oder nicht.
3 Und er demütigte dich und ließ dich hungern und speiste dich mit dem Manna, das weder du noch 
deine Väter gekannt hatten, um dich erkennen zu lassen, dass der Mensch nicht vom Brot allein lebt, 
sondern dass er von all dem lebt, was aus dem Mund des HERRN hervorgeht.
5. Mose 28,1-5 Es wird aber geschehen, wenn du der Stimme des HERRN JHWH, deines Gottes – Elohim, 
wirklich gehorchst und darauf achtest, alle seine Gebote zu tun, die ich dir heute gebiete, dann wird dich
der HERR, dein Gott, als höchstes über alle Völker der Erde setzen.
2 Und alle diese Segnungen werden über dich kommen und dich erreichen, wenn du der Stimme des 
HERRN, deines Gottes, gehorchst:
3 Gesegnet wirst du sein in der Stadt und gesegnet auf dem Feld.
4 Gesegnet wird sein die Frucht deines Leibes und die Frucht deines Landes, die Frucht deines Viehs, 
der Wurf deiner Rinder und die Zucht deiner Schafe.
5 Gesegnet wird sein dein Korb und dein Backtrog.
Johannesevangelium 6,32-35 Da sprach Jesus zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Nicht Mose 
hat euch das Brot aus dem Himmel gegeben, sondern mein Vater gibt euch das wahre Brot aus dem 
Himmel.
33 Denn das Brot Gottes ist derjenige, der aus dem Himmel herabkommt und der Welt Leben gibt.
34 Da sprachen sie zu ihm: Herr, gib uns allezeit dieses Brot!
35 Jesus aber sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern,
und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
1) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn!
Segne, o Herr, dein Kind, dass es, von Lieb entzündt, Seelen für dich gewinnt! Lehre mich flehn!

Matthäusevangelium 6,7-11 Jesus: Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht plappern wie die Heiden; denn sie 
meinen, sie werden erhört um ihrer vielen Worte willen.
8 Darum sollt ihr ihnen nicht gleichen! Denn euer Vater weiß, was ihr benötigt, ehe ihr ihn bittet.
9 Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im Himmel! Geheiligt werde dein 
Name.
10 Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auch auf Erden.
11 Gib uns heute unser tägliches Brot.
1. Petrusbrief 3,15b Seid aber allezeit bereit zur Verantwortung gegenüber jedermann, der Rechenschaft
fordert / der Auskunft haben möchte / über die Hoffnung, die in euch ist, [und zwar] mit Sanftmut und 
Ehrerbietung;
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Lukasevangelium 11,1-3   Jesus nahm das Brot, dankte Ausarbeitung als PDF

Qoph ק Psalm 119,145 Ich rufe von ganzem Herzen: HERR JHWH, erhöre mich; ich will deine 
Anweisungen befolgen!
Psalm 119,151 Du bist nahe, o HERR, und alle deine Gebote sind Wahrheit.

2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
2. Mose 20,8-10 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!
9 Sechs Tage sollst du arbeiten und alle deine Werke tun;
10 aber am siebten Tag ist der Sabbat des HERRN, deines Gottes; da sollst du kein Werk tun; weder du, 
noch dein Sohn, noch deine Tochter, noch dein Knecht, noch deine Magd, noch dein Vieh, noch dein 
Fremdling, der innerhalb deiner Tore lebt.

Lukasevangelium 11,1-3 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!

Lukas 6,1 Es geschah aber, dass er am zweiten Sabbat nach dem ersten* durch die Kornfelder ging; und
seine Jünger streiften Ähren ab, zerrieben sie mit den Händen und aßen sie.
*Es könnte der zweite Sabbat nach dem Passahfest gemeint sein oder nach dem Beginn des religiösen Jahres.

1. Mose 14,17-19 Als aber [Abram] von der Schlacht gegen Kedor-Laomer und die Könige, die mit ihm
waren, zurückkehrte, ging ihm der König von Sodom entgegen in das Tal Schaweh, das ist das 
Königstal.
18 Aber Melchisedek, der König von Salem, brachte Brot und Wein herbei. Und er war ein Priester 
Gottes, des Allerhöchsten.
19 Und er segnete ihn und sprach: Gesegnet sei Abram von Gott, dem Allerhöchsten, dem Besitzer des 
Himmels und der Erde!
Hebräerbrief 7,1+2 Denn dieser Melchisedek [war] König von Salem, ein Priester Gottes, des 
Allerhöchsten; er kam Abraham entgegen, als der von der Niederwerfung der Könige zurückkehrte, und
segnete ihn.
2 Ihm gab auch Abraham den Zehnten von allem. Er wird zuerst gedeutet als »König der 
Gerechtigkeit«, dann aber auch als »König von Salem«, das heißt König des Friedens.

1. Mose 3,17-19 Und zu Adam sprach Gott – Elohim der HERR JHWH : Weil du der Stimme deiner Frau 
gehorcht und von dem Baum gegessen hast, von dem ich dir gebot und sprach: »Du sollst nicht davon 
essen!«, so sei der Erdboden verflucht um deinetwillen! Mit Mühe sollst du dich davon nähren dein 
Leben lang;
18 Dornen und Disteln soll er dir tragen, und du sollst das Gewächs des Feldes essen.
19 Im Schweiße deines Angesichts sollst du [dein] Brot essen, bis du wieder zurückkehrst zum 
Erdboden; denn von ihm bist du genommen. Denn du bist Staub, und zum Staub wirst du wieder 
zurückkehren!

Lukas 22,19 Und Jesus nahm das Brot, dankte, brach es, gab es ihnen und sprach: Das ist mein Leib, 
der für euch gegeben wird; das tut zu meinem Gedächtnis!

Lukas 24,29-31 Und sie nötigten Jesus den Auferstandenen und sprachen: Bleibe bei uns, denn es will 
Abend werden, und der Tag hat sich geneigt! Und er ging hinein, um bei ihnen zu bleiben.
30 Und es geschah, als er mit ihnen zu Tisch saß, nahm er das Brot, sprach den Segen, brach es und gab 
es ihnen.
31 Da wurden ihnen die Augen geöffnet, und sie erkannten ihn; und er verschwand vor ihnen.

1. Johannesbrief 4,2 Daran erkennt ihr den Geist Gottes: Jeder Geist, der bekennt, dass Jesus Christus 
im Fleisch gekommen ist / d.h. wahrer Mensch wurde, der ist aus Gott;
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Lukasevangelium 11,1- 4a   Vater, vergib uns unsere Sünden Ausarbeitung als PDF

Qoph ק Psalm 119,145 Ich rufe von ganzem Herzen: HERR JHWH, erhöre mich; ich will deine 
Anweisungen befolgen!
Psalm 119,152 Längst weiß ich aus deinen Zeugnissen, dass du sie auf ewig gegründet hast.
2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
2. Mose 20,8-11 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!
9 Sechs Tage sollst du arbeiten und alle deine Werke tun;
10 aber am siebten Tag ist der Sabbat des HERRN, deines Gottes; da sollst du kein Werk tun; weder du, 
noch dein Sohn, noch deine Tochter, noch dein Knecht, noch deine Magd, noch dein Vieh, noch dein 
Fremdling, der innerhalb deiner Tore lebt.
11 Denn in sechs Tagen hat der HERR Himmel und Erde gemacht und das Meer und alles, was darin ist, 
und er ruhte am siebten Tag; darum hat der HERR den Sabbattag gesegnet und geheiligt.
Lukasevangelium 11,1-4a Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er 
aufhörte, sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger 
lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!
4 Und vergib uns unsere Sünden,
Johannesevangelium 5,6-16 Als Jesus diesen daliegen sah und erfuhr, dass er schon so lange Zeit [in 
diesem Zustand] war, spricht er zu ihm: Willst du gesund werden?
7 Der Kranke antwortete ihm: Herr, ich habe keinen Menschen, der mich in den Teich bringt, wenn das 
Wasser bewegt wird; während ich aber selbst gehe, steigt ein anderer vor mir hinab.
8 Jesus spricht zu ihm: Steh auf, nimm deine Liegematte und geh umher!
9 Und sogleich wurde der Mensch gesund, hob seine Liegematte auf und ging umher. Es war aber 
Sabbat an jenem Tag.
10 Nun sprachen die Juden zu dem Geheilten: Es ist Sabbat; es ist dir nicht erlaubt, die Liegematte zu 
tragen!
11 Er antwortete ihnen: Der mich gesund machte, der sprach zu mir: Nimm deine Liegematte und geh 
umher!
12 Da fragten sie ihn: Wer ist der Mensch, der zu dir gesagt hat: Nimm deine Liegematte + geh umher?
13 Aber der Geheilte wusste nicht, wer es war, denn Jesus war weggegangen, weil so viel Volk an dem 
Ort war.
14 Danach findet ihn Jesus im Tempel und spricht zu ihm: Siehe, du bist gesund geworden; sündige 
hinfort nicht mehr, damit dir nicht etwas Schlimmeres widerfährt!
15 Da ging der Mensch hin und verkündete den Juden, dass es Jesus war, der ihn gesund gemacht hatte.
16 Und deshalb verfolgten die Juden Jesus und suchten ihn zu töten, weil er dies am Sabbat getan hatte.
Lukas 18,10-14 Jesus: Es gingen zwei Menschen hinauf in den Tempel, um zu beten, der eine ein 
Pharisäer, der andere ein Zöllner.
11 Der Pharisäer stellte sich hin und betete bei sich selbst so: O Gott, ich danke dir, dass ich nicht bin 
wie die übrigen Menschen, Räuber, Ungerechte, Ehebrecher, oder auch wie dieser Zöllner da.
12 Ich faste zweimal in der Woche und gebe den Zehnten von allem, was ich einnehme!
13 Und der Zöllner stand von ferne, wagte nicht einmal seine Augen zum Himmel zu erheben, sondern 
schlug an seine Brust und sprach: O Gott, sei mir Sünder gnädig!
14 Ich sage euch: Dieser ging gerechtfertigt in sein Haus hinab, im Gegensatz zu jenem. Denn jeder, der
sich selbst erhöht, wird erniedrigt werden; wer aber sich selbst erniedrigt, der wird erhöht werden.
Jakobusbrief 3,16+17 Denn wo Neid und Selbstsucht ist, da ist Unordnung und jede böse Tat.
17 Die Weisheit von oben aber ist erstens rein, sodann friedfertig, gütig; sie lässt sich etwas sagen / ist 
bereit, sich überzeugen zu lassen, ist voll Barmherzigkeit und guter Früchte, unparteiisch und frei von 
Heuchelei.
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Lukasevangelium 11,1- 4  Vergebung Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,151 Du bist nahe, o HERR JHWH, und alle deine Gebote sind Wahrheit. 
Resch ר Ps  alm 119,153 Sieh mein Elend an und errette mich; denn ich habe dein Gesetz nicht 
vergessen!

2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
2. Mose 20,12 Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, damit du lange lebst in dem Land, das der
HERR JHWH, dein Gott – Elohim, dir gibt!

Lukasevangelium 11,1-4a Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er 
aufhörte, sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger 
lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!
4 Und vergib uns unsere Sünden, denn auch wir vergeben jedem, der uns etwas schuldig ist!

Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn!
1) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn!
Segne, o Herr, dein Kind, dass es, von Lieb entzündt, Seelen für dich gewinnt! Lehre mich flehn!
2) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Zeig mir der Seelen Wert; lehre mich flehn!
Herr, o mein Heiland, gib Weisheit mir, Kraft und Lieb! In deines Geistes Trieb lehre mich flehn!

Epheserbrief 4,32 Seid aber gegeneinander freundlich und barmherzig und vergebt einander, gleichwie 
auch Gott euch vergeben hat in Christus.
2. Samuel 16,5-12 Als aber der König David nach Bachurim kam, siehe, da trat von dort ein Mann von 
dem Geschlecht des Hauses Sauls heraus, der hieß Simei, ein Sohn Geras; der kam heraus und fluchte,
6 und er warf mit Steinen nach David und allen Knechten des Königs David; denn das ganze Volk und 
alle Helden waren zu seiner Rechten und zu seiner Linken.
7 So aber sprach Simei, indem er fluchte: Geh, geh, du Mann der Blutschuld, du Belialsmensch!
8 Der HERR hat alles Blut des Hauses Sauls, an dessen Stelle du König geworden bist, auf dich 
zurückgebracht, und der HERR hat das Königreich in die Hand deines Sohnes Absalom gegeben, und 
siehe, nun steckst du in deinem Unglück; denn du bist ein Mann der Blutschuld!
9 Aber Abisai, der Sohn der Zeruja, sprach zum König: Warum soll dieser tote Hund meinem Herrn, 
dem König, fluchen? Lass mich doch hinübergehen und ihm den Kopf abhauen!
10 Aber der König sprach: Ihr Söhne der Zeruja, was habe ich mit euch zu tun? Lass ihn doch fluchen! 
Wenn der HERR zu ihm gesagt hat: Fluche dem David! — wer will dann sagen: Warum tust du dies?
11 Und David sprach zu Abisai und zu allen seinen Knechten: Siehe, mein Sohn, der von meinem Leib 
gekommen ist, trachtet mir nach dem Leben; warum nicht jetzt auch dieser Benjaminiter? Lasst ihn 
fluchen; denn der HERR JHWH hat es ihm geboten!
12 Vielleicht wird der HERR mein Elend ansehen, und der HERR wird mir sein heutiges Fluchen mit 
Gutem vergelten!

Johannesevangelium 8,7 Als sie nun fortfuhren, Jesus zu fragen, richtete er sich auf und sprach zu 
ihnen: Wer unter euch ohne Sünde ist, der werfe den ersten Stein auf sie!
Johannes 8,10+11 Da richtete sich Jesus auf, und da er niemand sah als die Frau, sprach er zu ihr: Frau, 
wo sind jene, deine Ankläger? Hat dich niemand verurteilt?
11 Sie sprach: Niemand, Herr! Jesus sprach zu ihr: So verurteile ich dich auch nicht. Geh hin und 
sündige nicht mehr!
Kolosserbrief 3,13 Paulus: ertragt einander und vergebt einander, wenn einer gegen den anderen zu 
klagen hat; gleichwie Christus euch vergeben hat, so auch ihr.
1. Petrusbrief 3,16 und bewahrt ein gutes Gewissen, damit die, welche euren guten Wandel in Christus 
verlästern, zuschanden werden in dem, worin sie euch als Übeltäter verleumden mögen.
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Lukasevangelium 11,1- 4  Vater führe uns nicht in Versuchung Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,151 Du bist nahe, o HERR JHWH, und alle deine Gebote sind Wahrheit. 
Resch ר Ps  alm 119,153+154 Sieh mein Elend an und errette mich; denn ich habe dein Gesetz nicht 
vergessen!
154 Führe meine Sache / meine Rechtssache vor Gericht / und erlöse mich; belebe mich nach deinem 
Wort!

2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
2. Mose 20,13 Du sollst nicht töten / Das hebr. Wort bezeichnet besonders das Morden, d.h. ungesetzliches 
Töten!
Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

Lukasevangelium 11,1-4 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!
4 Und vergib uns unsere Sünden, denn auch wir vergeben jedem, der uns etwas schuldig ist! Und führe 
uns nicht in Versuchung,
Psalm 141,1-9 Ein Psalm Davids. HERR, ich rufe zu dir, eile zu mir! Schenke meiner Stimme Gehör, 
wenn ich dich anrufe!
2 Lass mein Gebet wie Räucherwerk gelten vor dir, das Aufheben meiner Hände wie das Abendopfer.
3 HERR, stelle eine Wache an meinen Mund, bewahre die Tür meiner Lippen!
4 Lass mein Herz sich nicht zu einer bösen Sache neigen, dass ich gottlose Taten vollbringe mit 
Männern, die Übeltäter sind; und von ihren Leckerbissen lass mich nicht genießen!
5 Der Gerechte schlage mich, das ist Gnade; und er züchtige mich, das ist Öl für mein Haupt, und mein 
Haupt soll sich nicht dagegen sträuben, wenn es auch wiederholt geschieht; ich bete nur gegen ihre 
Bosheiten.
6 Wenn ihre Richter den Felsen hinabgestürzt worden sind, so werden sie auf meine Worte hören, dass 
sie lieblich sind.
7 Wie wenn einer die Erde pflügt und aufreißt, so sind unsere Gebeine hingestreut am Rand des 
Totenreichs.
8 Darum sind meine Augen auf dich gerichtet, o HERR, [mein] Herr JHWH Adonai; bei dir suche ich 
Zuflucht; schütte meine Seele nicht aus!
9 Bewahre mich vor der Schlinge, die sie mir gelegt haben, vor den Fallen der Übeltäter!
Hebräerbrief 12,1-3 Da wir nun eine solche Wolke von Zeugen um uns haben, so lasst uns jede Last 
ablegen und die Sünde, die uns so leicht umstrickt, und lasst uns mit Ausdauer / mit standhaftem 
Ausharren / mit Geduld / laufen in dem Kampf, der vor uns liegt,
2 indem wir hinschauen auf Jesus, den Anfänger und Vollender des Glaubens, der um der vor ihm 
liegenden Freude willen das Kreuz erduldete und dabei die Schande für nichts achtete, und der sich zur 
Rechten des Thrones Gottes gesetzt hat.
3 Achtet doch auf ihn, der solchen Widerspruch / solche Anfeindung / von den Sündern gegen sich 
erduldet hat, damit ihr nicht müde werdet und den Mut verliert!
Hebräer 12,6 Denn wen der Herr lieb hat, den züchtigt er, und er schlägt jeden Sohn, den er annimmt.«
Hebräer 12,11 Alle Züchtigung aber scheint uns für den Augenblick nicht zur Freude, sondern zur 
Traurigkeit zu dienen; danach aber gibt sie eine friedsame Frucht der Gerechtigkeit denen, die durch sie 
geübt sind.

1. Johannesbrief 4,3 jeder Geist, der nicht bekennt, dass Jesus Christus im Fleisch gekommen ist 
(Mensch wurde), der ist nicht aus Gott. Und das ist der [Geist] des Antichristen, von dem ihr gehört habt, 
dass er kommt; und jetzt schon ist er in der Welt.
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Lukasevangelium 11,1- 4   Vater erlöse uns von dem Bösen! Ausarbeitung als PDF

Psalm 119,151 Du bist nahe, o HERR JHWH, und alle deine Gebote sind Wahrheit. 
Resch ר Ps  alm 119,153 HERR JHWH sieh mein Elend an und errette mich; denn ich habe dein Gesetz 
nicht vergessen!
Psalm 119,155 Das Heil ist fern von den Gottlosen; denn sie fragen nicht nach deinen Anweisungen.

2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
2. Mose 20,14 Du sollst nicht ehebrechen!
1. Mose 2,21-25 Da ließ Gott – Elohim der HERR JHWH einen tiefen Schlaf auf den Menschen fallen; 
und während er schlief, nahm er eine seiner Rippen und verschloss ihre Stelle mit Fleisch.
22 Und Gott der HERR bildete die Rippe, die er von dem Menschen genommen hatte, zu einer Frau und 
brachte sie zu dem Menschen.
23 Da sprach der Mensch: Das ist endlich Gebein von meinem Gebein und Fleisch von meinem Fleisch!
Die soll »Männin« heißen; denn vom Mann ist sie genommen / ein Wortspiel im Hebr. zwischen Isch (= 
Mann) und Ischa (= Frau)!
24 Darum wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und seiner Frau anhängen / ankleben, 
und sie werden ein Fleisch sein.
25 Und sie waren beide nackt, der Mensch und seine Frau, und sie schämten sich nicht.
Matthäusevangelium 5,27+28 Jesus: Ihr habt gehört, dass zu den Alten gesagt ist: »Du sollst nicht 
ehebrechen!«
28 Ich aber sage euch: Wer eine Frau ansieht, um sie zu begehren, der hat in seinem Herzen schon 
Ehebruch mit ihr begangen.
Matthäus 5,8 Jesus: Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen!

Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn!
1) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn!
Segne, o Herr, dein Kind, dass es, von Lieb entzündt, Seelen für dich gewinnt! Lehre mich flehn!
2) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Zeig mir der Seelen Wert; lehre mich flehn!
Herr, o mein Heiland, gib Weisheit mir, Kraft und Lieb! In deines Geistes Trieb lehre mich flehn!
3) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Eilend die Zeit vergeht, lehre mich flehn!
Sieh meine Schwachheit an, nimm mir des Kleinmuts Bann, dass ich obsiegen kann, lehre mich flehn!

Lukasevangelium 11,1-4 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!
4 Und vergib uns unsere Sünden, denn auch wir vergeben jedem, der uns etwas schuldig ist! Und führe 
uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen!
Römerbrief 7,18-25 Paulus: Denn ich weiß, dass in mir, das heißt in meinem Fleisch, nichts Gutes 
wohnt; das Wollen ist zwar bei mir vorhanden, aber das Vollbringen des Guten gelingt mir nicht.
19 Denn ich tue nicht das Gute, das ich will, sondern das Böse, das ich nicht will, das verübe ich.
20 Wenn ich aber das tue, was ich nicht will, so vollbringe nicht mehr ich es, sondern die Sünde, die in 
mir wohnt.
21 Ich finde also das Gesetz vor, wonach mir, der ich das Gute tun will, das Böse anhängt.
22 Denn ich habe Lust an dem Gesetz Gottes nach dem inneren Menschen;
23 ich sehe aber ein anderes Gesetz in meinen Gliedern, das gegen das Gesetz meiner Gesinnung streitet
und mich gefangen nimmt unter das Gesetz der Sünde, das in meinen Gliedern ist.
24 Ich elender Mensch! Wer wird mich erlösen von diesem Todesleib?
25 Ich danke Gott durch Jesus Christus, unseren Herrn! So diene ich selbst / ich auf mich selbst gestellt / 
nun mit der Gesinnung dem Gesetz Gottes, mit dem Fleisch aber dem Gesetz der Sünde.
Jakobusbrief 3,18 Die Frucht der Gerechtigkeit aber wird in Frieden denen gesät, die Frieden stiften.
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Lukasevangelium 11,1- 4   losgekauft vom Band des Bösen Ausarbeitung als PDF

Resch ר Ps  alm 119,153 HERR JHWH sieh mein Elend an und errette mich; denn ich habe dein Gesetz 
nicht vergessen!
Psalm 119,157 Zahlreich sind meine Verfolger und Widersacher; dennoch habe ich mich nicht 
abgewandt von deinen Zeugnissen.

2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
2. Mose 20,15 Du sollst nicht stehlen!

Josua 7,4+5 So zogen vom Volk etwa 3 000 Mann hinauf; aber sie flohen vor den Männern von Ai.
5 Und die Männer von Ai erschlugen etwa 36 Mann von ihnen und jagten ihnen nach vom Stadttor bis 
nach Sebarim und schlugen sie am Abhang. Da wurde das Herz des Volkes Israel verzagt und [zerfloss] 
wie Wasser.
Josua 7,10-12 Da sprach der HERR zu Josua: Steh auf, warum liegst du denn auf deinem Angesicht?
11 Israel hat sich versündigt, sie haben auch meinen Bund übertreten, den ich ihnen geboten habe, 
indem sie von dem Gebannten genommen und davon gestohlen und es verheimlicht und unter ihre 
Geräte gelegt haben!
12 Darum können die Kinder Israels vor ihren Feinden nicht bestehen, sondern müssen ihren Feinden 
den Rücken kehren; denn sie sind zu einem Bann geworden / zu etwas, das Gottes Gericht ausgeliefert ist. 
Ich werde künftig nicht mit euch sein, wenn ihr nicht den Bann / das Gebannte / aus eurer Mitte vertilgt!
Römerbrief 6,23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben
in Christus Jesus, unserem Herrn.
Lukasevangelium 11,1-4 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!
4 Und vergib uns unsere Sünden, denn auch wir vergeben jedem, der uns etwas schuldig ist! Und führe 
uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen!

Lukas 23,33+34 Und als sie an den Ort kamen, den man Schädelstätte nennt, kreuzigten sie dort ihn und
die Übeltäter, den einen zur Rechten, den anderen zur Linken.
34 Jesus aber sprach: Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!
Lukas 23,39-43 Einer der gehängten Übeltäter aber lästerte ihn und sprach: Bist du der Christus, so rette
dich selbst und uns!
40 Der andere aber antwortete, tadelte ihn und sprach: Fürchtest auch du Gott nicht, da du doch in dem 
gleichen Gericht bist?
41 Und wir gerechterweise, denn wir empfangen, was unsere Taten wert sind; dieser aber hat nichts 
Unrechtes getan!
42 Und er sprach zu Jesus: Herr, gedenke an mich, wenn du in deiner Königsherrschaft kommst!
43 Und Jesus sprach zu ihm: Wahrlich, ich sage dir: Heute wirst du mit mir im Paradies sein!

1. Petrusbrief 2,22-25 »Christus hat keine Sünde getan, es ist auch kein Betrug in seinem Mund 
gefunden worden«;
23 als er geschmäht wurde, schmähte er nicht wieder, als er litt, drohte er nicht, sondern übergab es 
dem, der gerecht richtet.
24 Er hat unsere Sünden selbst an seinem Leib getragen auf dem Holz, damit wir, den Sünden 
gestorben, der Gerechtigkeit leben mögen; durch seine Wunden seid ihr heil geworden.
25 Denn ihr wart wie Schafe, die in die Irre gehen; jetzt aber habt ihr euch bekehrt zu dem Hirten und 
Hüter eurer Seelen.

1. Petrusbrief 3,17 Denn es ist besser, dass ihr für Gutestun leidet, wenn das der Wille Gottes sein sollte,
als für Bösestun.
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Lukasevangelium 11,1- 4 Der Geist Gottes bewirkt die Heiligung Ausarbeitung als PDF

Resch ר Ps  alm 119,153 HERR JHWH sieh mein Elend an und errette mich; denn ich habe dein Gesetz 
nicht vergessen!
Psalm 119,158 Wenn ich die Abtrünnigen ansehe, empfinde ich Abscheu, weil sie dein Wort nicht 
bewahren.
2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
2. Mose 20,16 Du sollst kein falsches Zeugnis reden gegen deinen Nächsten!
Matthäusevangelium 17,1-5 Und nach sechs Tagen nahm Jesus den Petrus, den Jakobus und dessen 
Bruder Johannes mit sich und führte sie beiseite auf einen hohen Berg.
2 Und er wurde vor ihnen verklärt / verwandelt / umgestaltet, und sein Angesicht leuchtete wie die 
Sonne, und seine Kleider wurden weiß wie das Licht.
3 Und siehe, es erschienen ihnen Mose und Elia, die redeten mit ihm.
4 Da begann Petrus und sprach zu Jesus: Herr, es ist gut, dass wir hier sind! Wenn du willst, so lass uns 
hier drei Hütten bauen, dir eine und Mose eine und Elia eine.
5 Als er noch redete, siehe, da überschattete sie eine lichte Wolke, und siehe, eine Stimme aus der 
Wolke sprach: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; auf ihn sollt ihr hören!
Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn!
1) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Kindlich vertrauensvoll lehre mich flehn!
Segne, o Herr, dein Kind, dass es, von Lieb entzündt, Seelen für dich gewinnt! Lehre mich flehn!
2) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Zeig mir der Seelen Wert; lehre mich flehn!
Herr, o mein Heiland, gib Weisheit mir, Kraft und Lieb! In deines Geistes Trieb lehre mich flehn!
3) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Eilend die Zeit vergeht, lehre mich flehn!
Sieh meine Schwachheit an, nimm mir des Kleinmuts Bann, dass ich obsiegen kann, lehre mich flehn!
4) Lehre mich glauben, Herr, lehre mich flehn! Jesus, du kommst ja bald, lehre mich flehn!
O, dass du gnädig dann mein Werk kannst schauen an, dass ich bestehen kann, lehre mich flehn!
Lukasevangelium 11,1-4 Und es begab sich, dass Jesus an einem Ort im Gebet war; und als er aufhörte, 
sprach einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte!
2 Da sprach er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im Himmel, geheiligt 
werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!
4 Und vergib uns unsere Sünden, denn auch wir vergeben jedem, der uns etwas schuldig ist! Und führe 
uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen!
2. Mose 25,1-3 Und der HERR JHWH redete zu Mose und sprach:
2 Sage den Kindern Israels, dass sie mir freiwillige Gaben bringen; und von jedem, den sein Herz dazu 
treibt, sollt ihr die freiwillige Gabe für mich annehmen!
3 Das sind aber die Gaben, die ihr von ihnen nehmen sollt: Gold, Silber, Erz = Bronze, ….
2. Mose 28,36 Du sollst auch ein Stirnblatt aus reinem Gold anfertigen und in Siegelgravur 
eingravieren: »Heilig dem HERRN JHWH« / Heiligkeit dem HERRN;
Römerbrief 12,1+2 Paulus: Ich ermahne euch nun, ihr Brüder, angesichts der Barmherzigkeit Gottes, 
dass ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer: Das sei euer 
vernünftiger Gottesdienst!
2 Und passt euch nicht diesem Weltlauf an, sondern lasst euch [in eurem Wesen] verwandeln durch die 
Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der gute und wohlgefällige und vollkommene 
Wille Gottes ist.
Johannesevangelium 17,16-19 Jesus betet zum Vater: Sie sind nicht von der Welt, gleichwie auch ich 
nicht von der Welt bin.
17 Heilige sie in deiner Wahrheit! Dein Wort ist Wahrheit.
18 Gleichwie du mich in die Welt gesandt hast, so sende auch ich sie in die Welt.
19 Und ich heilige mich selbst für sie, damit auch sie geheiligt seien in Wahrheit.
1. Johannesbrief 4,4 Kinder, ihr seid aus Gott und habt jene überwunden, weil der, welcher in euch ist, 
größer ist als der, welcher in der Welt ist.
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Lukasevangelium 11,5-13  Der Vater erwartet unser Gebet Ausarbeitung als PDF

Resch ר Ps  alm 119,153 HERR JHWH sieh mein Elend an und errette mich; denn ich habe dein Gesetz 
nicht vergessen!
Psalm 119,159 Siehe, ich liebe deine Befehle; o HERR JHWH, belebe mich nach deiner Gnade!

2. Mose 20,1-3 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
2. Mose 20,17 Du sollst nicht begehren das Haus deines Nächsten! Du sollst nicht begehren die Frau 
deines Nächsten, noch seinen Knecht, noch seine Magd, noch sein Rind, noch seinen Esel, noch 
irgendetwas, das dein Nächster hat!
2. Korintherbrief 12,9 Paulus: Und Christus hat zu mir gesagt: Lass dir an meiner Gnade genügen / 
Meine Gnade genügt dir, denn meine Kraft wird in der Schwachheit vollkommen! Darum will ich mich 
am liebsten vielmehr meiner Schwachheiten rühmen, damit die Kraft des Christus bei mir wohne.
Sprüche 30,1 Worte Agurs, des Sohnes Jakes, der Ausspruch; das Manneswort an Itiel, an Itiel und 
Ukal:
Sprüche 30,7-9 »Zweierlei erbitte ich mir von dir, das wollest du mir nicht versagen, ehe ich sterbe:
8 Falschheit und Lügenwort entferne von mir; Armut und Reichtum gib mir nicht, nähre mich mit dem 
mir beschiedenen Brot;
9 Dass ich nicht aus Übersättigung dich verleugne und sage: Wer ist der HERR JHWH?, Dass ich aber 
auch nicht aus lauter Armut stehle und mich am Namen meines Gottes – Elohim vergreife!«
Lukas 11,5-13 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und ginge zu ihm 
um Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen 
kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas 
geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
9 Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
10 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
11 Welcher Vater unter euch wird seinem Sohn einen Stein geben, wenn er ihn um Brot bittet? Oder 
wenn [er ihn] um einen Fisch [bittet], gibt er ihm statt des Fisches eine Schlange?
12 Oder auch wenn er um ein Ei bittet, wird er ihm einen Skorpion geben?
13 Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben versteht, wie viel mehr wird der
Vater im Himmel [den] Heiligen Geist denen geben, die ihn bitten!

Römerbrief 12,12 Paulus: Seid fröhlich in Hoffnung, in Bedrängnis haltet stand, seid beharrlich im 
Gebet!
Matthäusevangelium 7,7+8 Jesus: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, 
so wird euch aufgetan!
8 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
Lukasevangelium 11,2-4 Da sprach Jesus: Wenn ihr betet, so sprecht: Unser Vater, der du bist im 
Himmel, geheiligt werde dein Name! Dein Reich komme! Dein Wille geschehe wie im Himmel, so 
auch auf Erden.
3 Gib uns täglich unser nötiges Brot!
4 Und vergib uns unsere Sünden, denn auch wir vergeben jedem, der uns etwas schuldig ist! Und führe 
uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen!

Jakobusbrief 4,1 Woher kommen die Kämpfe und die Streitigkeiten unter euch? Kommen sie nicht von 
den Lüsten, die in euren Gliedern streiten?
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Lukasevangelium 11,5+6   Bitte den Freund für den Freund Ausarbeitung als PDF

Resch ר Ps  alm 119,153 HERR JHWH sieh mein Elend an und errette mich; denn ich habe dein Gesetz 
nicht vergessen!
Psalm 119,160 Die Summe deines Wortes ist Wahrheit, und jede Bestimmung deiner Gerechtigkeit 
bleibt ewiglich.

2. Mose 20,1-17 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
4 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im Himmel, 
noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.
5 Bete sie nicht an und diene ihnen nicht! Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, der
die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern bis in das dritte und vierte Glied derer, die mich hassen,
6 der aber Gnade erweist an vielen Tausenden, die mich lieben und meine Gebote halten.
7 Du sollst den Namen des HERRN, deines Gottes, nicht missbrauchen / zu Bösem / Nichtigem 
aussprechen! Denn der HERR wird den nicht ungestraft lassen, der seinen Namen missbraucht.
8 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!
9 Sechs Tage sollst du arbeiten und alle deine Werke tun;
10 aber am siebten Tag ist der Sabbat des HERRN, deines Gottes; da sollst du kein Werk tun; weder du, 
noch dein Sohn, noch deine Tochter, noch dein Knecht, noch deine Magd, noch dein Vieh, noch dein 
Fremdling, der innerhalb deiner Tore lebt.
11 Denn in sechs Tagen hat der HERR Himmel und Erde gemacht und das Meer und alles, was darin ist, 
und er ruhte am siebten Tag; darum hat der HERR den Sabbattag gesegnet und geheiligt.
12 Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, damit du lange lebst in dem Land, das der HERR, dein
Gott, dir gibt!
13 Du sollst nicht töten / Das hebr. Wort bezeichnet besonders das Morden, d.h. ungesetzliches Töten!
14 Du sollst nicht ehebrechen!
15 Du sollst nicht stehlen!
16 Du sollst kein falsches Zeugnis reden gegen deinen Nächsten!
17 Du sollst nicht begehren das Haus deines Nächsten! Du sollst nicht begehren die Frau deines 
Nächsten, noch seinen Knecht, noch seine Magd, noch sein Rind, noch seinen Esel, noch irgendetwas, 
das dein Nächster hat!

Lukas 11,5+6 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und ginge zu ihm um
Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen 
kann!

1. Mose 2,7 Da bildete Gott – Elohim  der HERR JHWH den Menschen, Staub von der Erde, und blies den
Odem des Lebens / Atem / Hauch des Lebens / in seine Nase, und so wurde der Mensch eine lebendige 
Seele.

1. Johannesbrief 1,1-5 Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen 
haben, was wir angeschaut und was unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens
2 — und das Leben ist erschienen / offenbar geworden, und wir haben gesehen und bezeugen und 
verkündigen euch das ewige Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —,
3 was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns 
habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
4 Und dies schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.
5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkündigen, dass Gott Licht ist 
und in ihm gar keine Finsternis ist.

1. Petrusbrief 3,18 Denn auch Christus hat einmal für Sünden gelitten, der Gerechte für die 
Ungerechten, damit er uns zu Gott führte; und er wurde getötet nach dem Fleisch, aber lebendig 
gemacht durch den Geist,
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Lukasevangelium 11,4+5  Brot Ausarbeitung als PDF

Schin ש Psalm 119,161 Fürsten verfolgen mich ohne Ursache; aber vor deinem Wort HERR JHWH 

fürchtet sich mein Herz.
Lukasevangelium 11,5+6 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und 
ginge zu ihm um Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen 
kann!
1. Mose 14,18-20 Aber Melchisedek, der König von Salem → König des Friedens, brachte Brot und 
Wein herbei. Und er war ein Priester Gottes, des Allerhöchsten.
19 Und er segnete ihn und sprach: Gesegnet sei Abram von Gott, dem Allerhöchsten, dem Besitzer des 
Himmels und der Erde!
20 Und gelobt sei Gott, der Allerhöchste, der deine Feinde in deine Hand gegeben hat! Und [Abram] 
gab ihm den Zehnten von allem.

Lukas 23,33+34 Und als sie an den Ort kamen, den man Schädelstätte nennt, kreuzigten sie dort ihn und
die Übeltäter, den einen zur Rechten, den anderen zur Linken.
34 Jesus aber sprach: Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun! Sie teilten aber sein 
Gewand und warfen das Los [darüber].

Johannesevangelium 1,43-51 Am folgenden Tag wollte Jesus nach Galiläa reisen; da findet er Philippus 
und spricht zu ihm: Folge mir nach!
44 Philippus aber war von Bethsaida, aus der Stadt des Andreas und Petrus.
45 Philippus findet den Nathanael und spricht zu ihm: Wir haben den gefunden, von welchem Mose im 
Gesetz und die Propheten geschrieben haben, Jesus, den Sohn Josephs, von Nazareth.
46 Und Nathanael sprach zu ihm: Kann aus Nazareth etwas Gutes kommen? Philippus spricht zu ihm: 
Komm und sieh!
47 Jesus sah den Nathanael auf sich zukommen und spricht von ihm: Siehe, wahrhaftig ein Israelit, in 
dem keine Falschheit ist!
48 Nathanael spricht zu ihm: Woher kennst du mich? Jesus antwortete und sprach zu ihm: Ehe dich 
Philippus rief, als du unter dem Feigenbaum warst, sah ich dich!
49 Nathanael antwortete und sprach zu ihm: Rabbi, du bist der Sohn Gottes, du bist der König von 
Israel!
50 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Du glaubst, weil ich dir sagte: Ich sah dich unter dem 
Feigenbaum? Du wirst Größeres sehen als das!
51 Und er spricht zu ihm: Wahrlich, wahrlich / Amen, Amen, ich sage euch: Künftig werdet ihr den 
Himmel offen sehen und die Engel Gottes auf- und niedersteigen auf den Sohn des Menschen!
1. Johannesbrief 1,  5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm, von Jesus Christus gehört haben und 
euch verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.
Johannesevangelium 1,1-4 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
2 Dieses war im Anfang bei Gott.
3 Alles ist durch dasselbe / durch Ihn / entstanden; und ohne dasselbe / ohne Ihn / ist auch nicht eines 
entstanden, was entstanden ist.
4 In ihm war das (ewige) Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.
Johannesevangelium 6,63 Jesus: Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt gar nichts. Die 
Worte, die ich zu euch rede, sind Geist und sind Leben.
Lukas 9,12+13 Aber der Tag fing an, sich zu neigen; und die Zwölf traten herzu und sprachen zu Jesus: 
Entlasse das Volk, damit sie in die Dörfer und die Höfe hingehen und einkehren und Speise finden; denn
wir sind hier an einem einsamen Ort!
13 Jesus aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sprachen: Wir haben nicht mehr als fünf 
Brote und zwei Fische; oder sollen wir hingehen und für diese ganze Menge Speise kaufen?
Lukas 9,16 Und Jesus nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und segnete 
sie; und er brach sie und gab sie den Jüngern, damit diese sie der Menge austeilten.

1. Johannesbrief 4,5 Sie (die falschen Propheten) sind aus der Welt; darum reden sie von der Welt, und 
die Welt hört auf sie.
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Lukasevangelium 11,5-8 Der Herr mache uns zu willigen Gebern Ausarbeitung als PDF

Schin ש Psalm 119,161+162 Fürsten verfolgen mich ohne Ursache; aber vor deinem Wort HERR JHWH 

fürchtet sich mein Herz.
162 Ich freue mich über dein Wort wie einer, der große Beute findet.

Johannesevangelium 14,27-31 Jesus: Frieden hinterlasse ich euch; meinen Frieden gebe ich euch. Nicht 
wie die Welt gibt, gebe ich euch; euer Herz erschrecke nicht und verzage nicht!
28 Ihr habt gehört, dass ich euch sagte: Ich gehe hin, und ich komme zu euch! Wenn ihr mich lieb 
hättet, so würdet ihr euch freuen, dass ich gesagt habe: Ich gehe zum Vater; denn mein Vater ist größer 
als ich.
29 Und nun habe ich es euch gesagt, ehe es geschieht, damit ihr glaubt, wenn es geschieht.
30 Ich werde nicht mehr viel mit euch reden; denn es kommt der Fürst dieser Welt, und in mir hat er 
nichts. (in mir hat er keine Handhabe, gegen mich hat er keinen Anklagegrund, keine Möglichkeit des Zugriffs.)
31 Damit aber die Welt erkennt, dass ich den Vater liebe und so handle, wie es mir der Vater geboten 
hat: Steht auf und lasst uns von hier fortgehen!
1. Könige 18,3+4 Und Ahab rief Obadja, seinen Verwalter. Obadja aber fürchtete den HERRN JHWH sehr.
4 Denn es geschah, als Isebel die Propheten des HERRN ausrottete, da nahm Obadja = Knecht des HERRN /
100 Propheten und verbarg sie in Höhlen, hier 50 und dort 50, und versorgte sie mit Brot und Wasser.

Lukas 11,5-8 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und ginge zu ihm um 
Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen 
kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas 
geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
Matthäusevangelium 5,41+42 Jesus: und wenn dich jemand nötigt, eine Meile weit zu gehen, so geh mit
ihm zwei.
42 Gib dem, der dich bittet, und wende dich nicht ab von dem, der von dir borgen will!
Prediger 11,1+2 Salomo: Sende dein Brot übers Wasser, so wirst du es nach langer Zeit wiederfinden;
2 verteile es an sieben und an acht, denn du weißt nicht, was Schlimmes auf Erden geschehen wird!
Lukas 9,12+13 Aber der Tag fing an, sich zu neigen; und die Zwölf traten herzu und sprachen zu Jesus: 
Entlasse das Volk, damit sie in die Dörfer und die Höfe hingehen und einkehren und Speise finden; denn
wir sind hier an einem einsamen Ort!
13 Jesus aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen!
4. Mose 11,21-23 Und Mose sprach: 600 000 Mann Fußvolk sind es, in deren Mitte ich bin, und du 
sprichst: Ich will ihnen Fleisch geben, dass sie einen Monat lang zu essen haben!
22 Kann man so viele Schafe und Rinder schlachten, dass es für sie genug ist? Oder kann man alle 
Fische des Meeres einfangen, dass es für sie genug ist?
23 Der HERR JHWH aber sprach zu Mose: Ist denn die Hand des HERRN zu kurz? Jetzt sollst du sehen, ob 
mein Wort vor dir eintreffen wird oder nicht
4. Mose 11,29 Aber Mose sprach zu Josua: Eiferst du für mich? Ach, dass doch das ganze Volk des 
HERRN weissagen würde! Dass doch der HERR seinen Geist auf sie legen würde!

Jakobusbrief 4,2 Ihr seid begehrlich und habt es nicht, ihr mordet und neidet und könnt es doch nicht 
erlangen; ihr streitet und kämpft, doch ihr habt es nicht, weil ihr nicht bittet.
Philipperbrief 4,4-7 Paulus: Freut euch im Herrn allezeit; abermals sage ich: Freut euch!
5 Eure Sanftmut lasst alle Menschen erfahren! Der Herr ist nahe!
6 Sorgt euch um nichts; sondern in allem lasst durch Gebet und Flehen mit Danksagung eure Anliegen 
vor Gott kundwerden.
7 Und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren 
in Christus Jesus!
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Lukasevangelium 11,5-9  Gott wirkt in seinen Knechten Ausarbeitung als PDF

Schin ש Psalm 119,161 Fürsten verfolgen mich ohne Ursache; aber vor deinem Wort HERR JHWH 

fürchtet sich mein Herz.
Psalm 119,163 Ich hasse die Lüge / Falschheit / Betrug / und verabscheue sie; dein Gesetz aber habe ich
lieb.
2. Korintherbrief 6,14-16 Zieht nicht in einem fremden Joch mit Ungläubigen! Denn was haben 
Gerechtigkeit und Gesetzlosigkeit miteinander zu schaffen? Und was hat das Licht für Gemeinschaft 
mit der Finsternis?
15 Wie stimmt Christus mit Belial - Satan / überein? Oder was hat der Gläubige gemeinsam mit dem 
Ungläubigen?
16 Wie stimmt der Tempel Gottes mit Götzenbildern überein? Denn ihr seid ein Tempel des lebendigen 
Gottes, wie Gott gesagt hat: »Ich will in ihnen wohnen und unter ihnen wandeln und will ihr Gott sein, 
und sie sollen mein Volk sein«.
3. Mose 25,1 Und der HERR JHWH redete zu Mose auf dem Berg Sinai und sprach:
3. Mose 26,11+12 Ich will meine Wohnung in eure Mitte setzen, und meine Seele soll euch nicht 
verabscheuen;
12 und ich will in eurer Mitte wandeln und euer Gott – Elohim sein, und ihr sollt mein Volk sein.
Lukas 11,5-9 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und ginge zu ihm um 
Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen 
kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
9 Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
Apostelgeschichte 16,6-10 Als sie (Paulus und Timotheus) aber Phrygien und das Gebiet Galatiens 
durchzogen, wurde ihnen vom Heiligen Geist gewehrt, das Wort in [der Provinz] Asia zu verkündigen.
7 Als sie nach Mysien kamen, versuchten sie, nach Bithynien zu reisen; und der Geist ließ es ihnen 
nicht zu.
8 Da reisten sie an Mysien vorbei und kamen hinab nach Troas.
9 Und in der Nacht erschien dem Paulus ein Gesicht: Ein mazedonischer Mann stand vor ihm, bat ihn 
und sprach: Komm herüber nach Mazedonien und hilf uns!
10 Als er aber dieses Gesicht gesehen hatte, waren wir sogleich bestrebt, nach Mazedonien zu ziehen, 
indem wir daraus schlossen, dass uns der Herr berufen hatte, ihnen das Evangelium zu verkündigen.
Lukas 9,13a Jesus aber sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen!
Johannesevangelium 6,11 Und Jesus nahm die Brote, sagte Dank und teilte sie den Jüngern aus, die 
Jünger aber denen, die sich gesetzt hatten; ebenso auch von den Fischen, so viel sie wollten.
Philipperbrief 4,4-7 Paulus: Freut euch im Herrn allezeit; abermals sage ich: Freut euch!
5 Eure Sanftmut lasst alle Menschen erfahren! Der Herr ist nahe!
6 Sorgt euch um nichts; sondern in allem lasst durch Gebet und Flehen mit Danksagung eure Anliegen 
vor Gott kundwerden.
7 Und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren 
in Christus Jesus!
1. Petrusbrief 3,18-20 Denn auch Christus hat einmal für Sünden gelitten, der Gerechte für die 
Ungerechten, damit er uns zu Gott führte; und er wurde getötet nach dem Fleisch, aber lebendig 
gemacht durch den Geist,
19 in welchem er auch hinging und den Geistern im Gefängnis verkündigte,
20 die vor Zeiten sich weigerten zu glauben, als Gottes Langmut einstmals zuwartete in den Tagen 
Noahs, während die Arche zugerichtet wurde, in der wenige, nämlich acht Seelen, hindurchgerettet 
wurden durch das Wasser,
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Lukasevangelium 11,5-9  Bittend nach Gott suchen ... Ausarbeitung als PDF

Schin ש Psalm 119,161 Fürsten verfolgen mich ohne Ursache; aber vor deinem Wort HERR JHWH 

fürchtet sich mein Herz.
Psalm 119,164 Ich lobe dich siebenmal am Tag wegen der Bestimmungen deiner Gerechtigkeit.
Matthäusevangelium 11,25-30 Zu jener Zeit begann Jesus und sprach: Ich preise dich, Vater, Herr des 
Himmels und der Erde, dass du dies vor den Weisen und Klugen verborgen und es den Unmündigen 
geoffenbart hast!
26 Ja, Vater, denn so ist es wohlgefällig gewesen vor dir.
27 Alles ist mir von meinem Vater übergeben worden, und niemand erkennt den Sohn als nur der Vater; 
und niemand erkennt den Vater als nur der Sohn und der, welchem der Sohn es offenbaren will.
28 Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will ich euch erquicken / zur Ruhe 
bringen!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.
Lukas 15,16-20 Und er begehrte, seinen Bauch zu füllen mit den Schoten, welche die Schweine fraßen; 
und niemand gab sie ihm.
17 Er kam aber zu sich selbst und sprach: Wie viele Tagelöhner meines Vaters haben Brot im Überfluss, 
ich aber verderbe vor Hunger!
18 Ich will mich aufmachen und zu meinem Vater gehen und zu ihm sagen: Vater, ich habe gesündigt 
gegen den Himmel und vor dir,
19 und ich bin nicht mehr wert, dein Sohn zu heißen; mache mich zu einem deiner Tagelöhner!
20 Und er machte sich auf und ging zu seinem Vater. Als er aber noch fern war, sah ihn sein Vater und 
hatte Erbarmen; und er lief, fiel ihm um den Hals und küsste ihn.
Lukas 11,5-9 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und ginge zu ihm um 
Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
9 Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
Jesaja 55,1-9 Wohlan, ihr Durstigen alle, kommt her zum Wasser; und die ihr kein Geld habt, kommt 
her, kauft und esst! Kommt her und kauft ohne Geld und umsonst Wein und Milch!
2 Warum wiegt ihr Geld ab für das, was kein Brot ist, und euren Arbeitslohn für das, was nicht sättigt? 
Hört doch auf mich, so sollt ihr Gutes essen, und eure Seele soll sich laben an fetter Speise!
3 Neigt eure Ohren und kommt her zu mir; hört, so wird eure Seele leben! Denn ich will euch einen 
ewigen Bund gewähren: die Gnadengüter Davids, die zuverlässig sind.
4 Siehe, ich habe ihn zum Zeugen für Völkerschaften bestimmt, zum Fürsten und Gebieter von Völkern.
5 Siehe, du wirst ein Volk berufen, das du nicht kennst, und ein Volk, das dich nicht kannte, wird dir 
zulaufen wegen des HERRN, deines Gottes, und um des Heiligen Israels willen, weil er dich herrlich 
gemacht hat.
6 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und 
meine Gedanken als eure Gedanken.
1. Johannesbrief 4,6 Wir sind aus Gott. Wer Gott erkennt, hört auf uns; wer nicht aus Gott ist, hört nicht 
auf uns. Daran erkennen wir den Geist der Wahrheit und den Geist des Irrtums / der Verführung.
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Lukasevangelium 11,5-9  im Gebet den Willen Gottes erbitten Ausarbeitung als PDF

Schin ש Psalm 119,161 Fürsten verfolgen mich ohne Ursache; aber vor deinem Wort HERR JHWH 

fürchtet sich mein Herz.
Psalm 119,165 Großen Frieden haben, die dein Gesetz / deine Belehrung / lieben, und nichts bringt sie zu
Fall.
Johannesevangelium 10,27-30 Jesus: Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie 
folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand 
wird sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, und niemand kann sie aus der Hand meines 
Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.

Lukas 11,5-9 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und ginge zu ihm um 
Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
9 Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!

Lukas  22,31+32 Es sprach aber der Herr Jesus: Simon, Simon, siehe, der Satan hat euch begehrt, um 
euch zu sichten wie den Weizen;
32 ich aber habe für dich gebetet, dass dein Glaube nicht aufhöre; und wenn du einst umgekehrt bist / 
wenn du dich einst bekehrst, so stärke deine Brüder!

Johannes 17,1-11 Jesus hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: Vater, die Stunde ist 
gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.
4 Ich habe dich verherrlicht auf Erden; ich habe das Werk vollendet, das du mir gegeben hast, damit ich 
es tun soll.
5 Und nun verherrliche du mich, Vater, bei dir selbst mit der Herrlichkeit, die ich bei dir hatte, ehe die 
Welt war.
6 Ich habe deinen Namen den Menschen offenbar gemacht, die du mir aus der Welt gegeben hast; sie 
waren dein, und du hast sie mir gegeben, und sie haben dein Wort bewahrt.
7 Nun erkennen sie, dass alles, was du mir gegeben hast, von dir kommt;
8 denn die Worte, die du mir gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, und sie haben sie angenommen und 
haben wahrhaft erkannt, dass ich von dir ausgegangen bin, und glauben, dass du mich gesandt hast.
9 Ich bitte für sie; nicht für die Welt bitte ich, sondern für die, welche du mir gegeben hast, weil sie dein
sind.
10 Und alles, was mein ist, das ist dein, und was dein ist, das ist mein; und ich bin in ihnen verherrlicht.
11 Und ich bin nicht mehr in der Welt; diese aber sind in der Welt, und ich komme zu dir. Heiliger 
Vater, bewahre sie in deinem Namen, die du mir gegeben hast, damit sie eins seien, gleichwie wir!
Johannes 17,24 Vater, ich will, dass, wo ich bin, auch die bei mir seien, die du mir gegeben hast, damit 
sie meine Herrlichkeit sehen, die du mir gegeben hast; denn du hast mich geliebt vor Grundlegung der 
Welt.

Jakobusbrief 4,3 Ihr bittet und bekommt es nicht, weil ihr in böser Absicht bittet, um es in euren Lüsten 
zu vergeuden.
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Lukasevangelium 11,5-9  von Jesus im Suchen gefunden Ausarbeitung als PDF

Schin ש Psalm 119,161 Fürsten verfolgen mich ohne Ursache; aber vor deinem Wort HERR JHWH 

fürchtet sich mein Herz.
Psalm 119,166 Ich hoffe auf dein Heil, o HERR, und tue deine Gebote.

Psalm 11,4-7 David: Der HERR JHWH ist in seinem heiligen Tempel. Der Thron des Herrn ist im 
Himmel; seine Augen spähen, seine Blicke prüfen die Menschenkinder.
5 Der HERR prüft den Gerechten; aber den Gottlosen und den, der Frevel liebt, hasst seine Seele.
6 Er lässt Schlingen regnen über die Gottlosen; Feuer, Schwefel und Glutwind ist das Teil ihres 
(Zornes)Bechers.
7 Denn der HERR ist gerecht, er liebt Gerechtigkeit; die Aufrichtigen werden sein Angesicht schauen.

Lukas 11,5-9 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und ginge zu ihm um 
Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
9 Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!

Jesaja 55,3 Neigt eure Ohren und kommt her zu mir; hört, so wird eure Seele leben! Denn ich will euch 
einen ewigen Bund gewähren: die Gnadengüter Davids, die zuverlässig sind / die dem David gegebenen
Gnadenzusagen [w. Gnaden], die beständig sind.
Jesaja 55,6 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!

Johannesevangelium 1,40-42 Andreas, der Bruder des Simon Petrus, war einer von den beiden, die es 
von Johannes gehört hatten und ihm nachgefolgt waren.
41 Dieser findet zuerst seinen Bruder Simon und spricht zu ihm: Wir haben den Messias gefunden (das 
heißt übersetzt: den »Gesalbten«).
42 Und er führte ihn zu Jesus. Jesus aber sah ihn an und sprach: Du bist Simon, Jonas Sohn, du sollst 
Kephas heißen (das heißt übersetzt: »ein Stein«).

Matthäusevangelium 11,28-30 Jesus Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will 
ich euch erquicken / zur Ruhe bringen!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.

Johannes 6,63 Jesus: Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt gar nichts. Die Worte, die 
ich zu euch rede, sind Geist und sind Leben.
Johannes 6,67-69 Da sprach Jesus zu den Zwölfen: Wollt ihr nicht auch weggehen?
68 Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen Lebens;
69 und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!

1. Petrusbrief 3,18-21 Denn auch Christus hat einmal für Sünden gelitten, der Gerechte für die 
Ungerechten, damit er uns zu Gott führte; und er wurde getötet nach dem Fleisch, aber lebendig 
gemacht durch den Geist,
19 in welchem er auch hinging und den Geistern im Gefängnis verkündigte,
20 die vor Zeiten sich weigerten zu glauben, als Gottes Langmut einstmals zuwartete in den Tagen 
Noahs, während die Arche zugerichtet wurde, in der wenige, nämlich acht Seelen, hindurchgerettet 
wurden durch das Wasser,
21 welches jetzt auch uns in einem bildlichen Sinn rettet in der Taufe, die nicht ein Abtun der 
Unreinheit des Fleisches ist, sondern das Zeugnis eines guten Gewissens vor Gott durch die 
Auferstehung Jesu Christi.
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Lukasevangelium 11,5-9   gesegnetes Bitten Ausarbeitung als PDF

Schin ש Psalm 119,161 Fürsten verfolgen mich ohne Ursache; aber vor deinem Wort HERR JHWH 

fürchtet sich mein Herz.
Psalm 119,167 Meine Seele bewahrt deine Zeugnisse und liebt sie sehr.
Apostelgeschichte 17,2+3 Paulus aber ging nach seiner Gewohnheit zu ihnen hinein und redete an drei 
Sabbaten mit ihnen aufgrund der Schriften,
3 indem er erläuterte und darlegte, dass der Christus leiden und aus den Toten auferstehen musste, und 
[sprach]: Dieser Jesus, den ich euch verkündige, ist der Christus!

Lukas 11,5-9 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und ginge zu ihm um 
Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas 
geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
9 Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
Jakobusbrief 1,2-5 Meine Brüder, achtet es für lauter Freude, wenn ihr in mancherlei Anfechtungen / 
Prüfungen / Versuchungen / geratet,
3 da ihr ja wisst, dass die Bewährung eures Glaubens standhaftes Ausharren / Geduld / bewirkt.
4 Das standhafte Ausharren aber soll ein vollkommenes Werk haben, damit ihr vollkommen / ausgereift
/ und vollständig seid und es euch an nichts mangelt.
5 Wenn es aber jemand unter euch an Weisheit mangelt, so erbitte er sie von Gott, der allen gern und 
ohne Vorwurf gibt, so wird sie ihm gegeben werden.
1. Samuel 21,3+4 David sprach zum Priester Achimelech: Und nun, was hast du zur Hand? Gib mir fünf
Brote oder was sonst vorhanden ist!
1. Samuel 21,7 Da gab ihm der Priester heiliges [Brot]; denn es war kein anderes da außer den 
Schaubroten, die man von dem Angesicht des HERRN JHWH hinweggetan hatte, um warmes Brot 
aufzulegen an dem Tag, da man sie wegnahm.
Ruth 2,10-14 Da fiel Ruth auf ihr Angesicht und neigte sich zur Erde und sprach: Warum habe ich vor 
deinen Augen Gnade gefunden, dass du dich um mich kümmerst, da ich doch eine Fremde bin?
11 Da antwortete Boas und sprach zu ihr: Es ist mir alles erzählt worden, was du an deiner 
Schwiegermutter getan hast nach dem Tod deines Mannes, wie du deinen Vater und deine Mutter und 
dein Heimatland verlassen hast und zu einem Volk gezogen bist, das du zuvor nicht kanntest.
12 Der HERR vergelte dir deine Tat, und dir werde voller Lohn zuteil von dem HERRN, dem Gott Israels, 
zu dem du gekommen bist, um Zuflucht zu suchen unter seinen Flügeln!
13 Und sie sprach: Mein Herr, lass mich Gnade finden vor deinen Augen; denn du hast mich getröstet 
und deiner Magd freundlich zugesprochen / und hast zum Herzen deiner Magd gesprochen, obwohl ich 
doch nicht [einmal] wie eine deiner Mägde bin!
14 Und zur Essenszeit sprach Boas zu ihr: Komm her und iss von dem Brot und tunke deinen Bissen in 
den Essig! (Mit Wasser verdünnter Weinessig diente damals als erfrischendes Getränk) Und sie setzte sich 
neben die Schnitter. Er aber gab ihr geröstetes Korn, und sie aß und wurde satt und ließ übrig.

Lukas 23,42+43 Und der mit Jesus gekreuzigte Schächer sprach zu Jesus: Herr, gedenke an mich, wenn 
du in deiner Königsherrschaft kommst!
43 Und Jesus sprach zu ihm: Wahrlich, ich sage dir: Heute wirst du mit mir im Paradies sein!

1. Johannesbrief 4,7 Geliebte, lasst uns einander lieben! Denn die Liebe ist aus Gott, und jeder, der 
liebt, ist aus Gott geboren und erkennt Gott.
1. Korintherbrief 13,4 Die Liebe ist langmütig und gütig, die Liebe beneidet nicht, die Liebe prahlt 
nicht, sie bläht sich nicht auf;
1. Korintherbrief 13,7 sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie erduldet alles.
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Lukasevangelium 11,5-10  Erhörte Gebete Ausarbeitung als PDF

Schin ש Psalm 119,161 Fürsten verfolgen mich ohne Ursache; aber vor deinem Wort HERR JHWH 

fürchtet sich mein Herz.
Psalm 119,168 Ich habe deine Befehle und deine Zeugnisse bewahrt; denn alle meine Wege sind vor dir.
Psalm 139,1-6 Dem Vorsänger. Von David. Ein Psalm. HERR, du erforschst mich und kennst mich!
2 Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es; du verstehst meine Gedanken von ferne.
3 Du beobachtest mich, ob ich gehe oder liege, und bist vertraut mit allen meinen Wegen;
4 ja, es ist kein Wort auf meiner Zunge, das du, HERR, nicht völlig wüsstest.
5 Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.
6 Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar, zu hoch, als dass ich sie fassen könnte!
Psalm 139,23+24 Erforsche mich, o Gott, und erkenne mein Herz; prüfe mich und erkenne, wie ich es 
meine;
24 und sieh, ob ich auf bösem Weg bin / ob ich einen Weg wandle, der dich betrübt, und leite mich auf 
dem ewigen Weg!
Lukasevangelium 11,5-10 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und 
ginge zu ihm um Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen 
kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas 
geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
9 Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
10 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
1. Mose 25,21 Isaak aber bat den HERRN JHWH für seine Frau, denn sie war unfruchtbar; und der HERR 
ließ sich von ihm erbitten, und seine Frau Rebekka wurde schwanger.
Jesaja 55,6 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
Apostelgeschichte 12,1-5 Um jene Zeit aber legte der König Herodes Hand an etliche von der 
Gemeinde, um sie zu misshandeln.
2 Und er tötete Jakobus, den Bruder des Johannes, mit dem Schwert.
3 Und als er sah, dass das den Juden gefiel, fuhr er fort und nahm auch Petrus gefangen. Es waren aber 
die Tage der ungesäuerten Brote.
4 Und als er ihn festgenommen hatte, warf er ihn ins Gefängnis und übergab ihn vier Abteilungen von je
vier Kriegsknechten zur Bewachung, in der Absicht, ihn nach dem Passah dem Volk vorzuführen.
5 So wurde Petrus nun im Gefängnis bewacht; von der Gemeinde aber wurde unablässig für ihn zu Gott
gebetet.
Apostelgeschichte 12,11-16 Da kam Petrus zu sich und sprach: Nun weiß ich wahrhaftig, dass der Herr 
seinen Engel gesandt und mich errettet hat aus der Hand des Herodes und von allem, was das jüdische 
Volk erhoffte!
12 Und er besann sich und ging zum Haus der Maria, der Mutter des Johannes mit dem Beinamen 
Markus, wo viele versammelt waren und beteten.
13 Als nun Petrus an die Haustür klopfte, kam eine Magd namens Rhode herbei, um zu horchen.
14 Und als sie die Stimme des Petrus erkannte, machte sie vor Freude die Türe nicht auf, sondern lief 
hinein und meldete, Petrus stehe vor der Tür.
15 Sie aber sprachen zu ihr: Du bist nicht bei Sinnen! Aber sie bestand darauf, dass es so sei. Da 
sprachen sie: Es ist sein Engel!
16 Petrus aber fuhr fort zu klopfen; und als sie öffneten, sahen sie ihn und erstaunten sehr.

Jakobusbrief 4,4 Ihr Ehebrecher und Ehebrecherinnen, wisst ihr nicht, dass die Freundschaft mit der 
Welt Feindschaft gegen Gott ist? Wer also ein Freund der Welt sein will, der macht sich zum Feind 
Gottes!

33

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jakobus/4/4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/apostelgeschichte/12/11-16?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/apostelgeschichte/12/1-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jesaja/55/6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/25/21?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/11/5-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/139/23-24?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/139/1-6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/168?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/psalm/119/161?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/28%20Lukasevangelium%2011,5-10%20%20Erh%C3%B6rte%20Gebete.pdf?cdp=a&_=1983958a8ef


Lukasevangelium 11,5-11 das Wort Gottes = das Brot des Lebens Ausarbeitung als PDF

Thaw ת Psalm 119,169 HERR JHWH, lass mein Rufen vor dich kommen; gib mir Einsicht entsprechend 
deinem Wort!
Johannesevangelium 6,68 Simon Petrus: Herr Jesus, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen 
Lebens;

Lukasevangelium 11,5-11 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und 
ginge zu ihm um Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen 
kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas 
geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
9 Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
10 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
11 Welcher Vater unter euch wird seinem Sohn einen Stein geben, wenn er ihn um Brot bittet? Oder 
wenn [er ihn] um einen Fisch [bittet], gibt er ihm statt des Fisches eine Schlange?
Matthäusevangelium 4,1-4 Darauf wurde Jesus vom Geist in die Wüste geführt, damit er vom Teufel 
versucht würde. Der Teufel (gr. diabolos = Verleumder, Verkläger, hebr. Satan = Widersacher, Verkläger) ist ein 
von Gott abgefallenes, aufrührerisches Engelwesen.
2 Und als er 40 Tage und 40 Nächte gefastet hatte, war er zuletzt hungrig.
3 Und der Versucher trat zu ihm und sprach: Wenn du Gottes Sohn bist, so sprich, dass diese Steine Brot
werden!
4 Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben: »Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern
von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes hervorgeht!«
5. Mose 6,4+5 Höre Israel, der HERR JHWH ist unser Gott – Elohim, der HERR allein!
5 Und du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele 
und mit deiner ganzen Kraft.
5.Mose 8,  3 Und er demütigte dich und ließ dich hungern und speiste dich mit dem Manna, das weder du
noch deine Väter gekannt hatten, um dich erkennen zu lassen, dass der Mensch nicht vom Brot allein 
lebt, sondern dass er von all dem lebt, was aus dem Mund des HERRN hervorgeht.
Markusevangelium 6,35-37 Und als nun der Tag fast vergangen war, traten seine Jünger zu Jesus und 
sagten: Dieser Ort ist einsam, und der Tag ist fast vergangen.
36 Entlasse die große Volksmenge, damit sie in die Höfe und Dörfer ringsumher gehen und sich Brot 
kaufen; denn sie haben nichts zu essen.
37 Er aber antwortete und sprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu essen! Und sie sprachen zu ihm: Sollen 
wir hingehen und für 200 Denare Brot kaufen und ihnen zu essen geben?
38 Er aber sprach zu ihnen: Wie viele Brote habt ihr? Geht hin und seht nach! Und als sie es erkundet 
hatten, sprachen sie: Fünf, und zwei Fische.
Markus 6,41+42 Und er nahm die fünf Brote und die zwei Fische, blickte zum Himmel auf und dankte, 
brach die Brote und gab sie seinen Jüngern, damit sie ihnen austeilten; auch die zwei Fische teilte er 
unter alle.
42 Und sie aßen alle und wurden satt.
1. Petrusbrief 3,22 Dieser Jesus ist seit seiner Himmelfahrt zur Rechten Gottes; und Engel und 
Gewalten und Mächte sind ihm unterworfen.
Hebräerbrief 4,14-15 Da wir nun einen großen Hohenpriester haben, der die Himmel durchschritten hat,
Jesus, den Sohn Gottes, so lasst uns festhalten an dem Bekenntnis!
15 Denn wir haben nicht einen Hohenpriester, der kein Mitleid haben könnte mit unseren 
Schwachheiten, sondern einen, der in allem versucht worden ist in ähnlicher Weise [wie wir], doch ohne
Sünde.
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Lukasevangelium 11,5-12 suchen um das Gute geben zu können Ausarbeitung als PDF

Thaw ת Psalm 119,169+170 HERR JHWH, lass mein Rufen vor dich kommen; gib mir Einsicht 
entsprechend deinem Wort!
170 Lass mein Flehen vor dich kommen; errette mich nach deiner Verheißung!
Matthäusevangelium 14,29-32 Da sprach Jesus: Komm! Und Petrus stieg aus dem Schiff und ging auf 
dem Wasser, um zu Jesus zu kommen.
30 Als er aber den starken Wind sah, fürchtete er sich, und da er zu sinken anfing, schrie er und sprach: 
Herr, rette mich!
31 Jesus aber streckte sogleich die Hand aus, ergriff ihn und sprach zu ihm: Du Kleingläubiger, warum 
hast du gezweifelt?
32 Und als sie in das Schiff stiegen, legte sich der Wind.

Lukasevangelium 11,5-12 Und Jesus sprach zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hätte und 
ginge zu ihm um Mitternacht und spräche zu ihm: Freund, leihe mir drei Brote,
6 denn mein Freund ist von der Reise zu mir gekommen, und ich habe nichts, was ich ihm vorsetzen 
kann!
7 und jener würde von innen antworten und sagen: Mache mir keine Mühe! Die Türe ist schon 
verschlossen, und meine Kinder sind bei mir in der Kammer; ich kann nicht aufstehen und dir etwas 
geben!
8 — ich sage euch: Wenn er auch nicht deswegen aufstehen und ihm etwas geben wird, weil er sein 
Freund ist, so wird er doch um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben, so viel er 
braucht.
9 Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!
10 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
11 Welcher Vater unter euch wird seinem Sohn einen Stein geben, wenn er ihn um Brot bittet? Oder 
wenn [er ihn] um einen Fisch [bittet], gibt er ihm statt des Fisches eine Schlange?
12 Oder auch wenn er um ein Ei bittet, wird er ihm einen Skorpion geben?
Micha 6,8 Es ist dir gesagt, o Mensch, was gut ist und was der HERR JHWH von dir fordert: Was anders 
als Recht tun, Liebe üben und demütig wandeln mit deinem Gott?
Römerbrief 7,18-25 Paulus: Denn ich weiß, dass in mir, das heißt in meinem Fleisch, nichts Gutes 
wohnt; das Wollen ist zwar bei mir vorhanden, aber das Vollbringen des Guten gelingt mir nicht.
19 Denn ich tue nicht das Gute, das ich will, sondern das Böse, das ich nicht will, das verübe ich.
20 Wenn ich aber das tue, was ich nicht will, so vollbringe nicht mehr ich es, sondern die Sünde, die in 
mir wohnt.
21 Ich finde also das Gesetz vor, wonach mir, der ich das Gute tun will, das Böse anhängt.
22 Denn ich habe Lust an dem Gesetz Gottes nach dem inneren Menschen;
23 ich sehe aber ein anderes Gesetz in meinen Gliedern, das gegen das Gesetz meiner Gesinnung streitet
und mich gefangen nimmt unter das Gesetz der Sünde, das in meinen Gliedern ist.
24 Ich elender Mensch! Wer wird mich erlösen von diesem Todesleib?
25 Ich danke Gott durch Jesus Christus, unseren Herrn! So diene ich selbst / ich auf mich selbst gestellt
/ nun mit der Gesinnung dem Gesetz Gottes, mit dem Fleisch aber dem Gesetz der Sünde.

Epheserbrief 3,17-19 Paulus: … dass der Christus durch den Glauben in euren Herzen wohne, damit 
ihr, in Liebe gewurzelt und gegründet,
18 dazu fähig seid, mit allen Heiligen zu begreifen, was die Breite, die Länge, die Tiefe und die Höhe 
sei,
19 und die Liebe des Christus zu erkennen, die doch alle Erkenntnis übersteigt, damit ihr erfüllt werdet 
bis zur ganzen Fülle Gottes / zu der ganzen Fülle, die Gott gibt.

1. Johannesbrief 4,8 Wer nicht liebt, der hat Gott nicht erkannt; denn Gott ist Liebe.
1. Korintherbrief 13,4+7 Paulus: Die Liebe ist langmütig und gütig, die Liebe beneidet nicht, die Liebe 
prahlt nicht, sie bläht sich nicht auf;
1. Korintherbrief 13,7 sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie erduldet alles.
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Lukasevangelium 11,9-13 Nur in Jesus geschieht die Bewahrung Ausarbeitung als PDF

Thaw ת Psalm 119,169 HERR JHWH, lass mein Rufen vor dich kommen; gib mir Einsicht entsprechend 
deinem Wort!
Psalm 119,171 Meine Lippen sollen überfließen von Lob, wenn du mich deine Anweisungen lehrst.
Hebräerbrief 12,1-11 Da wir nun eine solche Wolke von Zeugen um uns haben, so lasst uns jede Last 
ablegen und die Sünde, die uns so leicht umstrickt, und lasst uns mit Ausdauer / mit standhaftem 
Ausharren / mit Geduld / laufen in dem Kampf, der vor uns liegt,
2 indem wir hinschauen auf Jesus / im Aufblick auf Jesus, den Anfänger und Vollender des Glaubens, 
der um der vor ihm liegenden Freude willen das Kreuz erduldete und dabei die Schande für nichts 
achtete, und der sich zur Rechten des Thrones Gottes gesetzt hat.
3 Achtet doch auf ihn, der solchen Widerspruch von den Sündern gegen sich erduldet hat, damit ihr 
nicht müde werdet und den Mut verliert!
4 Ihr habt noch nicht bis aufs Blut widerstanden im Kampf gegen die Sünde
5 und habt das Trostwort vergessen, das zu euch als zu Söhnen spricht: »Mein Sohn, achte nicht gering 
die Züchtigung / Erziehung / des Herrn und verzage nicht, wenn du von ihm zurechtgewiesen wirst!
6 Denn wen der Herr lieb hat, den züchtigt er, und er schlägt jeden (erwachsenen) Sohn, den er 
annimmt.«
7 Wenn ihr Züchtigung erduldet, so behandelt euch Gott ja als Söhne; denn wo ist ein Sohn, den der 
Vater nicht züchtigt?
8 Wenn ihr aber ohne Züchtigung seid, an der sie alle Anteil bekommen haben, so seid ihr ja unecht und
keine Söhne!
9 Zudem hatten wir ja unsere leiblichen Väter als Erzieher und scheuten uns vor ihnen; sollten wir uns 
da nicht vielmehr dem Vater der Geister / dem geistlichen Vater / unterwerfen und leben?
10 Denn jene haben uns für wenige Tage gezüchtigt, so wie es ihnen richtig erschien; er aber zu 
unserem Besten, damit wir seiner Heiligkeit teilhaftig werden.
11 Alle Züchtigung aber scheint uns für den Augenblick nicht zur Freude, sondern zur Traurigkeit zu 
dienen; danach aber gibt sie eine friedsame Frucht der Gerechtigkeit denen, die durch sie geübt sind.

Lukasevangelium 11,9-13 Jesus: Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr 
finden; klopft an, so wird euch aufgetan!
10 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
11 Welcher Vater unter euch wird seinem Sohn einen Stein geben, wenn er ihn um Brot bittet? Oder 
wenn [er ihn] um einen Fisch [bittet], gibt er ihm statt des Fisches eine Schlange?
12 Oder auch wenn er um ein Ei bittet, wird er ihm einen Skorpion geben?
13 Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben versteht, wie viel mehr wird der
Vater im Himmel [den] Heiligen Geist denen geben, die ihn bitten!

Matthäusevangelium 5,3-9 Jesus: Glückselig sind die geistlich Armen / die im Geist Armen , denn ihrer 
ist das Reich der Himmel!
4 Glückselig sind die Trauernden, denn sie sollen getröstet werden!
5 Glückselig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Land erben!
6 Glückselig sind, die nach der Gerechtigkeit hungern und dürsten, denn sie sollen satt werden!
7 Glückselig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlangen!
8 Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen!
9 Glückselig sind die Friedfertigen, denn sie werden Söhne Gottes heißen!

Jakobusbrief 4,5 Oder meint ihr, die Schrift rede umsonst? Ein eifersüchtiges Verlangen hat der Geist, 
der in uns wohnt;
5. Mose 6,15 — denn der HERR JHWH, dein Gott – El, der in deiner Mitte wohnt, ist ein eifersüchtiger 
Gott – Elohim —, damit nicht der Zorn des HERRN, deines Gottes, gegen dich entbrennt und er dich von
der Erde vertilgt.
1. Johannesbrief 3,7+8 Kinder, lasst euch von niemand verführen! Wer die Gerechtigkeit (aus)übt, der 
ist gerecht, gleichwie Er gerecht ist.
8 Wer die Sünde tut, der ist aus dem Teufel; denn der Teufel sündigt von Anfang an. Dazu ist der Sohn 
Gottes erschienen, dass er die Werke des Teufels zerstöre.
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Lukasevangelium 11,9-13  → heiliger Geist Ausarbeitung als PDF

Thaw ת Psalm 119,169 HERR JHWH, lass mein Rufen vor dich kommen; gib mir Einsicht entsprechend 
deinem Wort!
Psalm 119,172 Meine Zunge soll reden von deinem Wort, denn alle deine Gebote sind gerecht.
1. Petrusbrief 2,21+22 Denn dazu seid ihr berufen, weil auch Christus für uns gelitten und uns ein 
Vorbild hinterlassen hat, damit ihr seinen Fußstapfen nachfolgt.
22 »Er hat keine Sünde getan, es ist auch kein Betrug in seinem Mund gefunden worden«;

Lukasevangelium 11,9-13 Jesus: Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr 
finden; klopft an, so wird euch aufgetan!
10 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
11 Welcher Vater unter euch wird seinem Sohn einen Stein geben, wenn er ihn um Brot bittet? Oder 
wenn [er ihn] um einen Fisch [bittet], gibt er ihm statt des Fisches eine Schlange?
12 Oder auch wenn er um ein Ei bittet, wird er ihm einen Skorpion geben?
13 Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben versteht, wie viel mehr wird der
Vater im Himmel [den] Heiligen Geist denen geben, die ihn bitten!

Lukas 3,21+22 Es geschah aber, als alles Volk sich taufen ließ und auch Jesus getauft wurde und betete, 
da tat sich der Himmel auf,
22 und der Heilige Geist stieg in leiblicher Gestalt wie eine Taube auf ihn herab, und eine Stimme 
ertönte aus dem Himmel, die sprach: Du bist mein geliebter Sohn; an dir habe ich Wohlgefallen!
Johannesevangelium 20,19-23 Als es nun an jenem Tag, dem ersten der Woche, Abend geworden war 
und die Türen verschlossen waren an dem Ort, wo sich die Jünger versammelt hatten, aus Furcht vor 
den Juden, da kam Jesus und trat in ihre Mitte und sprach zu ihnen: Friede sei mit euch!
20 Und als er das gesagt hatte, zeigte er ihnen seine Hände und seine Seite. Da wurden die Jünger froh, 
als sie den Herrn sahen.
21 Da sprach Jesus wiederum zu ihnen: Friede sei mit euch! Gleichwie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch.
22 Und nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an und sprach zu ihnen: Empfangt Heiligen Geist!
23 Welchen ihr die Sünden vergebt, denen sind sie vergeben; welchen ihr sie behaltet, denen sind sie 
behalten.
Apostelgeschichte 2,36-38 So soll nun das ganze Haus Israel mit Gewissheit erkennen, dass Gott Ihn 
sowohl zum Herrn1 als auch zum Christus gemacht hat, eben diesen Jesus, den ihr gekreuzigt habt!
37 Als sie aber das hörten, drang es ihnen durchs Herz, und sie sprachen zu Petrus und den übrigen 
Aposteln: Was sollen wir tun, ihr Männer und Brüder?
38 Da sprach Petrus zu ihnen: Tut Buße / kehrt um zu Gott, und jeder von euch lasse sich taufen auf den 
Namen Jesu Christi zur Vergebung der Sünden; so werdet ihr die Gabe / das Geschenk / des Heiligen 
Geistes empfangen.

Galaterbrief 5,22 Paulus: Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue / Glaube, Sanftmut, Selbstbeherrschung.

Apostelgeschichte 10,38 … wie Gott Jesus von Nazareth mit Heiligem Geist und Kraft gesalbt hat, und 
wie dieser umherzog und Gutes tat und alle heilte, die vom Teufel überwältigt waren; denn Gott war mit
ihm.
Apostelgeschichte   10,42-45 Und er hat uns geboten, dem Volk zu verkündigen und zu bezeugen, dass 
Er der von Gott bestimmte Richter der Lebendigen und der Toten ist.
43 Von diesem legen alle Propheten Zeugnis ab, dass jeder, der an ihn glaubt, durch seinen Namen 
Vergebung der Sünden empfängt.
44 Während Petrus noch diese Worte redete, fiel der Heilige Geist auf alle, die das Wort hörten.
45 Und alle Gläubigen aus der Beschneidung / aus dem Judentum, die mit Petrus gekommen waren, 
gerieten außer sich vor Staunen, dass die Gabe /  das Geschenk / des Heiligen Geistes auch über die 
Heiden ausgegossen wurde.

1. Petrusbrief 4,1 Da nun Christus für uns im Fleisch gelitten hat, so wappnet auch ihr euch mit 
derselben Gesinnung; denn wer im Fleisch gelitten hat, der hat mit der Sünde abgeschlossen,
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Lukasevangelium 11,9-13 Jesus dankend um Bewahrung bitten Ausarbeitung als PDF

Thaw ת Psalm 119,169 HERR JHWH, lass mein Rufen vor dich kommen; gib mir Einsicht entsprechend 
deinem Wort!
Psalm 119,173 Deine Hand komme mir zu Hilfe, denn ich habe deine Befehle erwählt.
Psalm 18,17+18 David: Der HERR JHWH streckte [seine Hand] aus von der Höhe und ergriff mich, er zog
mich aus großen Wassern;
18 er rettete mich von meinem mächtigen Feind und von meinen Hassern, die mir zu stark waren.

Lukasevangelium 11,9-13 Jesus: Und ich sage euch: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr 
finden; klopft an, so wird euch aufgetan!
10 Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird aufgetan.
11 Welcher Vater unter euch wird seinem Sohn einen Stein geben, wenn er ihn um Brot bittet? Oder 
wenn [er ihn] um einen Fisch [bittet], gibt er ihm statt des Fisches eine Schlange?
12 Oder auch wenn er um ein Ei bittet, wird er ihm einen Skorpion geben?
13 Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben versteht, wie viel mehr wird der
Vater im Himmel [den] Heiligen Geist denen geben, die ihn bitten!

Johannesevangelium 6,27-29 Jesus: Wirkt nicht [für] die Speise, die vergänglich ist, sondern [für] die 
Speise, die bis ins ewige Leben bleibt, die der Sohn des Menschen euch geben wird; denn diesen hat 
Gott, der Vater, bestätigt / versiegelt!
28 Da sprachen sie zu ihm: Was sollen wir tun, um die Werke Gottes zu wirken?
29 Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Das ist das Werk Gottes, dass ihr an den glaubt, den er gesandt
hat.
Markusevangelium 1,15 Jesus: Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe. Tut Buße / kehrt von 
Herzen um zu Gott / und glaubt an das Evangelium!
Johannes 6,63 Jesus: Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt gar nichts. Die Worte, die 
ich zu euch rede, sind Geist und sind Leben.
Johannes 8,12 Jesus: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis 
wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
Johannes 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum 
Vater als nur durch mich!

2. Timotheus 1,13+14 Paulus an Timotheus: Halte dich an das Muster der gesunden Worte, die du von 
mir gehört hast, im Glauben und in der Liebe, die in Christus Jesus ist!
14 Dieses edle anvertraute Gut bewahre durch den Heiligen Geist, der in uns wohnt!
Epheserbrief 4,30 Paulus: Und betrübt nicht den Heiligen Geist Gottes, mit dem ihr versiegelt worden 
seid für den Tag der Erlösung!
2. Korintherbrief 11,3+4 Paulus: Ich fürchte aber, es könnte womöglich, so wie die Schlange Eva 
verführte mit ihrer List, auch eure Gesinnung verdorben [und abgewandt] werden von der Einfalt 
gegenüber Christus.
4 Denn wenn der, welcher [zu euch] kommt, einen anderen Jesus verkündigt, den wir nicht verkündigt 
haben, oder wenn ihr einen anderen Geist empfangt, den ihr nicht empfangen habt, oder ein anderes 
Evangelium, das ihr nicht angenommen habt, so habt ihr das gut ertragen.
Galaterbrief 1,6-8 Paulus: Mich wundert, dass ihr euch so schnell abwenden lasst von dem, der euch 
durch die Gnade des Christus berufen hat, zu einem anderen Evangelium,
7 während es doch kein anderes gibt; nur sind etliche da, die euch verwirren und das Evangelium von 
Christus verdrehen wollen.
8 Aber selbst wenn wir oder ein Engel vom Himmel euch etwas anderes als Evangelium verkündigen 
würden als das, was wir euch verkündigt haben, der sei verflucht!

Lukas 18,13 Und der Zöllner stand von ferne, wagte nicht einmal seine Augen zum Himmel zu erheben,
sondern schlug an seine Brust und sprach: O Gott, sei mir Sünder gnädig!

Johannes 11,25 Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.
1. Johannesbrief 4,9 Darin ist die Liebe Gottes zu uns geoffenbart worden, dass Gott seinen 
eingeborenen Sohn = Jesus Christus, in die Welt gesandt hat, damit wir durch ihn leben sollen.
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Lukasevangelium 11,14-17  In / durch + mit Jesus sammeln Ausarbeitung als PDF

Thaw ת Psalm 119,169 HERR JHWH, lass mein Rufen vor dich kommen; gib mir Einsicht entsprechend 
deinem Wort!
Psalm 119,174 Ich habe Verlangen nach deinem Heil, o HERR, und dein Gesetz ist meine Lust / mein 
Verlangen / meine Freude.
Psalm 1,1+2 Wohl dem / Glückselig ist der Mensch, der nicht wandelt nach dem Rat der Gottlosen, 
noch tritt auf den Weg der Sünder, noch sitzt, wo die Spötter sitzen,
2 sondern seine Lust hat am Gesetz / an der Weisung / Lehre / des HERRN JHWH und über sein Gesetz 
nachsinnt Tag und Nacht.

Lukasevangelium 11,14-17 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, 
nachdem der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
15 Aber etliche von ihnen sprachen: Durch Beelzebul*, den Obersten der Dämonen, treibt er die 
Dämonen aus! (*im Judentum gebräuchlicher Name des Teufels)
16 Und andere versuchten ihn und verlangten von ihm ein Zeichen aus dem Himmel.
17 Er aber, da er ihre Gedanken kannte, sprach zu ihnen: Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, 
wird verwüstet, und ein Haus, das gegen sich selbst ist, fällt.
Lukas 11,23 Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir sammelt, der zerstreut!

 Die große Gefahr der Schwächung im Reich Gottes = der Bürgerkrieg inmitten der Kinder Gottes.

Epheserbrief 6,11+12 Paulus: Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt 
gegenüber den listigen Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].

Jesaja 9,5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner 
Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber / Wunderbarer Ratgeber, starker Gott, 
Ewig-Vater / Vater der Ewigkeit, Friedefürst.

Markusevangelium 1,15 Jesus: Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe. Tut Buße / kehrt von 
Herzen um zu Gott / und glaubt an das Evangelium!

Matthäus 5,13+14 Jesus: Ihr seid das Salz der Erde. Wenn aber das Salz fade wird, womit soll es wieder
salzig gemacht werden? Es taugt zu nichts mehr, als dass es hinausgeworfen und von den Leuten 
zertreten wird.
14 Ihr seid das Licht der Welt. Es kann eine Stadt, die auf einem Berg liegt, nicht verborgen bleiben.
Matthäus 5,  16 So soll euer Licht leuchten vor den Leuten, dass sie eure guten Werke sehen und euren 
Vater im Himmel preisen.

Offenbarung 3,14 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen«, der 
treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes:
Offenbarung 3,17+18 Denn du sprichst: Ich bin reich und habe Überfluss, und mir mangelt es an nichts!
— und du erkennst nicht, dass du elend und erbärmlich bist, arm, blind und entblößt.
18 Ich rate dir, von mir Gold zu kaufen, das im Feuer geläutert ist, damit du reich wirst, und weiße 
Kleider, damit du dich bekleidest und die Schande deiner Blöße nicht offenbar wird; und salbe deine 
Augen mit Augensalbe, damit du sehen kannst!
Matthäus 5,8 Jesus: Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen!
Sprüche 4,25 Salomo: Lass deine Augen geradeaus schauen und deine Blicke auf das gerichtet sein, was
vor dir liegt!
Johannes 8,12 Jesus: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis 
wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.

Jakobusbrief 4,5+6 Oder meint ihr, die Schrift rede umsonst? Ein eifersüchtiges Verlangen hat der 
Geist, der in uns wohnt;
6 umso reicher aber ist die Gnade, die er gibt. Darum spricht er: »Gott widersteht den Hochmütigen; 
den Demütigen aber gibt er Gnade«.
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Lukasevangelium 11,14 Jesus vertreibt ängstliches Verstummen Ausarbeitung als PDF

Thaw ת Psalm 119,169 HERR JHWH, lass mein Rufen vor dich kommen; gib mir Einsicht entsprechend 
deinem Wort!
Psalm 119,175 Lass meine Seele leben, damit sie dich lobe, und deine Bestimmungen seien meine 
Hilfe!
1. Petrusbrief 1,8+9 Ihn, Jesus Christus liebt ihr, obgleich ihr ihn nicht gesehen habt; an ihn glaubt ihr, 
obgleich ihr ihn jetzt nicht seht, und über ihn werdet ihr euch jubelnd freuen mit unaussprechlicher und 
herrlicher Freude,
9 wenn ihr das Endziel eures Glaubens davontragt, die Errettung der Seelen!
Lukasevangelium 11,14 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, 
nachdem der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
Lukas 11,23 Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir sammelt, der zerstreut!
Epheserbrief 6,10-12 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
Johannesevangelium 10,11 Jesus: Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe.
Johannes 10,17+18 Darum liebt mich der Vater, weil ich mein Leben lasse, damit ich es wieder nehme.
18 Niemand nimmt es von mir, sondern ich lasse es von mir aus. Ich habe Vollmacht, es zu lassen, und 
habe Vollmacht, es wieder zu nehmen. Diesen Auftrag habe ich von meinem Vater empfangen.
Johannes 10,27-30 Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand 
wird sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, und niemand kann sie aus der Hand meines 
Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.
Johannes 10,10 Jesus: Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu töten und zu verderben; ich bin 
gekommen, damit sie das Leben haben und es im Überfluss haben.

1. Mose 1,2 Die Erde aber war wüst und leer, und es lag Finsternis auf der Tiefe; und der Geist Gottes 
schwebte über den Wassern.

Jesaja 14,12-15 Wie bist du vom Himmel herabgefallen, du Glanzstern / Luzifer, Sohn der Morgenröte! 
Wie bist du zu Boden geschmettert, du Überwältiger der Nationen!
13 Und doch hattest du dir in deinem Herzen vorgenommen: ›Ich will zum Himmel emporsteigen und 
meinen Thron über die Sterne Gottes erhöhen und mich niederlassen auf dem Versammlungsberg im 
äußersten Norden;
14 ich will emporfahren auf Wolkenhöhen, dem Allerhöchsten mich gleichmachen!‹
15 Doch ins Totenreich bist du hinabgestürzt, in die tiefste Grube!
1. Mose 3,8-10 Und sie hörten die Stimme Gottes – Elohim des HERRN JHWH, der im Garten wandelte, 
als der Tag kühl war; und der Mensch und seine Frau versteckten sich vor dem Angesicht Gottes des 
HERRN hinter den Bäumen des Gartens.
9 Da rief Gott der HERR den Menschen und sprach: Wo bist du?
10 Und er antwortete: Ich hörte deine Stimme im Garten und fürchtete mich, denn ich bin nackt; darum 
habe ich mich verborgen!
1. Johannesbrief 3,8 Wer die Sünde tut, der ist aus dem Teufel; denn der Teufel sündigt von Anfang an. 
Dazu ist der Sohn Gottes erschienen, dass er die Werke des Teufels zerstöre.

1. Petrusbrief 4,1+2 Da nun Christus für uns im Fleisch gelitten hat, so wappnet auch ihr euch mit 
derselben Gesinnung; denn wer im Fleisch gelitten hat, der hat mit der Sünde abgeschlossen,
2 um die noch verbleibende Zeit im Fleisch nicht mehr den Lüsten der Menschen zu leben, sondern dem
Willen Gottes.
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Lukasevangelium 11,14+15  Suche die Bewahrung in Jesus Ausarbeitung als PDF

Thaw ת Psalm 119,169 HERR JHWH, lass mein Rufen vor dich kommen; gib mir Einsicht entsprechend 
deinem Wort!
Psalm 119,176 Ich bin in die Irre gegangen wie ein verlorenes Schaf; suche deinen Knecht! Denn deine 
Gebote habe ich nicht vergessen.
Johannes 10,27+28 Jesus: Meine Schafe hören meine Stimme, + ich kenne sie, und sie folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand 
wird sie aus meiner Hand reißen.

Lukasevangelium 11,14+15 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, 
nachdem der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
15 Aber etliche von ihnen sprachen: Durch Beelzebul*, den Obersten der Dämonen, treibt er die 
Dämonen aus! (*im Judentum gebräuchlicher Name des Teufels)
Lukas 11,23 Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir sammelt, der zerstreut!

Matthäusevangelium 6,33 Jesus Trachtet vielmehr zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner 
Gerechtigkeit = nach Gottes Gerechtigkeit, so wird euch alles (lebensnotwendige) hinzugefügt werden!
Epheserbrief 6,10-13 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
1. Samuel 17,4-10 Da trat aus dem Lager der Philister ein Vorkämpfer hervor mit Namen Goliath, aus 
Gat; der war sechs Ellen und eine Spanne groß (mindestens 2,85 Meter).
5 Er hatte einen ehernen Helm auf seinem Kopf und trug einen Schuppenpanzer, und das Gewicht 
seines Panzers betrug 5 000 Schekel Erz (etwa 40-50 kg).
6 Und er hatte eherne Schienen an seinen Beinen und einen ehernen Wurfspieß auf dem Rücken,
7 und der Schaft seines Speeres war wie ein Weberbaum, und die Spitze seines Speeres wog 600 
Schekel Eisen (etwa 5-6 kg); und der Schildträger ging vor ihm her. (wie schwer sind die Sprengköpfe 
der iranischen Raketen ?? - einige hundert Kilo)
8 Und er stellte sich hin und rief den Schlachtreihen Israels zu und sprach zu ihnen: Weshalb seid ihr 
ausgezogen, um euch für den Kampf zu rüsten? Bin ich nicht ein Philister, und ihr seid Sauls Knechte? 
Erwählt euch einen Mann, der zu mir herabkommen soll!
9 Wenn er mit mir kämpfen kann und mich erschlägt, so wollen wir eure Knechte sein; wenn ich aber 
im Kampf mit ihm siege und ihn erschlage, so sollt ihr unsere Knechte sein und uns dienen!
10 Und weiter sprach der Philister: Ich habe am heutigen Tag die Schlachtreihen Israels verhöhnt; gebt 
mir einen Mann, und lasst uns miteinander kämpfen!
1. Samuel 17,24 Aber alle Männer von Israel flohen vor dem Mann, sobald sie ihn sahen, und fürchteten
sich sehr.
1. Samuel 17,37 Weiter sprach David: Der HERR JHWH, der mich von dem Löwen und Bären errettet hat,
Er wird mich auch von diesem Philister erretten! Und Saul sprach zu David: Geh hin, und der HERR sei 
mit dir!
1. Samuel 17,40 Und David nahm seinen Stab in die Hand und erwählte sich fünf glatte Steine aus dem 
Bach und legte sie in die Hirtentasche, die er hatte, und zwar in die Schleudersteintasche, und er nahm 
seine Schleuder zur Hand und näherte sich dem Philister.
1. Samuel 17,45 David aber sprach zu dem Philister: Du kommst zu mir mit Schwert und mit Speer und
mit Wurfspieß; ich aber komme zu dir im Namen des HERRN der Heerscharen, des Gottes - Elohim der 
Schlachtreihen Israels, die du verhöhnt hast!

1. Johannesbrief 4,10 Darin besteht die Liebe — nicht dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns 
geliebt hat und seinen Sohn gesandt hat als Sühnopfer für unsere Sünden.
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Lukasevangelium 11,14-16   Jesus Christus = der Sohn Gottes Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,1+2 Im ersten Jahr des Darius, des Sohnes Ahasveros’, von medischer Abstammung, der zum 
König über das Reich der Chaldäer gemacht worden war,
2 im ersten Jahr seiner Regierung achtete ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl der Jahre, von der 
das Wort des HERRN an den Propheten Jeremia ergangen war, dass die Verwüstung Jerusalems in 70 
Jahren vollendet sein sollte.
Jeremia 25,1+2 [Dies ist] das Wort, das an Jeremia über das ganze Volk Juda erging im vierten Jahr 
Jojakims, des Sohnes Josias, des Königs von Juda (das ist das erste Jahr Nebukadnezars, des Königs 
von Babel),
2 das der Prophet Jeremia an das ganze jüdische Volk und an alle Einwohner von Jerusalem richtete, 
indem er sprach:
Jeremia 25,10+11 Und ich will unter ihnen aufhören lassen das Jubel- und Freudengeschrei, die Stimme
des Bräutigams und die Stimme der Braut, das Klappern der Mühle und das Licht der Lampe;
11 und dieses ganze Land soll zu Trümmerhaufen, zur Wüste werden, und diese Völker sollen dem 
König von Babel dienen, 70 Jahre lang.

Lukasevangelium 11,14-16 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, 
nachdem der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
15 Aber etliche von ihnen sprachen: Durch Beelzebul*, den Obersten der Dämonen, treibt er die 
Dämonen aus! (*im Judentum gebräuchlicher Name des Teufels)
16 Und andere versuchten ihn und verlangten von ihm ein Zeichen aus dem Himmel.

Matthäusevangelium 12,22+23 Da wurde ein Besessener zu Jesus gebracht, der blind und stumm war, 
und er heilte ihn, sodass der Blinde und Stumme sowohl redete als auch sah.
23 Und die Volksmenge staunte und sprach: Ist dieser nicht etwa der Sohn Davids?
Matthäus 12,30+31 Jesus: Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich, und wer nicht mit mir sammelt, der 
zerstreut!
31 Darum sage ich euch: Jede Sünde und Lästerung wird den Menschen vergeben werden; aber die 
Lästerung des Geistes wird den Menschen nicht vergeben werden.

Epheserbrief 6,10-14 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit,
Johannesevangelium 14,1-7 Jesus: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!
2 Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich gehe hin, 
um euch eine Stätte zu bereiten.
3 Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme ich wieder und werde euch zu mir 
nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin.
4 Wohin ich aber gehe, wisst ihr, und ihr kennt den Weg.
5 Thomas spricht zu ihm: Herr, wir wissen nicht, wohin du gehst, und wie können wir den Weg kennen?
6 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater als
nur durch mich!
7 Wenn ihr mich erkannt hättet, so hättet ihr auch meinen Vater erkannt; und von nun an erkennt ihr ihn 
und habt ihn gesehen.
Johannes 1,14 Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, 
eine Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
Jakobusbrief 4,7 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
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Lukasevangelium 11,14-16 Niedergeworfen werden = ein Gericht Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,3 Und ich wandte mein Angesicht zu Gott, dem Herrn, um ihn zu suchen mit Gebet und 
Flehen, mit Fasten im Sacktuch und in der Asche.
Zefanja 2,3 Sucht den HERRN JHWH, alle ihr Demütigen im Land, die ihr sein Recht übt! Sucht 
Gerechtigkeit, sucht Demut; vielleicht werdet ihr Bergung finden am Tag des Zorns des HERRN!

Lukasevangelium 11,14-16 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, 
nachdem der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
15 Aber etliche von ihnen sprachen: Durch Beelzebul*, den Obersten der Dämonen, treibt er die 
Dämonen aus! (*im Judentum gebräuchlicher Name des Teufels)
16 Und andere versuchten ihn und verlangten von ihm ein Zeichen aus dem Himmel.

Markusevangelium 3,22+23 Und die Schriftgelehrten, die von Jerusalem herabgekommen waren, 
sprachen: Jesus hat den Beelzebul!, und: Durch den Obersten der Dämonen treibt er die Dämonen aus!
23 Da rief Jesus sie zu sich und sprach in Gleichnissen zu ihnen: Wie kann der Satan den Satan 
austreiben?

Epheserbrief 6,10-15 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.

Lukas 9,37-42 Es begab sich aber am folgenden Tag, als sie den Berg hinunterstiegen, dass Jesus eine 
große Menge entgegenkam.
38 Und siehe, ein Mann aus der Volksmenge rief und sprach: Meister, ich bitte dich, sieh doch meinen 
Sohn an, denn er ist mein einziger!
39 Und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn hin und her, dass er 
schäumt, und will kaum von ihm weichen, ohne ihn zu misshandeln.
40 Und ich habe deine Jünger gebeten, ihn auszutreiben, aber sie konnten es nicht.
41 Da antwortete Jesus und sprach: O du ungläubiges und verkehrtes Geschlecht! Wie lange soll ich bei 
euch sein und euch ertragen? Bring deinen Sohn hierher!
42 Und noch während er auf ihn zukam, warf der Dämon ihn nieder und zerrte ihn. Aber Jesus befahl 
dem unreinen Geist und machte den Knaben gesund und gab ihn seinem Vater wieder.

1. Samuel 4,17+18 Da antwortete der Bote und sprach: Israel ist vor den Philistern geflohen, und das 
Volk hat eine große Niederlage erlitten, und auch deine beiden Söhne, Hophni und Pinehas, sind tot; 
und die Lade Gottes ist weggenommen!
18 Als er aber die Lade Gottes erwähnte, da fiel [Eli] rückwärts vom Stuhl neben dem Tor und brach das
Genick und starb; denn er war alt und ein schwerer Mann. Er hatte aber Israel 40 Jahre lang gerichtet.

Johannesevangelium 18,4-6 Jesus nun, der alles wusste, was über ihn kommen sollte, ging hinaus und 
sprach zu ihnen: Wen sucht ihr?
5 Sie antworteten ihm: Jesus, den Nazarener! Jesus spricht zu ihnen: Ich bin’s! Es stand aber auch Judas
bei ihnen, der ihn verriet.
6 Als er nun zu ihnen sprach: Ich bin’s!, wichen sie alle zurück und fielen zu Boden.

1. Petrusbrief 4,3 Denn es ist für uns genug, dass wir die vergangene Zeit des Lebens nach dem Willen 
der Heiden zugebracht haben, indem wir uns gehen ließen in Ausschweifungen, Begierden, Trunksucht, 
Belustigungen, Trinkgelagen und frevelhaftem Götzendienst.
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Lukasevangelium 11,14-17   Jesu Heiligkeit wird angefeindet Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,3+4 Und ich wandte mein Angesicht zu Gott, dem Herrn – Adonai, um ihn zu suchen mit 
Gebet und Flehen, mit Fasten im Sacktuch und in der Asche.
4 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott - Elohim, und ich bekannte und sprach: Ach, Herr, 
du großer und furchtgebietender Gott, der den Bund und die Gnade / Güte / Bundestreue / denen 
bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
1. Johannesbrief 3,24 Und wer seine Gebote hält, der bleibt in Ihm und Er in ihm; und daran erkennen 
wir, dass Er in uns bleibt: an dem Geist, den Er uns gegeben hat.

Lukasevangelium 11,14-17 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, 
nachdem der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
15 Aber etliche von ihnen sprachen: Durch Beelzebul*, den Obersten der Dämonen, treibt er die 
Dämonen aus! (*im Judentum gebräuchlicher Name des Teufels)
16 Und andere versuchten ihn und verlangten von ihm ein Zeichen aus dem Himmel.
17 Er aber, da er ihre Gedanken kannte, sprach zu ihnen: Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, 
wird verwüstet, und ein Haus, das gegen sich selbst ist, fällt.
Markusevangelium 3,24 Jesus: Und wenn ein Reich in sich selbst uneins ist, so kann ein solches Reich 
nicht bestehen.
Epheserbrief 6,10-15 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.
Johannesevangelium 12,44-50 Jesus aber rief und sprach: Wer an mich glaubt, der glaubt nicht an mich,
sondern an den, der mich gesandt hat.
45 Und wer mich sieht, der sieht den, der mich gesandt hat.
46 Ich bin als ein Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis 
bleibt.
47 Und wenn jemand meine Worte hört und nicht glaubt, so richte ich ihn nicht; denn ich bin nicht 
gekommen, um die Welt zu richten, sondern damit ich die Welt rette.
48 Wer mich verwirft und meine Worte nicht annimmt, der hat schon seinen Richter: Das Wort, das ich 
geredet habe, das wird ihn richten am letzten Tag.
49 Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, sondern der Vater, der mich gesandt hat, er hat mir ein 
Gebot gegeben, was ich sagen und was ich reden soll.
50 Und ich weiß, dass sein Gebot ewiges Leben ist. Darum, was ich rede, das rede ich so, wie der Vater 
es mir gesagt hat.
1. Johannesbrief 4,11 Geliebte, wenn Gott uns so geliebt hat, so sind auch wir es schuldig, einander zu 
lieben.
1. Timotheusbrief 1,1+2 Paulus, Apostel Jesu Christi nach dem Befehl Gottes, unseres Retters, und des 
Herrn Jesus Christus, der unsere Hoffnung ist,
2 an Timotheus = ehre Gott, [mein] echtes Kind im Glauben: Gnade, Barmherzigkeit, Friede [sei mit 
dir] von Gott, unserem Vater, und Christus Jesus, unserem Herrn!
1. Timotheusbrief 1,16+17 Aber darum ist mir Erbarmung widerfahren, damit an mir zuerst Jesus 
Christus alle Langmut erzeige, zum Vorbild für die, die künftig an ihn glauben würden zum ewigen 
Leben.
17 Dem König der Ewigkeit aber, dem unvergänglichen, unsichtbaren, allein weisen Gott, sei Ehre und 
Ruhm von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.
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Lukasevangelium 11,14 -17  Jesus du bist mein einziger Halt Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN, meinem Gott, und ich bekannte und sprach: Ach, Herr, du 
großer und furchtgebietender Gott, der den Bund und die Gnade / Güte / Bundestreue / denen bewahrt, 
die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Johannesevangelium 8,7 Als sie nun fortfuhren, Jesus zu fragen, richtete er sich auf und sprach zu 
ihnen: Wer unter euch ohne Sünde ist, der werfe den ersten Stein auf sie!
Lukasevangelium 11,14-17 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, 
nachdem der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
15 Aber etliche von ihnen sprachen: Durch Beelzebul*, den Obersten der Dämonen, treibt er die 
Dämonen aus! (*im Judentum gebräuchlicher Name des Teufels)
16 Und andere versuchten ihn und verlangten von ihm ein Zeichen aus dem Himmel.
17 Er aber, da er ihre Gedanken kannte, sprach zu ihnen: Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, 
wird verwüstet, und ein Haus, das gegen sich selbst ist, fällt.
Matthäusevangelium 7,24-29 Jesus: Ein jeder nun, der diese meine Worte hört und sie tut, den will ich 
mit einem klugen Mann vergleichen, der sein Haus auf den Felsen baute.
25 Als nun der Platzregen fiel und die Wasserströme kamen und die Winde stürmten und an dieses Haus
stießen, fiel es nicht; denn es war auf den Felsen gegründet.
26 Und jeder, der diese meine Worte hört und sie nicht tut, wird einem törichten Mann gleich sein, der 
sein Haus auf den Sand baute.
27 Als nun der Platzregen fiel und die Wasserströme kamen und die Winde stürmten und an dieses Haus
stießen, da stürzte es ein, und sein Einsturz war gewaltig.
28 Und es geschah, als Jesus diese Worte beendet hatte, erstaunte die Volksmenge über seine Lehre,
29 denn er lehrte sie wie einer, der Vollmacht hat, und nicht wie die Schriftgelehrten.
Epheserbrief 6,10-15 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.
Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!
Jesaja 7,14 Darum wird euch der Herr selbst ein Zeichen geben: Siehe, die Jungfrau wird schwanger 
werden und einen Sohn gebären und wird ihm den Namen Immanuel = Gott mit uns / geben.
Jesaja 9,5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf seiner 
Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-Vater, Friedefürst.
Markusevangelium 1,34-38 Und Jesus heilte viele, die an mancherlei Krankheiten litten, und trieb viele 
Dämonen aus und ließ die Dämonen nicht reden, denn sie kannten ihn.
35 Und am Morgen, als es noch sehr dunkel war, stand er auf, ging hinaus an einen einsamen Ort und 
betete dort.
36 Und es folgten ihm Simon und die, welche bei ihm waren;
37 und als sie ihn gefunden hatten, sprachen sie zu ihm: Jedermann sucht dich!
38 Und er spricht zu ihnen: Lasst uns in die umliegenden Orte gehen, damit ich auch dort verkündige; 
denn dazu bin ich gekommen!
Jakobusbrief 4,7+8 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt eure Herzen, die
ihr geteilten Herzens seid!
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Lukasevangelium 11,14-17 Achte nur auf Jesus in seinem Wort Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,5+6 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns 
aufgelehnt und sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
6 Wir haben auch nicht auf deine Knechte, die Propheten, gehört, die in deinem Namen zu unseren 
Königen, unseren Fürsten und unseren Vätern und zu dem ganzen Volk des Landes geredet haben.
Jeremia 1,14-16 Und der HERR JHWH sprach zu mir: Von Norden her wird das Unheil über alle 
Bewohner des Landes entfesselt werden.
15 Denn siehe, ich rufe alle Geschlechter der Königreiche des Nordens, spricht der HERR, damit sie 
kommen und jeder seinen Thron aufstellt vor den Toren Jerusalems und gegen alle seine Mauern 
ringsum und gegen alle Städte Judas;
16 und ich will mein Urteil über sie fällen wegen all ihrer Bosheit, dass sie mich verlassen haben und 
anderen Göttern Räucherwerk dargebracht und die Werke ihrer Hände angebetet haben.

Lukasevangelium 11,14-17 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, 
nachdem der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
15 Aber etliche von ihnen sprachen: Durch Beelzebul*, den Obersten der Dämonen, treibt er die 
Dämonen aus! (*im Judentum gebräuchlicher Name des Teufels)
16 Und andere versuchten ihn und verlangten von ihm ein Zeichen aus dem Himmel.
17 Er aber, da er ihre Gedanken kannte, sprach zu ihnen: Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, 
wird verwüstet, und ein Haus, das gegen sich selbst ist, fällt.
Epheserbrief 6,10-15 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.
Matthäusevangelium 7,15 Jesus: Hütet euch aber vor den falschen Propheten, die in Schafskleidern zu 
euch kommen, inwendig aber reißende Wölfe sind!
Matthäus 12,22-26 Da wurde ein Besessener zu ihm gebracht, der blind und stumm war, und er heilte 
ihn, sodass der Blinde und Stumme sowohl redete als auch sah.
23 Und die Volksmenge staunte und sprach: Ist dieser nicht etwa der Sohn Davids?
24 Als aber die Pharisäer es hörten, sprachen sie: Dieser treibt die Dämonen nicht anders aus als durch 
Beelzebul, den Obersten der Dämonen!
25 Da aber Jesus ihre Gedanken kannte, sprach er zu ihnen: Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, 
wird verwüstet, und keine Stadt, kein Haus, das mit sich selbst uneins ist, kann bestehen.
26 Wenn nun der Satan den Satan austreibt, so ist er mit sich selbst uneins. Wie kann dann sein Reich 
bestehen?

Matthäus 4,8-11 Wiederum nimmt der Teufel Jesus mit auf einen sehr hohen Berg und zeigt ihm alle 
Reiche der Welt und ihre Herrlichkeit
9 und spricht zu ihm: Dieses alles will ich dir geben, wenn du niederfällst und mich anbetest!
10 Da spricht Jesus zu ihm: Weiche, Satan! Denn es steht geschrieben: »Du sollst den Herrn, deinen 
Gott, anbeten und ihm allein dienen!«
11 Da verließ ihn der Teufel; und siehe, Engel traten hinzu und dienten ihm.

1. Petrusbrief 4,4+5 Das befremdet sie, dass ihr nicht mitlauft in denselben heillosen Schlamm, und 
darum lästern sie;
5 sie werden aber dem Rechenschaft geben müssen, der bereit ist, die Lebendigen und die Toten zu 
richten.
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Lukasevangelium 11,14 -18  Gott achtet auf seine Heiligkeit Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,7 Du, Herr Adonai, bist im Recht, uns aber treibt es heute die Schamröte ins Gesicht, wie es 
jetzt zutage liegt, den Männern von Juda und den Bürgern von Jerusalem und dem ganzen Israel, seien 
sie nah oder fern in allen Ländern, wohin du sie vertrieben hast wegen ihrer Untreue, die sie gegen dich 
verübt haben.
Römerbrief 3,12 Paulus zitiert Psalm 14,3: Sie sind alle abgewichen, sie taugen alle zusammen nichts; 
da ist keiner, der Gutes tut, da ist auch nicht einer!

Lukasevangelium 11,14-18 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, 
nachdem der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
15 Aber etliche von ihnen sprachen: Durch Beelzebul*, den Obersten der Dämonen, treibt er die 
Dämonen aus! (*im Judentum gebräuchlicher Name des Teufels)
16 Und andere versuchten ihn und verlangten von ihm ein Zeichen aus dem Himmel.
17 Er aber, da er ihre Gedanken kannte, sprach zu ihnen: Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, 
wird verwüstet, und ein Haus, das gegen sich selbst ist, fällt.
18 Wenn aber auch der Satan mit sich selbst uneins ist, wie kann sein Reich bestehen? Ihr sagt ja, ich 
treibe die Dämonen durch Beelzebul aus.
Jesaja 14,11-15 Ins Totenreich hinabgestürzt ist deine Pracht, das Rauschen deiner Harfen; Maden 
werden dein Lager sein und Würmer deine Decke.
12 Wie bist du vom Himmel herabgefallen, du Glanzstern / lat. Luzifer, Sohn der Morgenröte! Wie bist 
du zu Boden geschmettert, du Überwältiger der Nationen!
13 Und doch hattest du dir in deinem Herzen vorgenommen: ›Ich will zum Himmel emporsteigen und 
meinen Thron über die Sterne Gottes erhöhen und mich niederlassen auf dem Versammlungsberg im 
äußersten Norden;
14 ich will emporfahren auf Wolkenhöhen, dem Allerhöchsten mich gleichmachen!‹
15 Doch ins Totenreich bist du hinabgestürzt, in die tiefste Grube!
Epheserbrief 6,10-15 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.
Offenbarung 3,14 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen«, der 
treue und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes:
Offenbarung 3,21 Wer überwindet, dem will ich geben, mit mir auf meinem Thron zu sitzen, so wie 
auch ich überwunden habe und mich mit meinem Vater auf seinen Thron gesetzt habe.
Offenbarung 4,1-5 Nach diesem schaute ich, und siehe, eine Tür war geöffnet im Himmel; und die erste 
Stimme, die ich gleich einer Posaune mit mir reden gehört hatte, sprach: Komm hier herauf, und ich 
will dir zeigen, was nach diesem geschehen muss!
2 Und sogleich war ich im Geist; und siehe, ein Thron stand im Himmel, und auf dem Thron saß einer.
3 Und der darauf saß, war in seinem Aussehen einem Jaspis- und einem Sardisstein gleich; und ein 
Regenbogen war rings um den Thron, der glich in seinem Aussehen einem Smaragd.
4 Und rings um den Thron waren 24 Throne, und auf den Thronen sah ich 24 Älteste sitzen, die mit 
weißen Kleidern bekleidet waren und auf ihren Häuptern goldene Kronen hatten.
5 Und von dem Thron gingen Blitze und Donner und Stimmen aus, und sieben Feuerfackeln brennen 
vor dem Thron, welche die sieben Geister Gottes sind / darstellen / bedeuten.
1. Johannesbrief 4,12 Niemand hat Gott jemals gesehen; wenn wir einander lieben, so bleibt Gott in 
uns, und seine Liebe ist in uns vollkommen geworden.
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Lukasevangelium 11,14 -23  In / durch, mit Jesus demütig leben Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,7+8 Du, Herr Adonai, bist im Recht, uns aber treibt es heute die Schamröte ins Gesicht, wie es 
jetzt zutage liegt, den Männern von Juda und den Bürgern von Jerusalem und dem ganzen Israel, seien 
sie nah oder fern in allen Ländern, wohin du sie vertrieben hast wegen ihrer Untreue, die sie gegen dich 
verübt haben.
8 Uns, HERR JHWH, treibt es die Schamröte ins Gesicht, unseren Königen, unseren Fürsten und unseren 
Vätern, weil wir gegen dich gesündigt haben!
Johannesevangelium 3,3 Jesus antwortete und sprach: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand 
nicht von Neuem geboren wird / von oben gezeugt wird, so kann er das Reich Gottes nicht sehen!

Lukasevangelium 11,14-23 Und Jesus trieb einen Dämon aus, und der war stumm. Es geschah aber, 
nachdem der Dämon ausgefahren war, redete der Stumme. Und die Volksmenge verwunderte sich.
15 Aber etliche von ihnen sprachen: Durch Beelzebul*, den Obersten der Dämonen, treibt er die 
Dämonen aus! (*im Judentum gebräuchlicher Name des Teufels)
16 Und andere versuchten ihn und verlangten von ihm ein Zeichen aus dem Himmel.
17 Er aber, da er ihre Gedanken kannte, sprach zu ihnen: Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, 
wird verwüstet, und ein Haus, das gegen sich selbst ist, fällt.
18 Wenn aber auch der Satan mit sich selbst uneins ist, wie kann sein Reich bestehen? Ihr sagt ja, ich 
treibe die Dämonen durch Beelzebul aus.
19 Wenn ich aber die Dämonen durch Beelzebul austreibe, durch wen treiben eure Söhne sie aus? 
Darum werden sie eure Richter sein.
20 Wenn ich aber die Dämonen durch den Finger Gottes austreibe, so ist ja das Reich Gottes zu euch 
gekommen!
21 Wenn der Starke bewaffnet seinen Hof bewacht, so bleibt sein Besitztum in Frieden.
22 Wenn aber der, welcher stärker ist als er, über ihn kommt und ihn überwindet, so nimmt er ihm seine 
Waffenrüstung, auf die er sich verließ, und verteilt seine Beute.
23 Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir sammelt, der zerstreut!
Matthäusevangelium 6,33 Trachtet vielmehr zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner 
Gerechtigkeit / nach Gottes Gerechtigkeit, so wird euch alles (lebensnotwendige) hinzugefügt werden!
Matthäus 17,5-8 Als Petrus noch redete, siehe, da überschattete sie eine lichte Wolke, und siehe, eine 
Stimme aus der Wolke sprach: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; auf ihn sollt
ihr hören!
6 Als die Jünger das hörten, fielen sie auf ihr Angesicht und fürchteten sich sehr.
7 Und Jesus trat herzu, rührte sie an und sprach: Steht auf und fürchtet euch nicht!
8 Als sie aber ihre Augen erhoben, sahen sie niemand als Jesus allein.

Epheserbrief 6,10-16 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.
16 Vor allem aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen Pfeile des Bösen 
auslöschen könnt,

Jakobus 4,9 Fühlt euer Elend, trauert und heult! Euer Lachen verwandle sich in Trauer und eure Freude 
in Niedergeschlagenheit!
Hebräerbrief 4,16 So lasst uns nun mit Freimütigkeit hinzutreten zum Thron der Gnade, damit wir 
Barmherzigkeit erlangen und Gnade finden zu rechtzeitiger Hilfe!
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Lukasevangelium 11,20 Das Reich Gottes = frei von Dämonen Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns 
aufgelehnt und sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,9 Aber bei dem Herrn, unserem Gott, ist Barmherzigkeit und Vergebung; denn gegen ihn haben
wir uns aufgelehnt,
5. Mose 9,9+10 Als ich auf den Berg gegangen war, um die steinernen Tafeln zu empfangen, die Tafeln 
des Bundes, den der HERR mit euch machte, da blieb ich 40 Tage und 40 Nächte lang auf dem Berg und 
aß kein Brot und trank kein Wasser.
10 Da gab mir der HERR die zwei steinernen Tafeln, mit dem Finger Gottes beschrieben, und darauf alle 
Worte, die der HERR mit euch auf dem Berg geredet hat, mitten aus dem Feuer, am Tag der 
Versammlung.
Lukasevangelium 11,20 Wenn ich aber die Dämonen durch den Finger Gottes austreibe, so ist ja das 
Reich Gottes zu euch gekommen!

Matthäusevangelium 7,15-23 Hütet euch aber vor den falschen Propheten, die in Schafskleidern zu euch
kommen, inwendig aber reißende Wölfe sind!
16 An ihren Früchten werdet ihr sie erkennen. Sammelt man auch Trauben von Dornen, oder Feigen 
von Disteln?
17 So bringt jeder gute Baum gute Früchte, der schlechte Baum aber bringt schlechte Früchte.
18 Ein guter Baum kann keine schlechten Früchte bringen, und ein schlechter Baum kann keine guten 
Früchte bringen.
19 Jeder Baum, der keine gute Frucht bringt, wird abgehauen und ins Feuer geworfen.
20 Darum werdet ihr sie an ihren Früchten erkennen.
21 Nicht jeder, der zu mir sagt: Herr, Herr! wird in das Reich der Himmel eingehen, sondern wer den 
Willen meines Vaters im Himmel tut.
22 Viele werden an jenem Tag zu mir sagen: Herr, Herr, haben wir nicht in deinem Namen geweissagt 
und in deinem Namen Dämonen ausgetrieben und in deinem Namen viele Wundertaten vollbracht?
23 Und dann werde ich ihnen bezeugen: Ich habe euch nie gekannt; weicht von mir, ihr Gesetzlosen / 
die ihr die Gesetzlosigkeit tut!

Johannesevangelium 15,1-8 Jesus: Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Weingärtner.
2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, nimmt er weg; jede aber, die Frucht bringt, reinigt er, damit 
sie mehr Frucht bringt.
3 Ihr seid schon rein um des Wortes willen, das ich zu euch geredet habe.
4 Bleibt in mir, und ich [bleibe] in euch! Gleichwie die Rebe nicht von sich selbst aus Frucht bringen 
kann, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt.
5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht; 
denn getrennt von mir / ohne mich / außerhalb von mir / könnt ihr nichts tun.
6 Wenn jemand nicht in mir bleibt, so wird er weggeworfen wie die Rebe und verdorrt; und solche 
sammelt man und wirft sie ins Feuer, und sie brennen.
7 Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, so werdet ihr bitten, was ihr wollt, und es 
wird euch zuteilwerden.
8 Dadurch wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel Frucht bringt und meine Jünger werdet.
Matthäusevangelium 6,33 Jesus: Trachtet vielmehr zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner 
Gerechtigkeit / nach Gottes Gerechtigkeit, so wird euch alles (lebensnotwendige) hinzugefügt werden!
Epheserbrief 6,16-18 Paulus: Vor allem aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen
Pfeile des Bösen auslöschen könnt,
17 und nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, welches das Wort Gottes ist,
18 indem ihr zu jeder Zeit betet mit allem Gebet und Flehen im Geist, und wacht zu diesem Zweck in 
aller Ausdauer und Fürbitte für alle Heiligen,

1. Petrusbrief 4,6 Denn dazu ist auch Toten das Evangelium verkündigt worden, dass sie gerichtet 
würden im Fleisch den Menschen gemäß, aber Gott gemäß lebten im Geist.
Matthäusevangelium 10,39 Jesus: Wer sein Leben findet, der wird es verlieren; und wer sein Leben / 
sein seelisches Eigenleben / verliert um meinetwillen, der wird es finden!
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Lukasevangelium 11,18+19  Gottes Bewahrung in / durch Jesus Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,9+10 Aber bei dem Herrn Adonai, unserem Gott – Elohim, ist Barmherzigkeit und Vergebung; 
denn gegen ihn haben wir uns aufgelehnt,
10 und wir haben nicht gehört auf die Stimme des HERRN, unseres Gottes, um in seinem Gesetz zu 
wandeln, das er uns durch seine Knechte, die Propheten, vorgelegt hat;
Josua 1,1  +8 da sprach der HERR JHWH zu Josua: Lass dieses Buch des Gesetzes / der Weisung / der 
Unterweisung (hebr. torah) nicht von deinem Mund weichen, sondern forsche darin Tag und Nacht, 
damit du darauf achtest, alles zu befolgen, was darin geschrieben steht; denn dann wirst du Gelingen 
haben auf deinen Wegen, und dann wirst du weise handeln!
Psalm 1,1+2 Wohl dem, der nicht wandelt nach dem Rat der Gottlosen, noch tritt auf den Weg der 
Sünder, noch sitzt, wo die Spötter sitzen,
2 sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN JHWH und über sein Gesetz nachsinnt Tag und Nacht.
1. Johannesbrief 1,8+9 Wenn wir sagen, dass wir keine Sünde haben, so verführen wir uns selbst, und 
die Wahrheit ist nicht in uns.
9 Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, so ist er Jesus Christus, treu und gerecht, dass er uns die 
Sünden vergibt und uns reinigt von aller Ungerechtigkeit.
Lukasevangelium 11,18+19 Wenn aber auch der Satan mit sich selbst uneins ist, wie kann sein Reich 
bestehen? Ihr sagt ja, ich treibe die Dämonen durch Beelzebul aus.
19 Wenn ich aber die Dämonen durch Beelzebul austreibe, durch wen treiben eure Söhne sie aus? 
Darum werden sie eure Richter sein.
Lukas 9,1+2 Jesus rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht über alle 
Dämonen und zur Heilung von Krankheiten;
2 und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.
Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
Johannes 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum 
Vater als nur durch mich!
Johannes 3,21 Jesus: Wer aber die Wahrheit tut, der kommt zum Licht, damit seine Werke offenbar 
werden, dass sie in Gott getan sind.
Epheserbrief 6,10-18 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.
16 Vor allem aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen Pfeile des Bösen 
auslöschen könnt,
17 und nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, welches das Wort Gottes ist,
18 indem ihr zu jeder Zeit betet mit allem Gebet und Flehen im Geist, und wacht zu diesem Zweck in 
aller Ausdauer und Fürbitte für alle Heiligen,

1. Johannesbrief 4,13 Daran erkennen wir, dass wir in Gott, in Jesus Christus bleiben und er in uns, dass
er uns von seinem Geist gegeben hat.
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Lukasevangelium 11,19-21 Mit / in Jesus geschieht Bewachung Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,9-11 Aber bei dem Herrn Adonai, unserem Gott, ist Barmherzigkeit und Vergebung; denn 
gegen ihn haben wir uns aufgelehnt,
10 und wir haben nicht gehört auf die Stimme des HERRN, unseres Gottes, um in seinem Gesetz zu 
wandeln, das er uns durch seine Knechte, die Propheten, vorgelegt hat;
11 sondern ganz Israel hat dein Gesetz übertreten und ist abgewichen, sodass es auf deine Stimme gar 
nicht hören wollte. Darum hat sich auch über uns ergossen, was als Fluch und Schwur im Gesetz 
Moses, des Knechtes Gottes, geschrieben steht, weil wir gegen Ihn gesündigt haben.
5. Mose 27,18 Verflucht sei, wer einen Blinden auf dem Weg irreführt! Und das ganze Volk soll sagen: 
Amen!

Lukasevangelium 11,19-21 Jesus: Wenn ich aber die Dämonen durch Beelzebul austreibe, durch wen 
treiben eure Söhne sie aus? Darum werden sie eure Richter sein.
20 Wenn ich aber die Dämonen durch den Finger Gottes austreibe, so ist ja das Reich Gottes zu euch 
gekommen!
21 Wenn der Starke bewaffnet seinen Hof bewacht, so bleibt sein Besitztum in Frieden.

Epheserbrief 6,16 Paulus: Vor allem aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen 
Pfeile des Bösen auslöschen könnt,

Matthäusevangelium 28,18 Und (der auferstandene) Jesus trat herzu, redete mit ihnen, (den elf Jüngern - 
der Verräter vernichtete sich selbst) und sprach: Mir ist gegeben alle Macht im Himmel und auf Erden.
Römerbrief 8,35-39 Paulus: Wer will uns scheiden von der Liebe des Christus? Drangsal oder Angst 
oder Verfolgung oder Hunger oder Blöße oder Gefahr oder Schwert?
36 Wie geschrieben steht: »Um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; wie Schlachtschafe 
sind wir geachtet!« 
Psalm 44,23 Ja Gott  Elohim, um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; wie Schlachtschafe 
sind wir geachtet.
37 Aber in dem allem überwinden wir weit durch den, der uns geliebt hat.
38 Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch Fürstentümer noch Gewalten, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges,
39 weder Hohes noch Tiefes noch irgendein anderes Geschöpf uns zu scheiden vermag von der Liebe 
Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.

Johannesevangelium 15,1-6 Jesus: Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Weingärtner.
2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, nimmt er weg; jede aber, die Frucht bringt, reinigt er, damit 
sie mehr Frucht bringt.
3 Ihr seid schon rein um des Wortes willen, das ich zu euch geredet habe.
4 Bleibt in mir, und ich [bleibe] in euch! Gleichwie die Rebe nicht von sich selbst aus Frucht bringen 
kann, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt.
5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht; 
denn getrennt von mir / ohne mich / außerhalb von mir / könnt ihr nichts tun.
6 Wenn jemand nicht in mir bleibt, so wird er weggeworfen wie die Rebe und verdorrt; und solche 
sammelt man und wirft sie ins Feuer, und sie brennen.

Jakobusbrief 4,7-10 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt eure Herzen, die
ihr geteilten Herzens seid!
9 Fühlt euer Elend, trauert und heult! Euer Lachen verwandle sich in Trauer und eure Freude in 
Niedergeschlagenheit!
10 Demütigt euch vor dem Herrn, so wird er euch erhöhen.
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Lukasevangelium 11,18-23 nur der Geist Gottes schafft Klarheit Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,12 Und so hat er seine Worte ausgeführt, die er gegen uns und unsere Herrscher, die über uns 
regierten, ausgesprochen hat, dass er großes Unheil über uns bringen wolle, wie es unter dem ganzen 
Himmel noch nirgends vorgekommen und wie es nun wirklich an Jerusalem geschehen ist.
Klagelieder 5,16 Gefallen ist die Krone unseres Hauptes; wehe uns, dass wir gesündigt haben!

Lukas 11,18-23 Jesus: Wenn aber auch der Satan mit sich selbst uneins ist, wie kann sein Reich 
bestehen? Ihr sagt ja, ich treibe die Dämonen durch Beelzebul aus.
19 Wenn ich aber die Dämonen durch Beelzebul austreibe, durch wen treiben eure Söhne sie aus? 
Darum werden sie eure Richter sein.
20 Wenn ich aber die Dämonen durch den Finger Gottes austreibe, so ist ja das Reich Gottes zu euch 
gekommen!
21 Wenn der Starke bewaffnet seinen Hof bewacht, so bleibt sein Besitztum in Frieden.
22 Wenn aber der, welcher stärker ist als er, über ihn kommt und ihn überwindet, so nimmt er ihm seine 
Waffenrüstung, auf die er sich verließ, und verteilt seine Beute.
23 Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir sammelt, der zerstreut!

Epheserbrief 6,14 Paulus: So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem 
Brustpanzer der Gerechtigkeit,

Johannesevangelium 12,46 Jesus: Ich bin als ein Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an mich 
glaubt, nicht in der Finsternis bleibt.
2. Mose 10,21-24 Und der HERR HWH sprach zu Mose: Strecke deine Hand aus zum Himmel, damit es 
im Land Ägypten so finster wird, dass man die Finsternis greifen kann!
22 Da streckte Mose seine Hand zum Himmel aus. Und es kam eine dichte Finsternis im ganzen Land 
Ägypten, drei Tage lang,
23 sodass während drei Tagen niemand den anderen sehen konnte, noch jemand von seinem Platz 
aufstehen konnte. Aber alle Kinder Israels hatten Licht in ihren Wohnungen.
1. Mose 1,2-4 Die Erde aber war wüst und leer, und es lag Finsternis auf der Tiefe; und der Geist Gottes
– Elohim schwebte über den Wassern.
3 Und Gott sprach: Es werde Licht! Und es wurde Licht.
4 Und Gott sah, dass das Licht gut war; da schied Gott das Licht von der Finsternis.
Johannesevangelium 1,1+2 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war 
Gott.
2 Dieses war im Anfang bei Gott.
Johannes 1,4+5 In ihm war das (wahre ewige) Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.
5 Und das Licht leuchtet in der Finsternis, und die Finsternis hat es nicht begriffen.

2. Korintherbrief 6,14+15 Paulus: Zieht nicht in einem fremden Joch mit Ungläubigen! Denn was 
haben Gerechtigkeit und Gesetzlosigkeit miteinander zu schaffen? Und was hat das Licht für 
Gemeinschaft mit der Finsternis?
15 Wie stimmt Christus mit Belial = Satan überein? Oder was hat der Gläubige gemeinsam mit dem 
Ungläubigen?
Johannes 18,4-6 Jesus nun, der alles wusste, was über ihn kommen sollte, ging hinaus und sprach zu 
ihnen: Wen sucht ihr?
5 Sie antworteten ihm: Jesus, den Nazarener! Jesus spricht zu ihnen: Ich bin’s! Es stand aber auch Judas
bei ihnen, der ihn verriet.
6 Als er nun zu ihnen sprach: Ich bin’s!, wichen sie alle zurück und fielen zu Boden.

1. Petrusbrief 4,7 Es ist aber nahe gekommen das Ende aller Dinge. So seid nun besonnen und nüchtern 
zum Gebet.
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Lukasevangelium 11,21-23 Jesus das Lamm, er sei unsere Kraft Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,13 Genauso, wie es im Gesetz Moses geschrieben steht, ist all dies Unheil über uns 
gekommen; wir aber suchten das Angesicht des HERRN nicht dadurch zu besänftigen, dass wir uns von 
unseren Sünden abgewandt und auf deine Wahrheit geachtet hätten.
5. Mose 28,15-17 Es wird aber geschehen, wenn du der Stimme des HERRN JHWH, deines Gottes – 
Eloihim, nicht gehorchst, sodass du alle seine Gebote und Satzungen nicht bewahrst und tust, die ich dir
heute gebiete, so werden all diese Flüche über dich kommen und dich treffen:
16 Verflucht wirst du sein in der Stadt und verflucht auf dem Feld.
17 Verflucht wird sein dein Korb und dein Backtrog.
Klagelieder 2,17 Der HERR JHWH hat vollbracht, was er sich vorgenommen hatte; er hat sein Wort genau 
erfüllt, das er von alters her hat verkündigen lassen; er hat schonungslos zerstört; er hat den Feind über 
dich frohlocken lassen und das Horn deiner Widersacher erhöht.

Lukasevangelium 11,21-23 Jesus: Wenn der Starke bewaffnet seinen Hof bewacht, so bleibt sein 
Besitztum in Frieden.
22 Wenn aber der, welcher stärker ist als er, über ihn kommt und ihn überwindet, so nimmt er ihm seine 
Waffenrüstung, auf die er sich verließ, und verteilt seine Beute.
23 Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir sammelt, der zerstreut!
Epheserbrief 6,16-20 Paulus: Vor allem aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen
Pfeile des Bösen auslöschen könnt,
17 und nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, welches das Wort Gottes ist,
18 indem ihr zu jeder Zeit betet mit allem Gebet und Flehen im Geist, und wacht zu diesem Zweck in 
aller Ausdauer und Fürbitte für alle Heiligen,
19 auch für mich, damit mir das Wort gegeben werde, sooft ich meinen Mund auftue, freimütig das 
Geheimnis des Evangeliums bekannt zu machen,
20 für das ich ein Botschafter in Ketten bin, damit ich darin freimütig rede, wie ich reden soll.
Psalm 36,1 Dem Vorsänger. Von David, dem Knecht des HERRN.
Psalm 36,6-10 HERR JHWH, deine Gnade reicht bis zum Himmel, deine Treue bis zu den Wolken!
7 Deine Gerechtigkeit ist wie die Berge Gottes, deine Gerichte sind wie die große Flut; du, o HERR, 
rettest Menschen und Tiere.
8 Wie köstlich ist deine Gnade, o Gott – Elohim, dass Menschenkinder Zuflucht finden unter dem 
Schatten deiner Flügel!
9 Sie laben sich an den reichen Gütern deines Hauses, mit dem Strom deiner Wonne tränkst du sie.
10 Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht.

Epheserbrief 5,1+2 Paulus: Werdet nun Gottes Nachahmer als geliebte Kinder
2 und wandelt in der Liebe, gleichwie auch Christus uns geliebt und sich selbst für uns gegeben hat als 
Darbringung und Schlachtopfer, zu einem lieblichen Geruch für Gott.

Johannesevangelium 3,19-21 Jesus: Darin aber besteht das Gericht, dass das Licht in die Welt 
gekommen ist, und die Menschen liebten die Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren 
böse.
20 Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zum Licht, damit seine Werke nicht 
aufgedeckt werden.
21 Wer aber die Wahrheit tut, der kommt zum Licht, damit seine Werke offenbar werden, dass sie in 
Gott getan sind.
Epheserbrief 6 14 Paulus: So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem 
Brustpanzer der Gerechtigkeit,
1. Johannesbrief 4,14 Und wir haben gesehen und bezeugen, dass der Vater den Sohn gesandt hat als 
Retter der Welt.
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Lukasevangelium 11,23-26 Bewahrung: nur in dir Herr Jesus Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,14 Darum hat auch der HERR darüber gewacht, das Unheil über uns zu bringen; denn der HERR 

JHWH, unser Gott – Elohim, ist gerecht in allen seinen Werken, die er getan hat, da wir nicht auf seine 
Stimme gehört haben.
Hebräerbrief 3,7-12 Darum, wie der Heilige Geist spricht: »Heute, wenn ihr seine Stimme hört,
8 so verstockt eure Herzen nicht, wie in der Auflehnung, am Tag der Versuchung in der Wüste,
9 wo mich eure Väter versuchten; sie prüften mich und sahen meine Werke 40 Jahre lang.
10 Darum wurde ich zornig über jenes Geschlecht und sprach: Immer gehen sie in ihrem Herzen in die 
Irre, und sie haben meine Wege nicht erkannt,
11 sodass ich schwor in meinem Zorn: Sie sollen nicht in meine Ruhe eingehen!«
12 Habt acht, ihr Brüder, dass nicht in einem von euch ein böses, ungläubiges Herz sei, das im Begriff 
ist, von dem lebendigen Gott abzufallen!
Psalm 95,6-11 Kommt, lasst uns anbeten und uns beugen, lasst uns niederfallen vor dem HERRN JHWH, 
unserem Schöpfer!
7 Denn er ist unser Gott – Elohim, und wir sind das Volk seiner Weide und die Schafe seiner Hand. 
»Heute, wenn ihr seine Stimme hört,
8 so verstockt eure Herzen nicht, wie bei der Herausforderung, am Tag der Versuchung in der Wüste,
9 wo mich eure Väter versuchten; sie prüften mich — und sahen doch mein Werk!
10 Vierzig Jahre empfand ich Ekel vor diesem Geschlecht; und ich sprach: Sie sind ein Volk, das in 
seinem Herzen in die Irre geht, und sie haben meine Wege nicht erkannt,
11 sodass ich schwor in meinem Zorn: Sie sollen nicht in meine Ruhe eingehen!«

Lukas 11,23-26 Jesus: Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir sammelt, der 
zerstreut!
24 Wenn der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist, so durchzieht er wasserlose Gegenden 
und sucht Ruhe. Und da er sie nicht findet, spricht er: Ich will zurückkehren in mein Haus, aus dem ich 
weggegangen bin.
25 Und wenn er kommt, findet er es gesäubert und geschmückt.
26 Dann geht er hin und nimmt sieben andere Geister mit sich, die bösartiger sind als er selbst, und sie 
ziehen ein und wohnen dort, und es wird der letzte Zustand dieses Menschen schlimmer als der erste.
Offenbarung des Johannes 18,1+2 Und nach diesem sah ich einen Engel aus dem Himmel herabsteigen, 
der hatte große Vollmacht, und die Erde wurde erleuchtet von seiner Herrlichkeit.
2 Und er rief kraftvoll mit lauter Stimme und sprach: Gefallen, gefallen ist Babylon, die Große, und ist 
eine Behausung der Dämonen geworden und ein Gefängnis aller unreinen Geister und ein Gefängnis 
aller unreinen und verhassten Vögel.
Markusevangelium 16,1 Und als der Sabbat vorüber war, kauften Maria Magdalena und Maria, die 
Mutter des Jakobus, und Salome wohlriechende Gewürze, um hinzugehen und Jesu Leib zu salben.
Markus 16,9 Als er aber früh am ersten Tag der Woche auferstanden war, erschien Jesus zuerst der 
Maria Magdalena, von der er sieben Dämonen ausgetrieben hatte.

Johannesevangelium 17,6 Jesus zum Vater: Ich habe deinen Namen den Menschen offenbar gemacht, 
die du mir aus der Welt gegeben hast; sie waren dein, und du hast sie mir gegeben, und sie haben dein 
Wort bewahrt.
Johannes 17,12 Als ich bei ihnen in der Welt war, bewahrte ich sie in deinem Namen; die du mir 
gegeben hast, habe ich behütet, und keiner von ihnen ist verlorengegangen als nur der Sohn des 
Verderbens, damit die Schrift erfüllt würde.

Jakobusbrief 4,11 Verleumdet einander nicht, ihr Brüder! Wer seinen Bruder verleumdet und seinen 
Bruder richtet, der verleumdet das Gesetz und richtet das Gesetz; wenn du aber das Gesetz richtest, so 
bist du nicht ein Täter, sondern ein Richter des Gesetzes.
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Lukasevangelium 11,23-26  Chaos ↔ oder im Geist Gottes leben Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach: 
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
Daniel 9,14+15 Darum hat auch der HERR darüber gewacht, das Unheil über uns zu bringen; denn der 
HERR JHWH, unser Gott – Elohim, ist gerecht in allen seinen Werken, die er getan hat, da wir nicht auf 
seine Stimme gehört haben.
15 Nun aber, Herr, unser Gott, der du dein Volk mit starker Hand aus dem Land Ägypten herausgeführt 
hast und dir einen Namen gemacht hast bis zum heutigen Tag: Wir haben gesündigt, wir haben gottlos 
gehandelt.
Lukasevangelium 17,17+18 Da antwortete Jesus und sprach: Sind nicht zehn rein geworden? Wo sind 
aber die neun?
18 Hat sich sonst keiner gefunden, der umgekehrt wäre, um Gott die Ehre zu geben, als nur dieser 
Fremdling?
Lukasevangelium 11,23-26 Jesus: Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir 
sammelt, der zerstreut!
24 Wenn der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist, so durchzieht er wasserlose Gegenden 
und sucht Ruhe. Und da er sie nicht findet, spricht er: Ich will zurückkehren in mein Haus, aus dem ich 
weggegangen bin.
25 Und wenn er kommt, findet er es gesäubert und geschmückt.
26 Dann geht er hin und nimmt sieben andere Geister mit sich, die bösartiger sind als er selbst, und sie 
ziehen ein und wohnen dort, und es wird der letzte Zustand dieses Menschen schlimmer als der erste.
Lukas 11,28 Jesus sprach: Glückselig sind vielmehr die, die Gottes Wort hören und es bewahren!
1. Samuel 16,14-18 Aber der Geist des HERRN JHWH wich von Saul, und ein böser Geist, von dem 
HERRN [gesandt], schreckte ihn.
15 Da sprachen Sauls Knechte zu ihm: Siehe doch, ein böser Geist von Gott – Elohim pflegt dich zu 
schrecken!
16 Unser Herr sage doch deinen Knechten, die vor dir stehen, dass sie einen Mann suchen, der auf der 
Harfe / Zither / Leier / zu spielen versteht, damit er, wenn der böse Geist von Gott über dich kommt, mit
seiner Hand spielt, damit es dir besser geht!
17 Da sprach Saul zu seinen Knechten: Seht euch um nach einem Mann, der gut auf Saiten spielen 
kann, und bringt ihn zu mir!
18 Da antwortete einer der Burschen und sprach: Siehe, ich habe einen Sohn Isais, des Bethlehemiten, 
gesehen, der das Saitenspiel versteht und auch ein tapferer Mann ist und tüchtig zum Kampf, verständig
in seiner Rede und schön; und der HERR ist mit ihm.
1. Samuel 18,7-16 Und die Frauen sangen im Reigen und riefen: »Saul hat seine Tausende geschlagen, 
David aber seine Zehntausende!«
8 Da ergrimmte Saul sehr, und dieses Wort missfiel ihm, und er sprach: Sie haben dem David 
Zehntausende gegeben und mir Tausende; es fehlt ihm nur noch das Königreich!
9 Und Saul blickte neidisch auf David von jenem Tag an und forthin.
10 Und es geschah, dass am folgenden Tag der böse Geist von Gott – Elohim über Saul kam, sodass er 
im Haus drinnen raste. David aber spielte mit seiner Hand auf den Saiten, wie er es täglich zu tun 
pflegte. Und Saul hatte einen Speer in der Hand.
11 Und Saul warf den Speer und dachte: Ich will David an die Wand spießen! David aber wich ihm 
zweimal aus.
12 Und Saul fürchtete sich vor David, denn der HERR war mit ihm; von Saul aber war er gewichen.
13 Darum entfernte ihn Saul aus seiner Umgebung und setzte ihn zum Obersten über tausend; und er 
ging vor dem Volk aus und ein.
14 Und David hatte auf allen seinen Wegen Gelingen, und der HERR war mit ihm.
15 Als nun Saul sah, dass ihm alles gelang, scheute er sich vor ihm.
16 Aber ganz Israel und Juda hatten David lieb; denn er zog aus und ein vor ihnen her.

1. Petrusbrief 4,8 Vor allem aber habt (ihr Gläubigen) innige Liebe untereinander; denn die Liebe wird 
eine Menge von Sünden zudecken.
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Lukasevangelium 11,23-26  !behalte dein geheiligtes Leben Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,16 O Herr – Adonai, lass doch um all deiner Gerechtigkeit willen deinen Zorn und Grimm sich
abwenden von deiner Stadt Jerusalem, von deinem heiligen Berg! Denn wegen unserer Sünden und der 
Missetaten unserer Väter ist Jerusalem und dein Volk allen seinen Nachbarn zum Gespött geworden.
Daniel 1,1-5 Im dritten Jahr der Regierung Jojakims, des Königs von Juda, kam Nebukadnezar, der 
König von Babel, nach Jerusalem und belagerte es.
2 Und der Herr gab Jojakim, den König von Juda, in seine Hand, auch einen Teil der Geräte des Hauses 
Gottes; diese führte er hinweg in das Land Sinear = Babylonien, in das Haus seines Gottes; und er 
brachte die Geräte in die Schatzkammer seines Gottes.
3 Und der König befahl Aspenas, dem Obersten seiner Kämmerer, dass er ihm etliche von den Söhnen 
Israels bringen solle, die von königlichem Samen und von den Vornehmsten sein sollten,
4 junge Männer ohne Makel, schön von Gestalt und klug in aller Weisheit, einsichtsvoll und des 
Wissens kundig, die tüchtig wären, im Palast des Königs zu dienen, und dass man sie in der Schrift und 
Sprache der Chaldäer unterwiese.
Daniel 1,6 Unter ihnen befanden sich von den Söhnen Judas Daniel, Hananja, Misael und Asarja.
Lukasevangelium 11,23-26 Jesus: Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir 
sammelt, der zerstreut!
24 Wenn der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist, so durchzieht er wasserlose Gegenden 
und sucht Ruhe. Und da er sie nicht findet, spricht er: Ich will zurückkehren in mein Haus, aus dem ich 
weggegangen bin.
25 Und wenn er kommt, findet er es gesäubert und geschmückt.
26 Dann geht er hin und nimmt sieben andere Geister mit sich, die bösartiger sind als er selbst, und sie 
ziehen ein und wohnen dort, und es wird der letzte Zustand dieses Menschen schlimmer als der erste.
Jeremia 4,3-7 Denn so spricht der HERR JHWH zu den Männern von Juda und zu Jerusalem: Pflügt einen 
Neubruch und sät nicht unter die Dornen!
4 Beschneidet euch für den HERRN und beseitigt die Vorhaut eurer Herzen, ihr Männer von Juda und ihr 
Einwohner von Jerusalem, damit mein Zorn nicht ausbricht wie ein Feuer, das niemand löschen kann, 
wegen der Bosheit eurer Taten!
5 Verkündigt es in Juda und lasst es hören in Jerusalem und sagt es; stoßt in das Schopharhorn im Land, 
ruft aus voller Kehle und sprecht: »Versammelt euch und lasst uns in die festen Städte ziehen!«
6 Richtet ein Banner auf nach Zion hin, flieht und steht nicht still! Denn ich bringe Unheil von Norden 
her und eine große Zerstörung:
7 Der Löwe ist aus seinem Dickicht hervorgekommen, und der Verderber der Völker ist aufgebrochen; 
er ist ausgegangen von seinem Ort, um dein Land zur Wüste zu machen, damit deine Städte zerstört 
werden und niemand mehr darin wohnt.
1. Petrusbrief 5,6-9 So demütigt euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, damit er euch erhöhe zu 
seiner Zeit!
7 Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
8 Seid nüchtern und wacht! Denn euer Widersacher, der Teufel, geht umher wie ein brüllender Löwe 
und sucht, wen er verschlingen kann;
9 dem widersteht, fest im Glauben, in dem Wissen, dass sich die gleichen Leiden erfüllen an eurer 
Bruderschaft, die in der Welt ist

Offenbarung 22,11 Wer Unrecht tut, der tue weiter Unrecht, und wer unrein ist, der verunreinige sich 
weiter, und der Gerechte übe weiter Gerechtigkeit, und der Heilige heilige sich weiter!
Offenbarung 22,15 Draußen aber sind die Hunde und die Zauberer und die Unzüchtigen und die Mörder
und die Götzendiener und jeder, der die Lüge liebt und tut.
1. Johannesbrief 4,15 Wer nun bekennt / anerkennt, dass Jesus der Sohn Gottes ist, in dem bleibt Gott 
und er in Gott.
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Lukasevangelium 11,23-26   Beten für die Bewahrung in Gott Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,16+17 O Herr – Adonai, lass doch um all deiner Gerechtigkeit willen deinen Zorn und Grimm 
sich abwenden von deiner Stadt Jerusalem, von deinem heiligen Berg! Denn wegen unserer Sünden und
der Missetaten unserer Väter ist Jerusalem und dein Volk allen seinen Nachbarn zum Gespött geworden.
17 So höre nun, unser Gott – Elohim, auf das Gebet deines Knechtes und auf sein Flehen und lass dein 
Angesicht leuchten über dein verwüstetes Heiligtum, um des Herrn – Adonai willen!
Lukasevangelium 22,31+32 Es sprach aber der Herr Jesus: Simon, Simon, siehe, der Satan hat euch 
begehrt, um euch zu sichten wie den Weizen;
32 ich aber habe für dich gebetet, dass dein Glaube nicht aufhöre; und wenn du einst umgekehrt bist / 
wenn du dich einst bekehrst, so stärke deine Brüder!

Lukas 11,23-26 Jesus: Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir sammelt, der 
zerstreut!
24 Wenn der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist, so durchzieht er wasserlose Gegenden 
und sucht Ruhe. Und da er sie nicht findet, spricht er: Ich will zurückkehren in mein Haus, aus dem ich 
weggegangen bin.
25 Und wenn er kommt, findet er es gesäubert und geschmückt.
26 Dann geht er hin und nimmt sieben andere Geister mit sich, die bösartiger sind als er selbst, und sie 
ziehen ein und wohnen dort, und es wird der letzte Zustand dieses Menschen schlimmer als der erste.
Epheserbrief 6 14a Paulus: So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit
Lukas 22,45+46 Und als Jesus vom Gebet aufstand und zu seinen Jüngern kam, fand er sie schlafend 
vor Traurigkeit.
46 Und er sprach zu ihnen: Was schlaft ihr? Steht auf und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt!
2. Thessalonicherbrief 2,7-12 Paulus: Denn das Geheimnis der Gesetzlosigkeit* ist schon am Wirken, 
nur muss der, welcher jetzt zurückhält, erst aus dem Weg sein / aus der Mitte sein;      /*die bewusste 
Auflehnung gegen die Gesetze und Gebote Gottes
8 und dann wird der Gesetzlose geoffenbart werden, den der Herr Jesus Christus verzehren wird durch 
den Hauch seines Mundes, und den er durch die Erscheinung seiner Wiederkunft beseitigen wird,
9 ihn = der Gesetzlose, dessen Kommen aufgrund der Wirkung des Satans erfolgt, unter Entfaltung aller
betrügerischen Kräfte, Zeichen und Wunder
10 und aller Verführung der Ungerechtigkeit bei denen, die verlorengehen, weil sie die Liebe zur 
Wahrheit nicht angenommen haben, durch die sie hätten gerettet werden können.
11 Darum wird ihnen Gott eine wirksame Kraft der Verführung senden, sodass sie der Lüge glauben,
12 damit alle gerichtet werden, die der Wahrheit nicht geglaubt haben, sondern Wohlgefallen hatten an 
der Ungerechtigkeit.
Johannesevangelium 14,6 Jesus: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum
Vater als nur durch mich!
Matthäusevangelium 26,40+41 Und Jesus kommt zu den Jüngern und findet sie schlafend und spricht 
zu Petrus: Könnt ihr also nicht eine Stunde mit mir wachen?
41 Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt / in Anfechtung geratet! Der Geist ist willig, 
aber das Fleisch ist schwach.
Johannesevangelium 17,15-19 Jesus bittet seinen Vater um Schutz und Heiligung seiner Jünger: Ich 
bitte nicht, dass du sie aus der Welt nimmst, sondern dass du sie bewahrst vor dem Bösen.
16 Sie sind nicht von der Welt, gleichwie auch ich nicht von der Welt bin.
17 Heilige sie in deiner Wahrheit! Dein Wort ist Wahrheit.
18 Gleichwie du mich in die Welt gesandt hast, so sende auch ich sie in die Welt.
19 Und ich heilige mich selbst für sie, damit auch sie geheiligt seien in Wahrheit.
Jakobusbrief 4,12 Einer nur ist der Gesetzgeber, der die Macht hat, zu retten und zu verderben; wer bist 
du, dass du den anderen richtest?
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Lukasevangelium 11,23-28 Die Mutter Jesu in Gemeinschaft mit den Gläubigen Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,18 Neige dein Ohr, mein Gott – Elohim, und höre; tue deine Augen auf und sieh unsere 
Verwüstung und die Stadt, die nach deinem Namen genannt ist! Denn nicht um unserer eigenen 
Gerechtigkeit willen bringen wir unsere Bitten vor dich, sondern um deiner großen Barmherzigkeit 
willen!
Johannesevangelium 11,40+41 Jesus spricht: Habe ich dir nicht gesagt: Wenn du glaubst, wirst du die 
Herrlichkeit Gottes sehen?
41 Da hoben sie den Stein weg, wo der Verstorbene lag. Jesus aber hob die Augen empor und sprach: 
Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast.
Lukasevangelium 11,23-28 Jesus: Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich; und wer nicht mit mir 
sammelt, der zerstreut!
24 Wenn der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist, so durchzieht er wasserlose Gegenden 
und sucht Ruhe. Und da er sie nicht findet, spricht er: Ich will zurückkehren in mein Haus, aus dem ich 
weggegangen bin.
25 Und wenn er kommt, findet er es gesäubert und geschmückt.
26 Dann geht er hin und nimmt sieben andere Geister mit sich, die bösartiger sind als er selbst, und sie 
ziehen ein und wohnen dort, und es wird der letzte Zustand dieses Menschen schlimmer als der erste.
27 Es geschah aber, als er dies redete, da erhob eine Frau aus der Volksmenge die Stimme und sprach zu
ihm: Glückselig ist der Leib, der dich getragen hat, und die Brüste, die du gesogen hast!
28 Er aber sprach: Glückselig sind vielmehr die, die Gottes Wort hören und es bewahren!
Lukas 2,7 Und Maria gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen, und wickelte ihn in Windeln und legte ihn 
in die Krippe, weil für sie kein Raum war in der Herberge.
Apostelgeschichte 1,7-11 Jesus aber sprach zu ihnen: Es ist nicht eure Sache, die Zeiten oder Zeitpunkte
zu kennen, die der Vater in seiner eigenen Vollmacht festgesetzt hat;
8 sondern ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist, und ihr werdet 
meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der Erde!
9 Und als er dies gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen emporgehoben, und eine Wolke nahm ihn auf 
von ihren Augen weg.
10 Und als sie unverwandt zum Himmel blickten, während er dahinfuhr, siehe, da standen zwei Männer 
in weißer Kleidung bei ihnen,
11 die sprachen: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr hier und seht zum Himmel? Dieser Jesus, der 
von euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird in derselben Weise wiederkommen, wie 
ihr ihn habt in den Himmel auffahren sehen!
Apostelgeschichte 1,13+14 Und als sie hineinkamen, gingen sie hinauf in das Obergemach, wo sie sich 
aufzuhalten pflegten, nämlich Petrus und Jakobus und Johannes und Andreas, Philippus und Thomas, 
Bartholomäus und Matthäus, Jakobus, der Sohn des Alphäus, und Simon der Zelot und Judas, der Sohn 
des Jakobus.
14 Diese alle blieben beständig und einmütig im Gebet und Flehen, zusammen mit den Frauen und 
Maria, der Mutter Jesu, und mit seinen Brüdern.
Johannesevangelium 9,4+5 Jesus: Ich muss die Werke dessen wirken, der mich gesandt hat, solange es 
Tag ist; es kommt die Nacht, da niemand wirken kann.
5 Solange ich in der Welt bin, bin ich das Licht der Welt.
Johannes 12,35+36 Da sprach Jesus zu ihnen: Noch eine kleine Zeit ist das Licht bei euch. Wandelt, 
solange ihr das Licht noch habt, damit euch die Finsternis nicht überfällt! Denn wer in der Finsternis 
wandelt, weiß nicht, wohin er geht.
36 Solange ihr das Licht habt, glaubt an das Licht, damit ihr Kinder des Lichtes werdet! Dies redete 
Jesus und ging hinweg und verbarg sich vor ihnen.

1. Petrusbrief 4,9 (Gläubige) Seid gegeneinander gastfreundlich ohne Murren!
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Lukasevangelium 11,27+28 Jesus erwirkt lebendige Bewahrung Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,19 Herr – Adonai, höre! Herr, vergib! Herr, achte darauf und handle und zögere nicht, um 
deiner selbst willen, mein Gott – Elohim ! Denn nach deinem Namen ist deine Stadt – Jerusalem und 
dein Volk – Israel genannt!
Lukasevangelium 23,34 Jesus aber sprach: Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun! 

Lukasevangelium 11,27+28 Es geschah aber, als Jesus dies redete, da erhob eine Frau aus der 
Volksmenge die Stimme und sprach zu ihm: Glückselig ist der Leib, der dich getragen hat, und die 
Brüste, die du gesogen hast!
28 Er aber sprach: Glückselig sind vielmehr die, die Gottes Wort hören und es bewahren!

Sprüche 4,25-27 Salomo: Lass deine Augen geradeaus schauen und deine Blicke auf das gerichtet sein, 
was vor dir liegt!
26 Mache die Bahn für deinen Fuß gerade, und alle deine Wege seien bestimmt;
27 weiche weder zur Rechten ab noch zur Linken, halte deinen Fuß vom Bösen fern!

Offenbarung 1,1-3 Offenbarung Jesu Christi, die Gott ihm gegeben hat, um seinen Knechten zu zeigen, 
was rasch geschehen soll; und er hat sie bekannt gemacht und durch seinen Engel seinem Knecht 
Johannes gesandt,
2 der das Wort Gottes und das Zeugnis Jesu Christi bezeugt hat und alles, was er sah.
3 Glückselig ist, der die Worte der Weissagung / der göttlichen Prophetie / liest, und die sie hören und 
bewahren, was darin geschrieben steht! Denn die Zeit ist nahe.
Johannesevangelium 17,6 Jesus bekennt seinem Vater: Ich habe deinen Namen den Menschen offenbar 
gemacht, die du mir aus der Welt gegeben hast; sie waren dein, und du hast sie mir gegeben, und sie 
haben dein Wort bewahrt.
Lukas 2,8-19 Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Feld, die bewachten ihre Herde in der 
Nacht.
9 Und siehe, ein Engel des Herrn trat zu ihnen, und die Herrlichkeit des Herrn umleuchtete sie; und sie 
fürchteten sich sehr.
10 Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Denn siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die dem ganzen Volk widerfahren soll.
11 Denn euch ist heute in der Stadt Davids der Retter geboren, welcher ist Christus, der Herr.
12 Und das sei für euch das Zeichen: Ihr werdet ein Kind finden, in Windeln gewickelt, in der Krippe 
liegend.
13 Und plötzlich war bei dem Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott und 
sprachen:
14 Herrlichkeit [ist] bei Gott in der Höhe und Friede auf Erden, [und] unter den Menschen [Gottes] 
Wohlgefallen!
15 Und es geschah, als die Engel von ihnen weg in den Himmel zurückgekehrt waren, da sprachen die 
Hirten zueinander: Lasst uns doch bis nach Bethlehem gehen und die Sache sehen, die geschehen ist, 
die der Herr uns verkündet hat!
16 Und sie gingen eilends und fanden Maria und Joseph, dazu das Kind in der Krippe liegend.
17 Nachdem sie es aber gesehen hatten, machten sie überall das Wort bekannt, das ihnen über dieses 
Kind gesagt worden war.
18 Und alle, die es hörten, verwunderten sich über das, was ihnen von den Hirten gesagt wurde.
19 Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte / bedachte / sie in ihrem Herzen.
Johannesevangelium 12,27 Jesus: Jetzt ist meine Seele erschüttert. Und was soll ich sagen? Vater, hilf 
mir aus dieser Stunde! Doch darum bin ich in diese Stunde gekommen.
1. Johannesbrief 4,16 Und wir haben die Liebe erkannt und geglaubt, die Gott zu uns hat. Gott ist Liebe,
und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.
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Lukasevangelium 11,29-32  Gott achtet auf das bußfertige Herz Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,20+21 Während ich noch redete und betete und meine Sünde und die Sünde meines Volkes 
Israel bekannte und meine Bitte für den heiligen Berg meines Gottes vor den HERRN, meinen Gott, 
brachte,
21 ja, während ich noch redete und betete, rührte mich der Mann Gabriel an, den ich anfangs im Gesicht
gesehen hatte, als ich völlig erschöpft war, um die Zeit des Abendopfers.

Lukas 11,29-32 Als aber die Volksmenge sich haufenweise herzudrängte, fing Jesus an zu sagen: Dies 
ist ein böses Geschlecht! Es fordert ein Zeichen; aber es wird ihm kein Zeichen gegeben werden als das 
Zeichen des Propheten Jona.
30 Denn gleichwie Jona den Niniviten ein Zeichen war, so wird es auch der Sohn des Menschen diesem
Geschlecht sein.
31 Die Königin des Südens wird im Gericht auftreten gegen die Männer dieses Geschlechts und sie 
verurteilen; denn sie kam vom Ende der Erde, um die Weisheit Salomos zu hören; und siehe, hier ist 
einer, der größer ist als Salomo!
32 Die Männer von Ninive werden im Gericht auftreten gegen dieses Geschlecht und werden es 
verurteilen; denn sie taten Buße auf die Verkündigung des Jona hin; und siehe, hier ist einer, der größer 
ist als Jona!
Lukas 16,25-31 Abraham aber sprach: Sohn, bedenke, dass du dein Gutes empfangen hast in deinem 
Leben und Lazarus gleichermaßen das Böse; nun wird er getröstet, du aber wirst gepeinigt.
26 Und zu alledem ist zwischen uns und euch eine große Kluft befestigt, sodass die, welche von hier zu 
euch hinübersteigen wollen, es nicht können, noch die, welche von dort zu uns herüberkommen wollen.
27 Da sprach er: So bitte ich dich, Vater, dass du ihn (Lazarus) in das Haus meines Vaters sendest —
28 denn ich habe fünf Brüder —, dass er sie warnt, damit nicht auch sie an diesen Ort der Qual 
kommen!
29 Abraham spricht zu ihm: Sie haben Mose und die Propheten; auf diese sollen sie hören!
30 Er aber sprach: Nein, Vater Abraham, sondern wenn jemand von den Toten zu ihnen ginge, so 
würden sie Buße tun!
31 Er aber sprach zu ihm: Wenn sie auf Mose und die Propheten nicht hören, so würden sie sich auch 
nicht überzeugen lassen, wenn einer aus den Toten auferstände!
Jona 3,1-10 Und das Wort des HERRN JHWH erging zum zweiten Mal an Jona folgendermaßen:
2 Mache dich auf, geh nach Ninive, in die große Stadt, und verkündige ihnen die Botschaft, die ich dir 
sagen werde!
3 Da machte sich Jona auf und ging nach Ninive, nach dem Wort des HERRN. Ninive aber war eine sehr 
große Stadt vor Gott, drei Tagereisen groß.
4 Und Jona fing an, eine Tagereise weit in die Stadt hineinzugehen, und er rief und sprach: »Noch 40 
Tage, und Ninive wird zerstört!«
5 Und die Leute von Ninive glaubten Gott – Elohim; und sie riefen ein Fasten aus und legten Sacktuch 
an, vom Größten bis zum Kleinsten unter ihnen.
6 Und das Wort gelangte bis zum König von Ninive; und er stand von seinem Thron auf, legte seinen 
Mantel ab, hüllte sich in Sacktuch und setzte sich in die Asche.
7 Und er ließ ausrufen und sagen in Ninive, auf Befehl des Königs und seiner Großen: »Menschen und 
Vieh, Rinder und Schafe sollen nichts genießen, sie sollen weder weiden noch Wasser trinken;
8 sondern Menschen und Vieh sollen sich in Sacktuch hüllen und mit aller Kraft zu Gott rufen und 
sollen umkehren, jeder von seinem bösen Weg und von dem Unrecht, das an seinen Händen klebt!
9 Wer weiß, Gott könnte anderen Sinnes werden, es sich gereuen lassen und ablassen / umkehren / von 
seinem grimmigen Zorn, sodass wir nicht untergehen!«
10 Und Gott sah ihre Taten, dass sie umkehrten von ihren bösen Wegen, und ihn reute das Übel, das er 
ihnen angedroht hatte, und er tat es nicht.
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Lukasevangelium 11,29   Jonas Demütigung erwirkt Gebet Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,20-22 Während ich noch redete und betete und meine Sünde und die Sünde meines Volkes 
Israel bekannte und meine Bitte für den heiligen Berg meines Gottes vor den HERRN, meinen Gott, 
brachte,
21 ja, während ich noch redete und betete, rührte mich der Mann Gabriel an, den ich anfangs im Gesicht
gesehen hatte, als ich völlig erschöpft war, um die Zeit des Abendopfers.
22 Und er unterwies mich und redete mit mir und sprach: Daniel, jetzt bin ich ausgegangen, um dich 
Verständnis zu lehren!
Lukas 1,31 Der Engel Gabriel zu Maria: Und siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn 
gebären; und du sollst ihm den Namen Jesus = Der HERR ist Rettung / geben.
Lukas 11,29 Als aber die Volksmenge sich haufenweise herzudrängte, fing Jesus an zu sagen: Dies ist 
ein böses Geschlecht! Es fordert ein Zeichen; aber es wird ihm kein Zeichen gegeben werden als das 
Zeichen des Propheten Jona.
Markusevangelium 9,30-32 Und sie gingen von dort weg und zogen durch Galiläa. Und Jesus wollte 
nicht, dass es jemand erfuhr.
31 Denn er lehrte seine Jünger und sprach zu ihnen: Der Sohn des Menschen wird in die Hände der 
Menschen ausgeliefert; und sie werden ihn töten, und nachdem er getötet worden ist, wird er am dritten 
Tag auferstehen.
32 Sie aber verstanden das Wort nicht und fürchteten sich, ihn zu fragen.
Jona 1,15 Darauf nahmen sie Jona und warfen ihn ins Meer; und das Meer hörte auf mit seinem Wüten.
Johannesevangelium 18,4-8 Jesus nun, der alles wusste, was über ihn kommen sollte, ging hinaus und 
sprach zu ihnen: Wen sucht ihr?
5 Sie antworteten ihm: Jesus, den Nazarener! Jesus spricht zu ihnen: Ich bin’s! Es stand aber auch Judas
bei ihnen, der ihn verriet.
6 Als er nun zu ihnen sprach: Ich bin’s!, wichen sie alle zurück und fielen zu Boden.
7 Nun fragte er sie wiederum: Wen sucht ihr? Sie aber sprachen: Jesus, den Nazarener!
8 Jesus antwortete: Ich habe euch gesagt, dass ich es bin. Wenn ihr nun mich sucht, so lasst diese (meine
Jünger) gehen!
Jona 2,1-4 Und der HERR JHWH entsandte einen großen Fisch, der Jona verschlingen sollte; und Jona war
im Bauch des Fisches drei Tage und drei Nächte lang.
2 Und Jona betete aus dem Bauch des Fisches zu dem HERRN, seinem Gott – Elohim, und sprach:
3 Aus meiner Drangsal rief ich zu dem HERRN, und er erhörte mich; aus dem Schoß des Totenreiches 
schrie ich, und du hörtest meine Stimme!
4 Denn du hattest mich in die Tiefe geschleudert, mitten ins Meer, dass mich die Strömung umspülte; 
alle deine Wogen und Wellen gingen über mich.
Matthäusevangelium 27,45+46 Aber von der sechsten Stunde an kam eine Finsternis über das ganze 
Land bis zur neunten Stunde.
46 Und um die neunte Stunde rief Jesus mit lauter Stimme: Eli, Eli, lama sabachthani, das heißt: »Mein 
Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?«
Psalm 22,1-4 Dem Vorsänger. Nach [der Melodie] »Hindin der Morgenröte«. Ein Psalm Davids.
2 Mein Gott – Eli, mein Gott, warum hast du mich verlassen? Warum bleibst du fern von meiner 
Rettung, von den Worten meiner Klage?
3 Mein Gott – Elohim, ich rufe bei Tag, und du antwortest nicht, und auch bei Nacht, und ich habe keine
Ruhe.
4 Aber du bist heilig, der du wohnst unter den Lobgesängen Israels!

Jakobusbrief 4,13+14a Wohlan nun, die ihr sagt: Heute oder morgen wollen wir in die und die Stadt 
reisen und dort ein Jahr zubringen, Handel treiben und Gewinn machen
14 — und doch wisst ihr nicht, was morgen sein wird!
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Lukasevangelium 11,29  Jona war 3 Tage im Bauch des Fisches Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,19 Herr, höre! Herr, vergib! Herr, achte darauf und handle und zögere nicht, um deiner selbst 
willen, mein Gott! Denn nach deinem Namen ist deine Stadt und dein Volk genannt!
Daniel 9,22+23 Und der Mann Gabriel unterwies mich und redete mit mir und sprach: Daniel, jetzt bin 
ich ausgegangen, um dich Verständnis zu lehren!
23 Als du anfingst zu beten, erging ein Wort, und ich bin gekommen, es dir zu verkünden; denn du bist 
ein viel geliebter [Mann]. So achte nun auf das Wort und verstehe das Gesicht!
Jakobusbrief 5,16 Bekennt einander die Übertretungen und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet! 
Das Gebet eines Gerechten vermag viel, wenn es ernstlich ist.
Lukas 11,29 Als aber die Volksmenge sich haufenweise herzudrängte, fing Jesus an zu sagen: Dies ist 
ein böses Geschlecht! Es fordert ein Zeichen; aber es wird ihm kein Zeichen gegeben werden als das 
Zeichen des Propheten Jona.
Jona 2,1 Und der HERR JHWH entsandte einen großen Fisch, der Jona verschlingen sollte; und Jona war 
im Bauch des Fisches drei Tage und drei Nächte lang.
Jona 2,8+9 Als meine Seele in mir verschmachtete, gedachte ich an den HERRN, und mein Gebet kam zu
dir in deinen heiligen Tempel.
9 Die Verehrer nichtiger Götzen / Die sich an nichtige Götzen halten / verlassen ihre Gnade / den, der 
ihnen Gnade erweist.;
Jeremia 2,12+13 Entsetzt euch darüber, ihr Himmel, und schaudert, werdet schreckensstarr!, spricht der 
HERR JHWH.
13 Denn mein Volk hat eine zweifache Sünde begangen: Mich, die Quelle des lebendigen Wassers, 
haben sie verlassen, um sich Zisternen zu graben, löchrige Zisternen, die kein Wasser halten!
Jona 2,10+11 ich aber will dir mit lauter Stimme Lob opfern; was ich gelobt habe, das will ich bezahlen.
Die Rettung kommt von dem HERRN!
11 Und der HERR gebot dem Fisch; und der spie Jona ans Land.
Lukas 23,55  -24,9 Es folgten aber auch die Frauen nach, die mit Jesus aus Galiläa gekommen waren, 
und sahen sich das Grab an und wie sein Leib hineingelegt wurde.
56 Dann kehrten sie zurück und bereiteten wohlriechende Gewürze und Salben; am Sabbat aber ruhten 
sie nach dem Gesetz.
24,1 Am ersten Tag der Woche aber kamen sie am frühen Morgen zum Grab und brachten die 
wohlriechenden Gewürze, die sie bereitet hatten und noch etliche mit ihnen.
2 Sie fanden aber den Stein von dem Grab weggewälzt.
3 Und als sie hineingingen, fanden sie den Leib des Herrn Jesus nicht.
4 Und es geschah, als sie deswegen ganz ratlos waren, siehe, da standen zwei Männer in strahlenden 
Gewändern bei ihnen.
5 Da sie nun erschraken und das Angesicht zur Erde neigten, sprachen diese zu ihnen: Was sucht ihr den
Lebenden bei den Toten?
6 Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden! Denkt daran, wie er zu euch redete, als er noch in Galiläa
war,
7 und sagte: »Der Sohn des Menschen muss in die Hände sündiger Menschen ausgeliefert und 
gekreuzigt werden und am dritten Tag auferstehen«.
8 Da erinnerten sie sich an seine Worte,
9 und sie kehrten vom Grab zurück und verkündigten das alles den Elfen und allen Übrigen.
Matthäusevangelium 28,9 Und als sie gingen, um es seinen Jüngern zu verkünden, siehe, da begegnete 
ihnen Jesus und sprach: Seid gegrüßt! Sie aber traten herzu und umfassten seine Füße und beteten ihn 
an.

1. Petrusbrief 4,10 Dient einander, jeder mit der Gnadengabe, die er empfangen hat, als gute Haushalter 
der mannigfaltigen Gnade Gottes:
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Lukasevangelium 11,29+30  Ninive... Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,2 im ersten Jahr der Regierung des Darius achtete ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl der
Jahre, von der das Wort des HERRN an den Propheten Jeremia ergangen war, dass die Verwüstung 
Jerusalems in 70 Jahren vollendet sein sollte.
Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach:
Ach, Herr Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,23+24 Als du anfingst zu beten, erging ein Wort, und ich (Gabriel) bin gekommen, es dir zu 
verkünden; denn du bist ein viel geliebter [Mann]. So achte nun auf das Wort und verstehe das Gesicht!
24 Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen bestimmt, um der Übertretung ein Ende
zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen und eine ewige Gerechtigkeit 
herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln und ein Allerheiligstes zu salben.
3. Mose 19,1+2 Und der HERR JHWH redete zu Mose und sprach: Rede mit der ganzen Gemeinde der 
Kinder Israels und sprich zu ihnen: Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig, der HERR, euer Gott Elohim!
Lukas 11,29+30 Als aber die Volksmenge sich haufenweise herzudrängte, fing Jesus an zu sagen: Dies 
ist ein böses Geschlecht! Es fordert ein Zeichen; aber es wird ihm kein Zeichen gegeben werden als das 
Zeichen des Propheten Jona.
30 Denn gleichwie Jona den Niniviten ein Zeichen war, so wird es auch der Sohn des Menschen diesem
Geschlecht sein.
1. Mose 10,8-11 Auch zeugte Kusch den Nimrod = Empörer / Rebell; der war der erste Gewalthaber auf 
Erden.
9 Er war ein gewaltiger Jäger vor dem HERRN; daher sagt man: »Ein gewaltiger Jäger vor dem HERRN 
wie Nimrod«.
10 Und der Anfang seines Königreiches war Babel, sowie Erek, Akkad und Kalne im Land Sinear.
11 Von diesem Land zog er aus nach Assur und baute Ninive, Rechobot-Ir und Kelach,
2. Könige 19,30-36 Und was vom Haus Juda entkommen und übrig geblieben ist, wird wieder nach 
unten Wurzeln schlagen und nach oben Frucht tragen;
31 denn von Jerusalem wird ein Überrest ausgehen und Entkommene vom Berg Zion. Der Eifer des 
HERRN der Heerscharen wird dies tun!
32 Darum, so spricht der HERR JHWH über den König von Assyrien: Er soll nicht in diese Stadt 
hineinkommen und keinen Pfeil hineinschießen und mit keinem Schild gegen sie anrücken und keinen 
Wall gegen sie aufwerfen.
33 Auf dem Weg, auf dem er gekommen ist, soll er wieder zurückkehren, aber in diese Stadt soll er 
nicht eindringen; der HERR sagt es!
34 Denn ich will diese Stadt beschirmen, um sie zu erretten um meinetwillen und um meines Knechtes 
David willen!
35 Und es geschah in derselben Nacht, da ging der Engel des HERRN aus und erschlug im Lager der 
Assyrer 185 000 Mann. Und als man am Morgen früh aufstand, siehe, da waren diese alle tot, lauter 
Leichen.
36 Da brach Sanherib, der König von Assyrien, auf und zog fort, und er kehrte heim und blieb in Ninive.
Johannesevangelium 10,25-30 Jesus antwortete den Juden: Ich habe es euch gesagt, und ihr glaubt 
nicht. Die Werke, die ich tue im Namen meines Vaters, diese geben Zeugnis von mir;
26 aber ihr glaubt nicht, denn ihr seid nicht von meinen Schafen, wie ich euch gesagt habe.
27 Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand 
wird sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, und niemand kann sie aus der Hand meines 
Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.

1. Johannesbrief 4,17 Darin ist die Liebe bei uns vollkommen geworden, dass wir Freimütigkeit haben 
am Tag des Gerichts, denn gleichwie Er ist, so sind auch wir in dieser Welt.
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Lukasevangelium 11,29 sei freiwillig ein/e Diener/in Jesu Christi Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,2-5 im ersten Jahr der Regierung des Darius achtete ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl 
der Jahre, von der das Wort des HERRN an den Propheten Jeremia ergangen war, dass die Verwüstung 
Jerusalems in 70 Jahren vollendet sein sollte.
3 Und ich wandte mein Angesicht zu Gott – Elohim, dem Herrn – Adonai, um ihn zu suchen mit Gebet 
und Flehen, mit Fasten im Sacktuch und in der Asche.
4 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach: Ach, Herr 
Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / Bundestreue / 
denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,23-25 Als du anfingst zu beten, erging ein Wort, und ich (Gabriel) bin gekommen, es dir zu 
verkünden; denn du bist ein viel geliebter [Mann]. So achte nun auf das Wort und verstehe das Gesicht!
24 Über dein Volk und über deine heilige Stadt sind 70 Wochen bestimmt, um der Übertretung ein Ende
zu machen und die Sünden abzutun, um die Missetat zu sühnen und eine ewige Gerechtigkeit 
herbeizuführen, um Gesicht und Weissagung / Prophet / zu versiegeln und ein Allerheiligstes zu salben.
25 So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems 
bis zu dem Gesalbten / Messias = Christus, dem Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen 
und Gräben werden wieder gebaut, und zwar in bedrängter Zeit.
Esra 6,1-3 Da befahl der König Darius, dass man im Urkundenhaus nachforschen solle, wo die Schätze 
von Babel aufbewahrt wurden.
2 Da fand man in Achmeta, in der Königsburg, die in der Provinz Medien liegt, eine Schriftrolle, darin 
war folgende Denkwürdigkeit niedergeschrieben:
3 »Im ersten Jahr des Königs Kyrus befahl der König Kyrus betreffs des Hauses Gottes – Ela in 
Jerusalem: Das Haus soll wieder aufgebaut werden als eine Stätte, wo man Opfer darbringt. 
Jesaja 40,1-5 Tröstet, tröstet mein Volk!, spricht euer Gott – Elohim.
2 Redet zum Herzen Jerusalems und ruft ihr zu, dass ihr Frondienst vollendet, dass ihre Schuld 
abgetragen ist; denn sie hat von der Hand des HERRN JHWH Zweifaches empfangen für alle ihre Sünden.
3 Die Stimme eines Rufenden / eines Verkündigers [ertönt]: In der Wüste bereitet den Weg des HERRN, 
ebnet in der Steppe eine Straße unserem Gott!
4 Jedes Tal soll erhöht und jeder Berg und Hügel erniedrigt werden; was uneben ist, soll gerade /  zur 
Ebene / werden, und was hügelig ist, zur Ebene!
5 Und die Herrlichkeit des HERRN wird sich offenbaren, und alles Fleisch miteinander wird sie sehen; 
denn der Mund des HERRN hat es geredet.
Galaterbrief 4,4+5 Paulus: Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn, geboren von einer 
Frau und unter das Gesetz getan,
5 damit er die, welche unter dem Gesetz waren, loskaufte, damit wir die Sohnschaft empfingen.
Jona 2,5-7 Und ich sprach: Ich bin von deinen Augen verstoßen; dennoch will ich fortfahren, nach 
deinem heiligen Tempel zu schauen!
6 Die Wasser umringten mich bis an die Seele, die Tiefe umgab mich, Meergras umschlang mein Haupt.
7 Zu den Gründen der Berge sank ich hinunter; die Erde war auf ewig hinter mir verriegelt — da hast 
du, HERR JHWH, mein Gott - Elohim, mein Leben aus dem Grab / aus der Grube / heraufgeführt!
Lukas 11,29 Als aber die Volksmenge sich haufenweise herzudrängte, fing Jesus an zu sagen: Dies ist 
ein böses Geschlecht! Es fordert ein Zeichen; aber es wird ihm kein Zeichen gegeben werden als das 
Zeichen des Propheten Jona.
Philipperbrief 2,7+8 Paulus: sondern Gott entäußerte sich selbst, nahm die Gestalt eines Knechtes an 
und wurde wie die Menschen;
8 und in seiner äußeren Erscheinung als ein Mensch erfunden, erniedrigte er sich selbst und wurde 
gehorsam bis zum Tod, ja bis zum Tod am Kreuz.

Jakobusbrief 4,13+14 Wohlan nun, die ihr sagt: Heute oder morgen wollen wir in die und die Stadt 
reisen und dort ein Jahr zubringen, Handel treiben und Gewinn machen
14 — und doch wisst ihr nicht, was morgen sein wird! Denn was ist euer Leben? Es ist doch nur ein 
Dunst, der eine kleine Zeit sichtbar ist; danach aber verschwindet er.
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Lukasevangelium 11,29-32 kehr um + geh den Weg des Lebens Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,2-5 im ersten Jahr der Regierung des Darius achtete ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl 
der Jahre, von der das Wort des HERRN an den Propheten Jeremia ergangen war, dass die Verwüstung 
Jerusalems in 70 Jahren vollendet sein sollte.
3 Und ich wandte mein Angesicht zu Gott – Elohim, dem Herrn – Adonai, um ihn zu suchen mit Gebet 
und Flehen, mit Fasten im Sacktuch und in der Asche.
4 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach: Ach, Herr 
Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / Bundestreue / 
denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,25+26 Der Engel Gabriel: So wisse und verstehe: Vom Erlass des Befehls zur 
Wiederherstellung und zum Aufbau Jerusalems bis zu dem Gesalbten / Messias = Christus, dem 
Fürsten, vergehen 7 Wochen und 62 Wochen; Straßen und Gräben werden wieder gebaut, und zwar in 
bedrängter Zeit.
26 Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts zuteilwerden; 
die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen Fürsten zerstören, und sie geht unter 
in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
Matthäusevangelium 24,1-4 Und Jesus trat hinaus und ging vom Tempel hinweg. Und seine Jünger 
kamen herzu, um ihm die Gebäude des Tempels zu zeigen.
2 Jesus aber sprach zu ihnen: Seht ihr nicht dies alles? Wahrlich, ich sage euch: Hier wird kein Stein auf
dem anderen bleiben, der nicht abgebrochen wird! Diese Weissagung wurde 70 n. Chr. wortwörtlich erfüllt, 
als die Soldaten des römischen Feldherrn Titus den Tempel des Herodes niederbrannten und abrissen.
3 Als er aber auf dem Ölberg saß, traten die Jünger allein zu ihm und sprachen: Sage uns, wann wird 
dies geschehen, und was wird das Zeichen deiner Wiederkunft und des Endes der Weltzeit sein?
4 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Habt acht, dass euch niemand verführt!
Lukas 11,29-32 Als aber die Volksmenge sich haufenweise herzudrängte, fing Jesus an zu sagen: Dies 
ist ein böses Geschlecht! Es fordert ein Zeichen; aber es wird ihm kein Zeichen gegeben werden als das 
Zeichen des Propheten Jona.
30 Denn gleichwie Jona den Niniviten ein Zeichen war, so wird es auch der Sohn des Menschen diesem
Geschlecht sein.
31 Die Königin des Südens wird im Gericht auftreten gegen die Männer dieses Geschlechts und sie 
verurteilen; denn sie kam vom Ende der Erde, um die Weisheit Salomos zu hören; und siehe, hier ist 
einer, der größer ist als Salomo!
32 Die Männer von Ninive werden im Gericht auftreten gegen dieses Geschlecht und werden es 
verurteilen; denn sie taten Buße auf die Verkündigung des Jona hin; und siehe, hier ist einer, der größer 
ist als Jona!
Jona 3,1-4 Und das Wort des HERRN JHWH erging zum zweiten Mal an Jona folgendermaßen:
2 Mache dich auf, geh nach Ninive, in die große Stadt, und verkündige ihnen die Botschaft, die ich dir 
sagen werde!
3 Da machte sich Jona auf und ging nach Ninive, nach dem Wort des HERRN. Ninive aber war eine sehr 
große Stadt vor Gott, drei Tagereisen groß.
4 Und Jona fing an, eine Tagereise weit in die Stadt hineinzugehen, und er rief und sprach: »Noch 40 
Tage, und Ninive wird zerstört!«
Jona 3,6 Und das Wort gelangte bis zum König von Ninive; und er stand von seinem Thron auf, legte 
seinen Mantel ab, hüllte sich in Sacktuch und setzte sich in die Asche.
Jona 3,9+10 Wer weiß, Gott – Elohim könnte anderen Sinnes werden, es sich gereuen lassen und 
ablassen / umkehren, von seinem grimmigen Zorn, sodass wir nicht untergehen!«
10 Und Gott sah ihre Taten, dass sie umkehrten von ihren bösen Wegen, und ihn reute das Übel, das er 
ihnen angedroht hatte, und er tat es nicht.

1. Petrusbrief 4,11 Wenn jemand redet, so [rede er es] als Aussprüche Gottes; wenn jemand dient, so 
[tue er es] aus der Kraft, die Gott darreicht, damit in allem Gott verherrlicht wird durch Jesus Christus. 
Ihm sei die Herrlichkeit und die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.
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Lukasevangelium 11,29-32 in Jesus = Weisheit und Gottesfurcht Ausarbeitung als PDF

1. Könige 9,3a Und der HERR sprach zu Salomo: 1. Könige 9,6+7 Wenn ihr euch aber von mir 
abwendet, ihr und eure Söhne, und meine Gebote und meine Satzungen, die ich euch vorgelegt habe, 
nicht befolgt, sondern hingeht und anderen Göttern dient und sie anbetet,
7 so werde ich Israel ausrotten aus dem Land, das ich ihnen gegeben habe; und das Haus, das ich 
meinem Namen geheiligt habe, werde ich von meinem Angesicht verwerfen, und Israel soll zum 
Sprichwort und zum Spott werden unter allen Völkern!
Daniel 9,2-5 im ersten Jahr der Regierung des Darius achtete ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl 
der Jahre, von der das Wort des HERRN an den Propheten Jeremia ergangen war, dass die Verwüstung 
Jerusalems in 70 Jahren vollendet sein sollte.
3 Und ich wandte mein Angesicht zu Gott – Elohim, dem Herrn – Adonai, um ihn zu suchen mit Gebet 
und Flehen, mit Fasten im Sacktuch und in der Asche.
4 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach: Ach, Herr 
Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / Bundestreue / 
denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,26+27 Der Engel Gabriel: Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, 
und ihm wird nichts zuteilwerden; die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen / 
kommenden / Fürsten zerstören, und sie geht unter in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es
Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
27 Und er wird mit den Vielen einen festen Bund schließen eine Woche lang; und in der Mitte der 
Woche wird er Schlacht- und Speisopfer aufhören lassen, und neben dem Flügel werden Gräuel der 
Verwüstung aufgestellt / auf dem Flügel der Gräuel kommt ein Verwüstender, und zwar bis die fest 
beschlossene Vernichtung sich über den Verwüster ergießt.

Lukas 11,29-32 Als aber die Volksmenge sich haufenweise herzudrängte, fing Jesus an zu sagen: Dies 
ist ein böses Geschlecht! Es fordert ein Zeichen; aber es wird ihm kein Zeichen gegeben werden als das 
Zeichen des Propheten Jona.
30 Denn gleichwie Jona den Niniviten ein Zeichen war, so wird es auch der Sohn des Menschen diesem
Geschlecht sein.
31 Die Königin des Südens wird im Gericht auftreten gegen die Männer dieses Geschlechts und sie 
verurteilen; denn sie kam vom Ende der Erde, um die Weisheit Salomos zu hören; und siehe, hier ist 
einer, der größer ist als Salomo!
32 Die Männer von Ninive werden im Gericht auftreten gegen dieses Geschlecht und werden es 
verurteilen; denn sie taten Buße auf die Verkündigung des Jona hin; und siehe, hier ist einer, der größer 
ist als Jona!
Jesaja 11,1+2 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling 
hervorbrechen aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist 
des Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
Matthäus 17,5 Als Petrus noch redete, siehe, da überschattete sie eine lichte Wolke, und siehe, eine 
Stimme aus der Wolke sprach: Jesus ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; auf ihn 
sollt ihr hören!
Markusevangelium 15,20 Und nachdem sie Jesus verspottet hatten, zogen sie ihm den Purpur[mantel] 
aus und legten ihm seine eigenen Kleider an. Und sie führten ihn hinaus, um ihn zu kreuzigen.

Johannesevangelium 3,17+18 Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt 
richte, sondern damit die Welt durch ihn gerettet werde.
18 Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, der ist schon gerichtet, weil er nicht an
den Namen des eingeborenen Sohnes Gottes geglaubt hat.

1. Johannesbrief 4,18 Furcht ist nicht in der Liebe, sondern die vollkommene Liebe treibt die Furcht 
aus, denn die Furcht hat mit Strafe zu tun; wer sich nun fürchtet, ist nicht vollkommen geworden in der 
Liebe.
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Lukasevangelium 11,29-32  Jesus erlöst in den Himmel hinein Ausarbeitung als PDF

Daniel 9,2-5 im ersten Jahr der Regierung des Darius achtete ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl 
der Jahre, von der das Wort des HERRN an den Propheten Jeremia ergangen war, dass die Verwüstung 
Jerusalems in 70 Jahren vollendet sein sollte.
3 Und ich wandte mein Angesicht zu Gott – Elohim, dem Herrn – Adonai, um ihn zu suchen mit Gebet 
und Flehen, mit Fasten im Sacktuch und in der Asche.
4 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach: Ach, Herr 
Adonai, du großer und furchtgebietender Gott – El, der den Bund und die Gnade / Güte / Bundestreue / 
denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Daniel 9,26+27 Der Engel Gabriel: Und nach den 62 Wochen wird der Gesalbte ausgerottet werden, 
und ihm wird nichts zuteilwerden; die Stadt aber samt dem Heiligtum wird das Volk des zukünftigen / 
kommenden / Fürsten zerstören, und sie geht unter in der überströmenden Flut; und bis ans Ende wird es
Krieg geben, fest beschlossene Verwüstungen.
27 Und er wird mit den Vielen einen festen Bund schließen eine Woche lang; und in der Mitte der 
Woche wird er Schlacht- und Speisopfer aufhören lassen, und neben dem Flügel werden Gräuel der 
Verwüstung aufgestellt / auf dem Flügel der Gräuel kommt ein Verwüstender, und zwar bis die fest 
beschlossene Vernichtung sich über den Verwüster ergießt.
Lukasevangelium 24,3-5 Und als die Frauen in das Grab hineingingen, fanden sie den Leib des Herrn Jesus nicht.
4 Und es geschah, als sie deswegen ganz ratlos waren, siehe, da standen zwei Männer in strahlenden 
Gewändern bei ihnen.
5 Da sie nun erschraken und das Angesicht zur Erde neigten, sprachen diese zu ihnen: Was sucht ihr den
Lebenden bei den Toten?
Johannesevangelium 20,26-28 Und nach acht Tagen waren seine Jünger wiederum drinnen, und Thomas
war bei ihnen. Da kommt Jesus, als die Türen verschlossen waren, und tritt in ihre Mitte und spricht: 
Friede sei mit euch!
27 Dann spricht er zu Thomas: Reiche deinen Finger her und sieh meine Hände, und reiche deine Hand 
her und lege sie in meine Seite, und sei nicht ungläubig, sondern gläubig!
28 Und Thomas antwortete und sprach zu ihm: Mein Herr und mein Gott!
Offenbarung 21,5-8 Und der auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache alles neu! Und er sprach zu 
mir: Schreibe; denn diese Worte sind wahrhaftig und gewiss!
6 Und er sprach zu mir: Es ist geschehen! Ich bin das A und das O, der Anfang und das Ende. Ich will 
dem Dürstenden geben aus dem Quell des Wassers des Lebens umsonst!
7 Wer überwindet, der wird alles erben, und ich werde sein Gott sein, und er wird mein Sohn sein.
8 Die Feiglinge aber und die Ungläubigen und mit Gräueln Befleckten und Mörder und Unzüchtigen 
und Zauberer und Götzendiener und alle Lügner — ihr Teil wird in dem See sein, der von Feuer und 
Schwefel brennt; das ist der zweite Tod.
Lukas 11,29-32 Als aber die Volksmenge sich haufenweise herzudrängte, fing Jesus an zu sagen: Dies 
ist ein böses Geschlecht! Es fordert ein Zeichen; aber es wird ihm kein Zeichen gegeben werden als das 
Zeichen des Propheten Jona.
30 Denn gleichwie Jona den Niniviten ein Zeichen war, so wird es auch der Sohn des Menschen diesem
Geschlecht sein.
31 Die Königin des Südens wird im Gericht auftreten gegen die Männer dieses Geschlechts und sie 
verurteilen; denn sie kam vom Ende der Erde, um die Weisheit Salomos zu hören; und siehe, hier ist 
einer, der größer ist als Salomo!
32 Die Männer von Ninive werden im Gericht auftreten gegen dieses Geschlecht und werden es 
verurteilen; denn sie taten Buße auf die Verkündigung des Jona hin; und siehe, hier ist einer, der größer 
ist als Jona!
Jesaja 11,1+2 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling 
hervorbrechen aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN JHWH, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der 
Geist des Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN JHWH.
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Lukasevangelium 11,33-36  schau wie Gott sieht Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,1 Im dritten Jahr des Kyrus, des Königs von Persien, wurde dem Daniel, der Beltsazar 
genannt wird, ein Wort geoffenbart; und dieses Wort ist wahr und handelt von einer großen Drangsal; 
und er verstand das Wort und bekam Verständnis für das Gesicht.
1. Mose 18,16+17 Da brachen die Männer auf und wandten sich nach Sodom. Und Abraham ging mit 
ihnen, um sie zu begleiten. 
17 Da sprach der HERR JHWH: Sollte ich Abraham verbergen, was ich tun will?
Lukasevangelium 11,33-36 Jesus: Niemand aber zündet ein Licht an und setzt es an einen verborgenen 
Ort, auch nicht unter den Scheffel / ein Messgefäß ca. 7 Liter aus Ton, sondern auf den Leuchter, damit die
Hereinkommenden den Schein sehen.
34 Das Auge ist die Leuchte des Leibes. Wenn nun dein Auge lauter / einfältig / aufrichtig / ist, so ist 
auch dein ganzer Leib licht; wenn es aber böse ist, so ist auch dein Leib finster.
35 So habe nun acht, dass das Licht in dir nicht Finsternis ist!
36 Wenn nun dein ganzer Leib licht ist, sodass er keinen finsteren Teil mehr hat, so wird er ganz hell 
sein, wie wenn das Licht mit seinem Strahl dich erleuchtet.
Hiob 38,1-7 Da antwortete der HERR JHWH dem Hiob aus dem Gewittersturm und sprach:
2 Wer verfinstert da den Ratschluss mit Worten ohne Erkenntnis?
3 Gürte doch deine Lenden wie ein Mann! Ich will dich fragen, und du sollst mich belehren!
4 Wo warst du, als ich den Grund der Erde legte? Sprich es aus, wenn du Bescheid weißt!
5 Wer hat ihre Maße bestimmt? Weißt du das? Oder wer hat die Messschnur über sie ausgespannt?
6 Worin wurden ihre Grundpfeiler eingesenkt, oder wer hat ihren Eckstein gelegt,
7 als die Morgensterne miteinander jauchzten und alle Söhne Gottes – Elohims jubelten?
Hiob 42,1-6 Da antwortete Hiob dem HERRN  JHWH und sprach:
2 Ich erkenne, dass du alles vermagst und dass kein Vorhaben dir verwehrt werden kann.
3 »Wer verfinstert da den Ratschluss mit Worten ohne Erkenntnis?« Fürwahr, ich habe geredet, was ich 
nicht verstehe, Dinge, die mir zu wunderbar sind und die ich nicht begreifen kann!
4 »Höre nun, ich will reden; ich will dich fragen, und du belehre mich!«
5 Vom Hörensagen hatte ich von dir gehört, aber nun hat mein Auge dich gesehen.
6 Darum spreche ich mich schuldig / Darum verabscheue / verwerfe ich [mich] und tue Buße in Staub 
und in Asche!
Epheserbrief 4,17-24 Paulus: Das sage und bezeuge ich nun im Herrn, dass ihr nicht mehr so wandeln 
sollt, wie die übrigen Heiden wandeln in der Nichtigkeit ihres Sinnes,
18 deren Verstand verfinstert ist und die entfremdet sind dem Leben Gottes, wegen der Unwissenheit, 
die in ihnen ist, wegen der Verhärtung ihres Herzens;
19 die, nachdem sie alles Empfinden verloren haben, sich der Zügellosigkeit ergeben haben, um jede 
Art von Unreinheit zu verüben mit unersättlicher Gier.
20 Ihr aber habt Christus nicht so kennengelernt;
21 wenn ihr wirklich auf Ihn gehört habt und in ihm gelehrt worden seid — wie es auch Wahrheit ist in 
Jesus —,
22 dass ihr, was den früheren Wandel betrifft, den alten Menschen abgelegt habt, der sich wegen der 
betrügerischen Begierden verderbte,
23 dagegen erneuert werdet im Geist eurer Gesinnung
24 und den neuen Menschen angezogen habt, der Gott entsprechend geschaffen ist in wahrhafter 
Gerechtigkeit und Heiligkeit.
1. Mose 4,4-7 Und auch Abel brachte [ein Opfer] dar von den Erstlingen seiner Schafe und von ihrem 
Fett. Und der HERR JHWH sah Abel und sein Opfer an / sah es wohlwollend an, nahm es als wohlgefällig an;
5 aber Kain und sein Opfer sah er nicht an. Da wurde Kain sehr wütend, und sein Angesicht senkte sich.
6 Und der HERR sprach zu Kain: Warum bist du so wütend, und warum senkt sich dein Angesicht?
7 Ist es nicht so: Wenn du Gutes tust, so darfst du dein Haupt erheben? Wenn du aber nicht Gutes tust, 
so lauert die Sünde vor der Tür, und ihr Verlangen ist auf dich gerichtet; du aber sollst über sie 
herrschen!

Jakobusbrief 4,15 Stattdessen solltet ihr sagen: Wenn der Herr will und wir leben, wollen wir dies oder 
das tun.
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Lukasevangelium 11,33-36   das Licht ist da um zu leuchten Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,1+2 Im dritten Jahr des Kyrus, des Königs von Persien, wurde dem Daniel, der Beltsazar 
genannt wird, ein Wort geoffenbart; und dieses Wort ist wahr und handelt von einer großen Drangsal; 
und er verstand das Wort und bekam Verständnis für das Gesicht.
2 In jenen Tagen trauerte ich, Daniel, drei Wochen lang.
Matthäusevangelium 24,13 Jesus: Wer aber ausharrt bis ans Ende, der wird gerettet werden.

Lukasevangelium 11,33-36 Jesus: Niemand aber zündet ein Licht an und setzt es an einen verborgenen 
Ort, auch nicht unter den Scheffel / ein Messgefäß ca.7 Liter aus Ton, sondern auf den Leuchter, damit die 
Hereinkommenden den Schein sehen.
34 Das Auge ist die Leuchte des Leibes. Wenn nun dein Auge lauter / einfältig / aufrichtig / ist, so ist 
auch dein ganzer Leib licht; wenn es aber böse ist, so ist auch dein Leib finster.
35 So habe nun acht, dass das Licht in dir nicht Finsternis ist!
36 Wenn nun dein ganzer Leib licht ist, sodass er keinen finsteren Teil mehr hat, so wird er ganz hell 
sein, wie wenn das Licht mit seinem Strahl dich erleuchtet.

Psalm 36,6-12 David: HERR JHWH, deine Gnade reicht bis zum Himmel, deine Treue bis zu den Wolken!
7 Deine Gerechtigkeit ist wie die Berge Gottes, deine Gerichte sind wie die große Flut; du, o HERR, 
rettest Menschen und Tiere.
8 Wie köstlich ist deine Gnade, o Gott – Elohim, dass Menschenkinder Zuflucht finden unter dem 
Schatten deiner Flügel!
9 Sie laben sich an den reichen Gütern deines Hauses, mit dem Strom deiner Wonne tränkst du sie.
10 Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht.
11 Erweise deine Gnade auch weiterhin denen, die dich kennen, und deine Gerechtigkeit denen, die 
aufrichtigen Herzens sind!
12 Lass den Fuß der Hochmütigen mich nicht erreichen, und die Hand der Gottlosen mich nicht 
vertreiben!

Matthäus 1,18-20 Die Geburt Jesu Christi aber geschah auf diese Weise: Als nämlich seine Mutter 
Maria mit Joseph verlobt war, noch ehe sie zusammengekommen waren, erwies es sich, dass sie vom 
Heiligen Geist schwanger geworden war.
19 Aber Joseph, ihr Mann, der gerecht war und sie doch nicht der öffentlichen Schande preisgeben 
wollte, gedachte sie heimlich zu entlassen.
20 Während er aber dies im Sinn hatte, siehe, da erschien ihm ein Engel des Herrn im Traum, der 
sprach: Joseph, Sohn Davids, scheue dich nicht, Maria, deine Frau, zu dir zu nehmen; denn was in ihr 
gezeugt ist, das ist vom Heiligen Geist.

Psalm 51,1-8 Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids.
2 Als der Prophet Nathan zu ihm kam, weil er zu Bathseba eingegangen war:
3 O Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte; tilge meine Übertretungen nach deiner großen 
Barmherzigkeit!
4 Wasche mich völlig [rein] von meiner Schuld und reinige mich von meiner Sünde;
5 denn ich erkenne meine Übertretungen, und meine Sünde ist allezeit vor mir.
6 An dir allein habe ich gesündigt und getan, was böse ist in deinen Augen, damit du recht behältst, 
wenn du redest, und rein dastehst, wenn du richtest.
7 Siehe, in Schuld bin ich geboren, und in Sünde hat mich meine Mutter empfangen.
8 Siehe, du verlangst nach Wahrheit im Innersten: so lass mich im Verborgenen Weisheit erkennen!

Johannesevangelium 11,40-42 Jesus spricht zu Martha: Habe ich dir nicht gesagt: Wenn du glaubst, 
wirst du die Herrlichkeit Gottes sehen?
41 Da hoben sie den Stein weg, wo der Verstorbene lag. Jesus aber hob die Augen empor und sprach: 
Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast.
42 Ich aber weiß, dass du mich allezeit erhörst; doch um der umstehenden Menge willen habe ich es 
gesagt, damit sie glauben, dass du mich gesandt hast.

1. Petrusbrief 4,12 Geliebte, lasst euch durch die unter euch entstandene Feuerprobe nicht befremden, 
als widerführe euch etwas Fremdartiges;
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Lukasevangelium 11,33  Wirken im Licht des Tages Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,1-3 Im dritten Jahr des Kyrus, des Königs von Persien, wurde dem Daniel, der Beltsazar 
genannt wird, ein Wort geoffenbart; und dieses Wort ist wahr und handelt von einer großen Drangsal; 
und er verstand das Wort und bekam Verständnis für das Gesicht.
2 In jenen Tagen trauerte ich, Daniel, drei Wochen lang.
3 Ich aß keine leckere Speise, und Fleisch und Wein kamen nicht über meine Lippen, auch salbte ich 
mich nicht, bis die drei Wochen um waren.
Römerbrief 13,11-14 Paulus: Und dieses [sollen wir tun] als solche, die die Zeit verstehen, dass nämlich
die Stunde schon da ist, dass wir vom Schlaf aufwachen sollten; denn jetzt ist unsere Errettung näher, 
als da wir gläubig wurden.
12 Die Nacht ist vorgerückt, der Tag aber ist nahe. So lasst uns nun ablegen die Werke der Finsternis 
und anlegen die Waffen des Lichts!
13 Lasst uns anständig wandeln wie am Tag, nicht in Schlemmereien und Trinkgelagen, nicht in 
Unzucht und Ausschweifungen, nicht in Streit und Neid;
14 sondern zieht den Herrn Jesus Christus an und pflegt das Fleisch nicht bis zur Erregung von 
Begierden!

Lukasevangelium 11,33 Jesus: Niemand aber zündet ein Licht an und setzt es an einen verborgenen Ort,
auch nicht unter den Scheffel / ein Messgefäß ca.7 Liter aus Ton, sondern auf den Leuchter, damit die 
Hereinkommenden den Schein sehen.
Johannesevangelium 1,29-31 Am folgenden Tag sieht Johannes Jesus auf sich zukommen und spricht: 
Siehe, das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt!
30 Das ist der, von dem ich sagte: Nach mir kommt ein Mann, der vor mir gewesen ist; denn er war eher
als ich.
31 Und ich kannte ihn nicht; aber damit er Israel offenbar würde, darum bin ich gekommen, mit Wasser 
zu taufen.
2. Mose 3,1-7 Mose aber hütete die Schafe Jethros, seines Schwiegervaters, des Priesters in Midian. 
Und er trieb die Schafe über die Wüste hinaus und kam an den Berg Gottes, den Horeb.
2 Da erschien ihm der Engel des HERRN JHWH in einer Feuerflamme mitten aus dem Dornbusch. Und als
er hinsah, siehe, da brannte der Dornbusch im Feuer, und der Dornbusch wurde doch nicht verzehrt.
3 Da sprach Mose: Ich will doch hinzutreten und diese große Erscheinung ansehen, warum der 
Dornbusch nicht verbrennt!
4 Als aber der HERR JHWH sah, dass er hinzutrat, um zu schauen, rief ihm Gott – Elohim mitten aus dem 
Dornbusch zu und sprach: Mose, Mose! Er antwortete: Hier bin ich!
5 Da sprach er: Tritt nicht näher heran! Ziehe deine Schuhe aus von deinen Füßen; denn der Ort, wo du 
stehst, ist heiliges Land!
6 Und er sprach: Ich bin der Gott deines Vaters, der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott 
Jakobs! Da verbarg Mose sein Angesicht; denn er fürchtete sich, Gott anzuschauen.
7 Und der HERR sprach: Ich habe das Elend meines Volkes in Ägypten sehr wohl gesehen, und ich habe 
ihr Geschrei gehört über die, welche sie antreiben; ja, ich kenne ihre Schmerzen.
2. Mose 3,10 So geh nun hin! Denn ich will dich zu dem Pharao senden, damit du mein Volk, die 
Kinder Israels, aus Ägypten führst!
Psalm 27,1 Von David. Der HERR JHWH ist mein Licht und mein Heil, vor wem sollte ich mich fürchten? 
Der HERR ist meines Lebens Kraft, vor wem sollte mir grauen?

Johannesevangelium 9,1-4 Und als Jesus vorbeiging, sah er einen Menschen, der blind war von Geburt 
an.
2 Und seine Jünger fragten ihn und sprachen: Rabbi, wer hat gesündigt, sodass dieser blind geboren ist, 
er oder seine Eltern?
3 Jesus antwortete: Weder dieser hat gesündigt noch seine Eltern; sondern an ihm sollten die Werke 
Gottes offenbar werden!
4 Ich muss die Werke dessen wirken, der mich gesandt hat, solange es Tag ist; es kommt die Nacht, da 
niemand wirken kann.

1. Johannesbrief 4,19 Wir lieben ihn, Lasst uns Jesus Christus lieben / weil er uns zuerst geliebt hat.
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Lukasevangelium 11,33+34  Gott scheidet Licht + Finsternis Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,4 Aber am vierundzwanzigsten Tag des ersten Monats befand ich mich am Ufer des großen 
Stromes, das ist der Hiddekel / Der babylonische Name für den Tigris.
1. Mose 2,14 Der dritte Strom heißt Tigris; das ist der, welcher östlich von Assur fließt. Der vierte 
Strom ist der Euphrat.

Lukasevangelium 11,33+34 Jesus: Niemand aber zündet ein Licht an und setzt es an einen verborgenen 
Ort, auch nicht unter den Scheffel / ein Messgefäß ca.7 Liter aus Ton, sondern auf den Leuchter, damit die 
Hereinkommenden den Schein sehen.
34 Das Auge ist die Leuchte des Leibes. Wenn nun dein Auge lauter / einfältig / aufrichtig / ist, so ist 
auch dein ganzer Leib licht; wenn es aber böse ist, so ist auch dein Leib finster.
1. Mose 1,2-4 Die Erde aber war wüst und leer, und es lag Finsternis auf der Tiefe; und der Geist Gottes
– Elohim schwebte über den Wassern.
3 Und Gott sprach: Es werde Licht! Und es wurde Licht.
4 Und Gott sah, dass das Licht gut war; da schied Gott das Licht von der Finsternis.
1. Mose 1,10 Und Gott nannte das Trockene Erde; aber die Sammlung der Wasser nannte er Meer. Und 
Gott sah, dass es gut war.
1. Mose 1,12 Und die Erde brachte Gras und Gewächs hervor, das Samen trägt nach seiner Art, und 
Bäume, die Früchte bringen, in denen ihr Same ist nach ihrer Art. Und Gott sah, dass es gut war.
1. Mose 1,18 und den Tag und die Nacht beherrschen und Licht und Finsternis scheiden. Und Gott sah, 
dass es gut war.
1. Mose 1,21 Und Gott schuf die großen Meerestiere und alle lebenden Wesen, die sich regen, von 
denen das Wasser wimmelt, nach ihrer Art, dazu allerlei Vögel mit Flügeln nach ihrer Art. Und Gott sah,
dass es gut war.
1. Mose 1,25 Und Gott machte die Tiere der Erde nach ihrer Art und das Vieh nach seiner Art und alles 
Gewürm des Erdbodens nach seiner Art. Und Gott sah, dass es gut war.
1. Mose 1,29 Und Gott sprach zu den Menschen: Siehe, ich habe euch alles samentragende Gewächs 
gegeben, das auf der ganzen Erdoberfläche wächst, auch alle Bäume, an denen samentragende Früchte 
sind. Sie sollen euch zur Nahrung dienen;
1. Mose 1,31 Und Gott sah alles, was er gemacht hatte; und siehe, es war sehr gut. Und es wurde 
Abend, und es wurde Morgen: der sechste Tag.

1. Mose 3,6 Und die Frau sah, dass von dem Baum gut zu essen wäre, und dass er eine Lust für die 
Augen und ein begehrenswerter Baum wäre, weil er weise macht; und sie nahm von seiner Frucht und 
aß, und sie gab davon auch ihrem Mann, der bei ihr war, und er aß.

Matthäusevangelium 1,20 Während Joseph aber dies im Sinn hatte (Maria zu verlassen), siehe, da 
erschien ihm ein Engel des Herrn im Traum, der sprach: Joseph, Sohn Davids, scheue dich nicht, Maria,
deine Frau, zu dir zu nehmen; denn was in ihr gezeugt ist, das ist vom Heiligen Geist.
Matthäus 1,22+23 Dies alles aber ist geschehen, damit erfüllt würde, was der Herr durch den Propheten 
geredet hat, der spricht:
23 »Siehe, die Jungfrau wird schwanger werden und einen Sohn gebären; und man wird ihm den 
Namen Immanuel geben«, das heißt übersetzt: »Gott mit uns«.
Jesaja 7,14 Darum wird euch der Herr selbst ein Zeichen geben: Siehe, die Jungfrau wird schwanger 
werden und einen Sohn gebären und wird ihm den Namen Immanuel = Gott mit uns geben.
Matthäus 1,24+25 Als nun Joseph vom Schlaf erwachte, handelte er so, wie es ihm der Engel des Herrn 
befohlen hatte, und nahm seine Frau zu sich;
25 und er erkannte sie nicht, bis sie ihren erstgeborenen Sohn geboren hatte; und er gab ihm den Namen
Jesus.
Johannesevangelium 1,1-4 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
2 Dieses war im Anfang bei Gott.
3 Alles ist durch dasselbe entstanden; und ohne dasselbe ist auch nicht eines entstanden, was entstanden 
ist.
4 In ihm war das (ewige wahre) Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.
Jakobusbrief 4,16 Jetzt aber rühmt ihr euch in eurem Übermut! Jedes derartige Rühmen ist böse.
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Lukasevangelium 11,33-35 So wie dein Licht = so ist dein Leben Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,3-5 Ich aß keine leckere Speise, und Fleisch und Wein kamen nicht über meine Lippen, auch 
salbte ich mich nicht, bis die drei Wochen um waren.
4 Aber am vierundzwanzigsten Tag des ersten Monats befand ich mich am Ufer des großen Stromes, 
das ist der Hiddekel / der babylonische Name für den Tigris.
5 Und ich hob meine Augen auf und schaute und siehe, da stand ein Mann, in Leinwand gekleidet und 
die Lenden mit Gold von Uphas umgürtet.
Matthäusevangelium 17,8 Als Petrus, Jakobus und Johannes aber ihre Augen erhoben, sahen sie 
niemand als Jesus allein.

Lukasevangelium 11,33+34 Jesus: Niemand aber zündet ein Licht an und setzt es an einen verborgenen 
Ort, auch nicht unter den Scheffel / ein Messgefäß ca.7 Liter aus Ton, sondern auf den Leuchter, damit die 
Hereinkommenden den Schein sehen.
34 Das Auge ist die Leuchte des Leibes. Wenn nun dein Auge lauter / einfältig / aufrichtig / ist, so ist 
auch dein ganzer Leib licht; wenn es aber böse ist, so ist auch dein Leib finster.
Hiob 33,1-6 Elihu: Doch höre nun, Hiob, meine Rede, und nimm alle meine Worte zu Ohren!
2 Siehe doch, ich öffne meinen Mund, meine Zunge redet in meiner Mundhöhle;
3 meine Reden kommen aus aufrichtigem Herzen, und meine Lippen sprechen lautere Wahrheit aus.
4 Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen erhält mich am Leben.
5 Kannst du es, so widerlege mich; rüste dich, tritt vor mich hin!
6 Siehe, ich bin vor Gott gleich wie du; auch ich bin aus Lehm gebildet.
Hiob 33,14-30 Sondern Gott redet einmal und zum zweiten Mal, aber man beachtet es nicht.
15 Im Traum, im Nachtgesicht, wenn tiefer Schlaf die Menschen befällt und sie auf ihren Lagern 
schlummern,
16 da öffnet er das Ohr der Menschen und besiegelt seine Warnung an sie,
17 um den Menschen von seinem Tun abzubringen und den Mann vor dem Hochmut zu bewahren,
18 damit er seine Seele vom Verderben zurückhalte, und sein Leben davon, in den Wurfspieß zu rennen.
19 Er züchtigt ihn mit Schmerzen auf seinem Lager, ja, er straft sein Gebein sehr hart,
20 dass ihm das Brot zum Ekel wird und seiner Seele die Lieblingsspeise.
21 Sein Fleisch schwindet dahin, man sieht es nicht mehr, und seine Knochen, die man sonst nicht sah, 
liegen bloß;
22 seine Seele naht sich dem Verderben und sein Leben den Todesmächten.
23 Wenn es dann für ihn einen Gesandten gibt, einen Mittler, einen aus Tausenden, der dem Menschen 
Seine Gerechtigkeit verkündigt,
24 so wird Er sich über ihn erbarmen und sprechen: »Erlöse ihn, damit er nicht ins Verderben 
hinabfahre; ich habe ein Lösegeld / eine Sühnung / gefunden!«
25 Alsdann wird sein Fleisch frischer sein als in jungen Jahren; er wird zurückkehren zu den Tagen 
seiner Jugend;
26 er wird zu Gott flehen, und der wird ihm gnädig sein; ja, Er wird ihn Sein Angesicht sehen lassen mit
Jauchzen, und Er wird dem Menschen seine Gerechtigkeit wiedergeben.
27 Der wird [dann] singen vor den Menschen und sagen: Ich hatte gesündigt und das Recht verkehrt; 
aber er hat mir nicht vergolten [wie ich es verdiente];
28 er hat meine Seele erlöst, dass sie nicht ins Verderben hinabgefahren ist, sodass mein Leben das 
Licht wieder sieht!
29 Siehe, dies alles tut Gott zwei- oder dreimal mit dem Menschen,
30 um seine Seele vom Verderben zurückzuholen, damit sie erleuchtet werde mit dem Licht der 
Lebendigen / dem Licht des Lebens.

1. Timotheusbrief 2,3-6 Paulus: denn dies ist gut und angenehm vor Gott, unserem Retter,
4 welcher will / wünscht, dass alle Menschen gerettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen.
5 Denn es ist ein Gott und ein Mittler zwischen Gott und den Menschen, der Mensch Christus Jesus,
6 der sich selbst als Lösegeld für alle gegeben hat. [Das ist] das Zeugnis zur rechten Zeit,

1. Petrusbrief 4,13 sondern in dem Maß, wie ihr Anteil habt an den Leiden des Christus, freut euch, 
damit ihr euch auch bei der Offenbarung seiner Herrlichkeit jubelnd freuen könnt.
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Lukasevangelium 11,33+34  lass Jesus dein Licht sein Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,5+6 Und ich hob meine Augen auf und schaute und siehe, da stand ein Mann, in Leinwand 
gekleidet und die Lenden mit Gold von Uphas umgürtet.
6 Und sein Leib war wie ein Topas, und sein Angesicht strahlte wie der Blitz und seine Augen wie 
Feuerfackeln; seine Arme aber und seine Füße sahen aus wie leuchtendes Erz, und der Klang seiner 
Worte war wie das Tosen einer Volksmenge.
Josua 5,13+14 Es geschah aber, als Josua bei Jericho war, da erhob er seine Augen und sah sich um; und
siehe, ein Mann stand ihm gegenüber, der hatte ein blankes Schwert in seiner Hand. Und Josua ging zu 
ihm und sprach zu ihm: Bist du für uns oder für unsere Feinde ?
14 Er aber sprach: Nein, sondern ich bin der Fürst über das Heer des HERRN JHWH; jetzt bin ich 
gekommen! Da fiel Josua auf sein Angesicht zur Erde und betete an und sprach zu ihm: Was redet mein 
Herr zu seinem Knecht?

Lukasevangelium 8,16 Jesus: Niemand aber, der ein Licht anzündet, bedeckt es mit einem Gefäß oder 
stellt es unter ein Bett, sondern er setzt es auf einen Leuchter, damit die, welche hereinkommen, das 
Licht sehen.
Lukas 2,25-32 Und siehe, es war ein Mensch namens Simeon in Jerusalem; und dieser Mensch war 
gerecht und gottesfürchtig und wartete auf den Trost Israels; und der Heilige Geist war auf ihm.
26 Und er hatte vom Heiligen Geist die Zusage empfangen, dass er den Tod nicht sehen werde, bevor er
den Gesalbten / den Christus, d.h. den Messias / des Herrn gesehen habe.
27 Und er kam auf Antrieb des Geistes in den Tempel. Und als die Eltern das Kind Jesus 
hineinbrachten, um für ihn zu tun, was der Brauch des Gesetzes verlangte,
28 da nahm er es auf seine Arme, lobte Gott und sprach:
29 Nun, Herr, entlässt du deinen Knecht in Frieden nach deinem Wort!
30 Denn meine Augen haben dein Heil gesehen,
31 das du vor allen Völkern bereitet hast,
32 ein Licht zur Offenbarung für die Heiden und zur Verherrlichung deines Volkes Israel!

Lukasevangelium 11,33+34 Jesus: Niemand aber zündet ein Licht an und setzt es an einen verborgenen 
Ort, auch nicht unter den Scheffel / ein Messgefäß ca.7 Liter aus Ton, sondern auf den Leuchter, damit die 
Hereinkommenden den Schein sehen.
34 Das Auge ist die Leuchte des Leibes. Wenn nun dein Auge lauter / einfältig / aufrichtig / ist, so ist 
auch dein ganzer Leib licht; wenn es aber böse ist, so ist auch dein Leib finster.

Markusevangelium 4,21-23 Und Jesus sprach zu ihnen: Kommt etwa das Licht, damit es unter den 
Scheffel oder unter das Bett gestellt wird, und nicht vielmehr, damit man es auf den Leuchter setzt?
22 Denn nichts ist verborgen, das nicht offenbar gemacht wird, und nichts geschieht so heimlich, dass 
es nicht an den Tag kommt.
23 Wer Ohren hat zu hören, der höre!

Offenbarung 20,11+12 Und ich sah einen großen weißen Thron und den, der darauf saß; vor seinem 
Angesicht flohen die Erde und der Himmel, und es wurde kein Platz für sie gefunden.
12 Und ich sah die Toten, Kleine und Große, vor Gott stehen, und es wurden Bücher geöffnet, und ein 
anderes Buch wurde geöffnet, das ist das Buch des Lebens; und die Toten wurden gerichtet gemäß ihren
Werken, entsprechend dem, was in den Büchern geschrieben stand.

1. Mose 6,13+14 Da sprach Gott – Elohim zu Noah: Das Ende alles Fleisches ist bei mir beschlossen; 
denn die Erde ist durch sie mit Frevel erfüllt, und siehe, ich will sie samt der Erde vertilgen!
14 Mache dir eine Arche 1. Mose 6,16 Eine Lichtöffnung sollst du für die Arche machen, eine Elle hoch
ganz oben [an der Arche] sollst du sie ringsherum herstellen;

Matthäusevangelium 6,6 Jesus: Du aber, wenn du betest, geh in dein Kämmerlein und schließe deine 
Türe zu und bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist; und dein Vater, der ins Verborgene sieht, 
wird es dir öffentlich vergelten.

1. Johannesbrief 4,21 Und dieses Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, auch seinen Bruder 
lieben soll.
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Lukasevangelium 11,35  achte auf das Wirken Jesu in dir Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,7 Und ich, Daniel, sah die Erscheinung allein; die Männer aber, die bei mir waren, sahen die 
Erscheinung nicht; doch befiel sie ein so großer Schrecken, dass sie flohen und sich verbargen.
Apostelgeschichte 9,3-7 Als Saulus aber hinzog, begab es sich, dass er sich Damaskus näherte; und 
plötzlich umstrahlte ihn ein Licht vom Himmel.
4 Und er fiel auf die Erde und hörte eine Stimme, die zu ihm sprach: Saul! Saul! Warum verfolgst du 
mich?
5 Er aber sagte: Wer bist du, Herr? Der Herr aber sprach: Ich bin Jesus, den du verfolgst. Es wird dir 
schwer werden, gegen den Stachel auszuschlagen!
6 Da sprach er mit Zittern und Schrecken: Herr, was willst du, dass ich tun soll? Und der Herr 
antwortete ihm: Steh auf und geh in die Stadt hinein, so wird man dir sagen, was du tun sollst!
7 Die Männer aber, die mit ihm reisten, standen sprachlos da, denn sie hörten zwar die Stimme, sahen 
aber niemand.

Lukasevangelium 11,35 Jesus: So habe nun acht, dass das Licht in dir nicht Finsternis ist!

1. Mose 14,18-20 Aber Melchisedek = König der Gerechtigkeit, der König von Salem = König des 
Friedens, brachte Brot und Wein herbei. Und er war ein Priester Gottes, des Allerhöchsten.
19 Und er segnete ihn und sprach: Gesegnet sei Abram von Gott, dem Allerhöchsten – El Elyon, dem 
Besitzer des Himmels und der Erde!
20 Und gelobt sei Gott, der Allerhöchste, der deine Feinde in deine Hand gegeben hat! Und [Abram] 
gab ihm den Zehnten von allem.
Römerbrief 12,1+2 Paulus: Ich ermahne euch nun, ihr Brüder, angesichts der Barmherzigkeit Gottes, 
dass ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer: Das sei euer 
vernünftiger Gottesdienst!
2 Und passt euch nicht diesem Weltlauf an, sondern lasst euch [in eurem Wesen] verwandeln durch die 
Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der gute und wohlgefällige und vollkommene 
Wille Gottes ist.
Matthäusevangelium 6,21-24 Jesus: Denn wo euer Schatz ist, da wird auch euer Herz sein.
22 Das Auge ist die Leuchte des Leibes. Wenn nun dein Auge lauter ist, so wird dein ganzer Leib licht 
sein.
23 Wenn aber dein Auge verdorben ist, so wird dein ganzer Leib finster sein. Wenn nun das Licht in dir 
Finsternis ist, wie groß wird dann die Finsternis sein!
24 Niemand kann zwei Herren dienen, denn entweder wird er den einen hassen und den anderen lieben, 
oder er wird dem einen anhängen und den anderen verachten. Ihr könnt nicht Gott dienen und dem 
Mammon - ist ein aramäisches Wort für Reichtum und Besitz!
Matthäus 6,33 Trachtet vielmehr zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit = nach 
Gottes Gerechtigkeit, so wird euch dies alles (Lebensnotwendige) hinzugefügt werden!
1. Johannesbrief 1,1-7 Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen 
haben, was wir angeschaut und was unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens
2 — und das Leben ist erschienen /offenbar geworden, und wir haben gesehen und bezeugen und 
verkündigen euch das ewige Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —,
3 was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns 
habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.
4 Und dies schreiben wir euch, damit eure Freude vollkommen sei.
5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkündigen, dass Gott Licht ist 
und in ihm gar keine Finsternis ist.
6 Wenn wir sagen, dass wir Gemeinschaft mit ihm haben, und doch in der Finsternis wandeln / wenn wir
in Sünde, Unaufrichtigkeit und Unbußfertigkeit leben, so lügen wir und tun nicht die Wahrheit;
7 wenn wir aber im Licht wandeln, wie er im Licht ist, so haben wir Gemeinschaft miteinander, und das
Blut Jesu Christi, seines Sohnes, reinigt uns von aller Sünde.

Jakobusbrief 4,17 Wer nun Gutes zu tun weiß und es nicht tut, für den ist es Sünde.
Matthäus 4,23 Und Jesus durchzog ganz Galiläa, lehrte in ihren Synagogen und verkündigte das 
Evangelium / die Heilsbotschaft von dem Reich und heilte alle Krankheiten und alle Gebrechen im Volk.
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Lukasevangelium 11,35+36  Jesu Licht strahlt ohne Finsternis Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,7+8 Und ich, Daniel, sah die Erscheinung allein; die Männer aber, die bei mir waren, sahen 
die Erscheinung nicht; doch befiel sie ein so großer Schrecken, dass sie flohen und sich verbargen.
8 Und ich blieb allein zurück und sah diese große Erscheinung. Es blieb aber keine Kraft in mir, und 
mein Aussehen wurde sehr schlecht, und ich behielt keine Kraft.
Lukasevangelium 22,41-44 Und Jesus riss sich von seinen Jüngern los, ungefähr einen Steinwurf weit, 
kniete nieder, betete
42 und sprach: Vater, wenn du diesen Kelch von mir nehmen willst — doch nicht mein, sondern dein 
Wille geschehe!
43 Da erschien ihm ein Engel vom Himmel und stärkte ihn.
44 Und er war in ringendem Kampf und betete inbrünstiger; sein Schweiß wurde aber wie Blutstropfen, 
die auf die Erde fielen.

Lukasevangelium 11,35+36 Jesus: So habe nun acht, dass das Licht in dir nicht Finsternis ist!
36 Wenn nun dein ganzer Leib licht ist, sodass er keinen finsteren Teil mehr hat, so wird er ganz hell 
sein, wie wenn das Licht mit seinem Strahl dich erleuchtet.

Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer
mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.

Psalm 139,23+24 David: Erforsche mich, o Gott, und erkenne mein Herz; prüfe mich und erkenne, wie 
ich es meine / erkenne meine Gedanken;
24 und sieh, ob ich auf bösem / sündigem / Weg bin, und leite mich auf dem ewigen Weg!

Markusevangelium 10,17-21 Und als Jesus auf den Weg hinausging, lief einer herzu, fiel vor ihm auf 
die Knie und fragte ihn: Guter Meister, was soll ich tun, um das ewige Leben zu erben?
18 Jesus aber sprach zu ihm: Was nennst du mich gut? Niemand ist gut als Gott allein!
19 Du kennst die Gebote: »Du sollst nicht ehebrechen! Du sollst nicht töten! Du sollst nicht stehlen! Du
sollst nicht falsches Zeugnis reden! Du sollst nicht rauben! Du sollst deinen Vater und deine Mutter 
ehren!«
20 Er aber antwortete und sprach zu ihm: Meister, das alles habe ich gehalten von meiner Jugend an.
21 Da blickte ihn Jesus an und gewann ihn lieb und sprach zu ihm: Eines fehlt dir! Geh hin, verkaufe 
alles, was du hast, und gib es den Armen, so wirst du einen Schatz im Himmel haben; und komm, nimm
das Kreuz auf dich und folge mir nach!
Jesaja 60,1+2 Mache dich auf, werde Licht! Denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des HERRN 

JHWH geht auf über dir!
2 Denn siehe, Finsternis bedeckt die Erde und tiefes Dunkel die Völker; aber über dir geht auf der 
HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.

1. Mose 32,25-32 Jakob aber blieb allein zurück. Da rang ein Mann mit ihm, bis die Morgenröte 
anbrach.
26 Und als dieser sah, dass er ihn nicht bezwingen konnte, da rührte er sein Hüftgelenk an, sodass 
Jakobs Hüftgelenk verrenkt wurde beim Ringen mit ihm.
27 Und der Mann sprach: Lass mich gehen; denn die Morgenröte bricht an! Jakob aber sprach: Ich lasse
dich nicht, es sei denn, du segnest mich!
28 Da fragte er ihn: Was ist dein Name? Er antwortete: Jakob!
29 Da sprach er: Dein Name soll nicht mehr Jakob sein, sondern Israel = Gottesstreiter; denn du hast 
mit Gott und Menschen gekämpft und hast gewonnen!
30 Jakob aber bat und sprach: Lass mich doch deinen Namen wissen! Er aber antwortete: Warum fragst 
du nach meinem Namen? Und er segnete ihn dort.
31 Jakob aber nannte den Ort Pniel= Angesicht Gottes; denn er sprach: Ich habe Gott von Angesicht zu 
Angesicht gesehen, und meine Seele ist gerettet worden / und ich bin am Leben geblieben!
32 Und die Sonne ging ihm auf, als er an Pniel vorüberzog; und er hinkte wegen seiner Hüfte.

1. Petrusbrief 4,14 Glückselig seid ihr, wenn ihr geschmäht werdet um des Namens des Christus willen!
Denn der Geist der Herrlichkeit, [der Geist] Gottes ruht auf euch; bei ihnen ist er verlästert, bei euch 
aber verherrlicht.
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Lukasevangelium 11,33-36  Durch Jesus vergeht die Dunkelheit Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,8+9 Und ich blieb allein zurück und sah diese große Erscheinung. Es blieb aber keine Kraft 
in mir, und mein Aussehen wurde sehr schlecht, und ich behielt keine Kraft.
9 Und ich hörte den Klang seiner Worte; als ich aber den Klang seiner Worte hörte, sank ich ohnmächtig
auf mein Angesicht zur Erde nieder.
Jesaja 11,1+2 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling 
hervorbrechen aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN JHWH, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der 
Geist des Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
Jesaja 55,6-9 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott – Elohim, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und 
meine Gedanken als eure Gedanken.
Lukasevangelium 11,33-36 Jesus: Niemand aber zündet ein Licht an und setzt es an einen verborgenen 
Ort, auch nicht unter den Scheffel / ein Messgefäß ca. 7 Liter aus Ton, sondern auf den Leuchter, damit die
Hereinkommenden den Schein sehen.
34 Das Auge ist die Leuchte des Leibes. Wenn nun dein Auge lauter / einfältig / aufrichtig / ist, so ist 
auch dein ganzer Leib licht; wenn es aber böse ist, so ist auch dein Leib finster.
35 So habe nun acht, dass das Licht in dir nicht Finsternis ist!
36 Wenn nun dein ganzer Leib licht ist, sodass er keinen finsteren Teil mehr hat, so wird er ganz hell 
sein, wie wenn das Licht mit seinem Strahl dich erleuchtet.
Lukas 8,17+18 Jesus: Denn nichts ist verborgen, das nicht offenbar werden wird, und nichts ist geheim, 
das nicht bekannt werden und an den Tag kommen wird.
18 So habt nun acht, wie ihr hört! Denn wer hat, dem wird gegeben; und wer nicht hat, von dem wird 
auch das genommen werden, was er zu haben meint.
Johannesevangelium 1,1-14 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war 
Gott.
2 Dieses war im Anfang bei Gott.
3 Alles ist durch dasselbe entstanden; und ohne dasselbe ist auch nicht eines entstanden, was entstanden ist.
4 In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.
5 Und das Licht leuchtet in der Finsternis, und die Finsternis hat es nicht begriffen.
6 Es war ein Mensch, von Gott gesandt; sein Name war Johannes.
7 Dieser kam zum Zeugnis, um von dem Licht Zeugnis zu geben, damit alle durch ihn glaubten.
8 Nicht er war das Licht, sondern er sollte Zeugnis geben von dem Licht.
9 Das wahre Licht, welches jeden Menschen erleuchtet, sollte in die Welt kommen.
10 Er war in der Welt, und die Welt ist durch ihn geworden, doch die Welt erkannte ihn nicht.
11 Er kam in sein Eigentum, und die Seinen nahmen ihn nicht auf.
12 Allen aber, die ihn aufnahmen, denen gab er das Anrecht, Kinder Gottes zu werden, denen, die an 
seinen Namen glauben;
13 die nicht aus dem Blut, noch aus dem Willen des Fleisches, noch aus dem Willen des Mannes, 
sondern aus Gott geboren sind.
14 Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, eine 
Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
Johannesevangelium 12,44-46 Jesus aber rief und sprach: Wer an mich glaubt, der glaubt nicht an mich,
sondern an den, der mich gesandt hat.
45 Und wer mich sieht, der sieht den, der mich gesandt hat.
46 Ich bin als ein Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis 
bleibt.
1. Johannesbrief 5,1 Jeder, der glaubt, dass Jesus der Christus ist, der ist aus Gott geboren; und wer den 
liebt, der ihn geboren hat, der liebt auch den, der aus Ihm geboren ist.
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Lukasevangelium 11,37-54 Jesu Warnung: Wehe euch ... Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,9+10 Und ich hörte den Klang seiner Worte; als ich aber den Klang seiner Worte hörte, sank 
ich ohnmächtig auf mein Angesicht zur Erde nieder.
10 Und siehe, eine Hand rührte mich an, sodass ich mich zitternd auf meine Knie und Hände stützen 
konnte.
Offenbarung 1,8 Ich bin das A und das O, der Anfang und das Ende, spricht der Herr, der ist und der war
und der kommt, der Allmächtige.
Offenbarung 1,17 Und als ich (Johannes) ihn sah, fiel ich zu seinen Füßen nieder wie tot. Und er legte 
seine rechte Hand auf mich und sprach zu mir: Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der Letzte
Lukasevangelium 11,37-54 Und während Jesus redete, bat ihn ein gewisser Pharisäer, bei ihm zu Mittag
zu essen. Und er ging hinein und setzte sich zu Tisch.
38 Der Pharisäer aber verwunderte sich, als er sah, dass er sich vor dem Mittagsmahl nicht gewaschen hatte.
39 Da sprach der Herr zu ihm: Nun, ihr Pharisäer, ihr reinigt das Äußere des Bechers und der Schüssel, 
euer Inneres aber ist voll Raub und Bosheit.
40 Ihr Toren! Hat nicht der, welcher das Äußere schuf, auch das Innere gemacht?
41 Gebt nur von dem, was darin ist, Almosen, siehe, so ist euch alles rein!
42 Aber wehe euch Pharisäern, dass ihr die Minze und die Raute und alles Gemüse verzehntet und das 
Recht und die Liebe Gottes umgeht! Dieses sollte man tun und jenes nicht lassen.
43 Wehe euch Pharisäern, dass ihr den ersten Sitz in den Synagogen und die Begrüßungen auf den 
Märkten liebt!
44 Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr wie die unkenntlich 
gewordenen Gräber seid, über welche die Leute dahingehen, ohne es zu wissen!
45 Da antwortete einer der Gesetzesgelehrten und sprach zu ihm: Meister, mit diesen Worten schmähst 
du auch uns!
46 Er aber sprach: Wehe auch euch Gesetzesgelehrten! Denn ihr ladet den Menschen unerträgliche 
Bürden auf, und ihr selbst rührt die Bürden nicht mit einem Finger an.
47 Wehe euch, dass ihr die Grabmäler der Propheten baut! Eure Väter aber haben sie getötet.
48 So bestätigt ihr also die Taten eurer Väter und habt Wohlgefallen daran; denn jene haben sie getötet, 
ihr aber baut ihre Grabmäler.
49 Darum hat auch die Weisheit Gottes gesprochen: Ich will Propheten und Apostel zu ihnen senden, 
und sie werden etliche von ihnen töten und verfolgen,
50 damit von diesem Geschlecht das Blut aller Propheten gefordert werde, das seit Grundlegung der 
Welt vergossen worden ist,
51 vom Blut Abels an bis zum Blut des Zacharias, der zwischen dem Altar und dem Tempel umkam. Ja, 
ich sage euch, es wird gefordert werden von diesem Geschlecht!
52 Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst 
seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, habt ihr daran gehindert!
53 Und als er dies zu ihnen sagte, fingen die Schriftgelehrten und Pharisäer an, ihm hart zuzusetzen und
ihn über vieles auszufragen,
54 wobei sie ihm auflauerten und versuchten, etwas aus seinem Mund aufzufangen, damit sie ihn 
verklagen könnten.
1. Mose 37,5-8 Joseph aber hatte einen Traum und verkündete ihn seinen Brüdern; da hassten sie ihn 
noch mehr.
6 Er sprach nämlich zu ihnen: Hört doch, was für einen Traum ich gehabt habe:
7 Siehe, wir banden Garben auf dem Feld, und siehe, da richtete sich meine Garbe auf und blieb stehen; 
und siehe, eure Garben stellten sich ringsumher und warfen sich vor meiner Garbe nieder!
8 Da sprachen seine Brüder zu ihm: Willst du etwa unser König werden? Willst du über uns herrschen? 
Darum hassten sie ihn noch mehr, wegen seiner Träume und wegen seiner Reden.
1. Mose 37,23+24 Und es geschah, als Joseph zu seinen Brüdern kam, da zogen sie ihm das Gewand 
aus, den bunten Leibrock, den er trug;
24 und sie ergriffen ihn und warfen ihn in die Zisterne; die Zisterne aber war leer, und es war kein 
Wasser darin.

Jakobusbrief 5,1 Wohlan nun, ihr Reichen, weint und heult über das Elend, das über euch kommt!
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Lukasevangelium 11,37   Jesus wird zum Essen eingeladen Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,10+11 Und siehe, eine Hand rührte mich an, sodass ich mich zitternd auf meine Knie und 
Hände stützen konnte.
11 Und er sprach zu mir: Daniel, du viel geliebter Mann, achte auf die Worte, die ich jetzt zu dir rede, 
und nimm deine Stellung ein; denn jetzt bin ich zu dir gesandt! Als er dieses Wort zu mir redete, stand 
ich zitternd auf.
1. Korintherbrief 16,13 Paulus: Wacht, steht fest im Glauben, seid mannhaft, seid stark!
Lukasevangelium 11,37 Und während Jesus redete, bat ihn ein gewisser Pharisäer, bei ihm zu Mittag zu 
essen. Und er ging hinein und setzte sich zu Tisch.
Hebräerbrief 13,1+2 Bleibt fest in der brüderlichen Liebe!
2 Vernachlässigt nicht die Gastfreundschaft; denn durch sie haben etliche ohne ihr Wissen Engel beherbergt.
Lukas 24,13-31 Und siehe, zwei von ihnen gingen an demselben Tag zu einem Dorf namens Emmaus, 
das von Jerusalem 60 Stadien (ca.11 Km.) entfernt war.
14 Und sie redeten miteinander von allen diesen Geschehnissen.
15 Und es geschah, während sie miteinander redeten und sich besprachen, da nahte sich Jesus selbst und
ging mit ihnen.
16 Ihre Augen aber wurden gehalten, sodass sie ihn nicht erkannten.
17 Und er sprach zu ihnen: Was habt ihr unterwegs miteinander besprochen, und warum seid ihr so 
traurig?
18 Da antwortete der eine, dessen Name Kleopas war, und sprach zu ihm: Bist du der einzige Fremdling
in Jerusalem, der nicht erfahren hat, was dort geschehen ist in diesen Tagen?
19 Und er sprach zu ihnen: Was? Sie sprachen zu ihm: Das mit Jesus, dem Nazarener, der ein Prophet 
war, mächtig in Tat und Wort vor Gott und dem ganzen Volk;
20 wie ihn unsere obersten Priester und führenden Männer ausgeliefert haben, dass er zum Tode 
verurteilt und gekreuzigt wurde.
21 Wir aber hofften, er sei der, welcher Israel erlösen sollte. Ja, bei alledem ist heute schon der dritte 
Tag, seit dies geschehen ist!
22 Zudem haben uns auch einige Frauen aus unserer Mitte in Verwirrung gebracht; sie waren am 
Morgen früh beim Grab,
23 fanden seinen Leib nicht, kamen und sagten, sie hätten sogar eine Erscheinung von Engeln gesehen, 
welche sagten, er lebe.
24 Und etliche der Unsrigen gingen hin zum Grab und fanden es so, wie es auch die Frauen gesagt 
hatten; ihn selbst aber haben sie nicht gesehen.
25 Und er sprach zu ihnen: O ihr Unverständigen, wie ist doch euer Herz träge, zu glauben an alles, was
die Propheten geredet haben!
26 Musste nicht der Christus dies erleiden und in seine Herrlichkeit eingehen?
27 Und er begann bei Mose und bei allen Propheten und legte ihnen in allen Schriften aus, was sich auf 
ihn bezieht.
28 Und sie näherten sich dem Dorf, wohin sie wanderten; und er gab sich den Anschein, als wollte er 
weitergehen.
29 Und sie nötigten ihn und sprachen: Bleibe bei uns, denn es will Abend werden, und der Tag hat sich 
geneigt! Und er ging hinein, um bei ihnen zu bleiben.
30 Und es geschah, als er mit ihnen zu Tisch saß, nahm er das Brot, sprach den Segen, brach es und gab 
es ihnen.
31 Da wurden ihnen die Augen geöffnet, und sie erkannten ihn; und er verschwand vor ihnen.
5. Mose 10,1+2 Zu jener Zeit sprach der HERR JHWH zu mir, (zu Moses): Haue dir zwei steinerne Tafeln 
aus, so wie die ersten waren, und steige zu mir auf den Berg und mache dir eine hölzerne Lade,
2 so will ich auf die Tafeln die Worte schreiben, die auf den ersten Tafeln waren, die du zerbrochen hast,
und du sollst sie in die Lade legen!
5. Mose 18,15 Einen Propheten wie mich wird dir der HERR JHWH, dein Gott – Elohim, erwecken aus 
deiner Mitte, aus deinen Brüdern; auf ihn sollst du hören!
1. Petrusbrief 4,15 Keiner von euch soll daher als Mörder oder Dieb oder Übeltäter leiden, oder weil er 
sich in fremde Dinge mischt;
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Lukasevangelium 11,37   Jesus nahm die Einladung an Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,11+12 Und er sprach zu mir: Daniel, du viel geliebter Mann, achte auf die Worte, die ich jetzt
zu dir rede, und nimm deine Stellung ein; denn jetzt bin ich zu dir gesandt! Als er dieses Wort zu mir 
redete, stand ich zitternd auf.
12 Da sprach er zu mir: Fürchte dich nicht, Daniel! Denn von dem ersten Tag an, da du dein Herz darauf
gerichtet hast, zu verstehen und dich vor deinem Gott zu demütigen, sind deine Worte erhört worden, 
und ich bin gekommen um deiner Worte willen.
Hiob 19,25 Ich weiß, dass mein Erlöser lebt, und zuletzt wird er sich über den Staub erheben.

Lukasevangelium 11,37 Und während Jesus redete, bat ihn ein gewisser Pharisäer, bei ihm zu Mittag zu 
essen. Und er ging hinein und setzte sich zu Tisch.
Jakobusbrief 2,8 Wenn ihr das königliche Gesetz erfüllt nach dem Schriftwort: »Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst!« so handelt ihr recht;
3. Mose 19,17+18 Du sollst deinen Bruder nicht hassen in deinem Herzen; sondern du sollst deinen 
Nächsten ernstlich zurechtweisen, dass du nicht seinetwegen Schuld tragen musst!
18 Du sollst nicht Rache üben, noch Groll behalten gegen die Kinder deines Volkes, sondern du sollst 
deinen Nächsten lieben wie dich selbst! Ich bin der HERR JHWH.

Jeremia 6,8-10 Lass dich warnen, Jerusalem, damit sich meine Seele nicht ganz von dir losreißt, damit 
ich dich nicht zur Wüste mache, zu einem unbewohnten Land!
9 So spricht der HERR der Heerscharen: Am Überrest Israels wird man Nachlese halten wie am 
Weinstock. Lege nochmals deine Hand an wie ein Weinleser an die Ranken!
10 Zu wem soll ich reden, wem Zeugnis ablegen, dass sie darauf hören? Siehe, ihr Ohr ist 
unbeschnitten; sie können nicht darauf achten. Siehe, das Wort des HERRN ist ihnen zum Hohn 
geworden; sie haben keine Lust daran.
Jeremia 6,15-17 Schämen sollten sie sich, weil sie Gräuel verübt haben! Aber sie wissen nicht mehr, 
was sich schämen heißt, und empfinden keine Scham. Darum werden sie fallen unter den Fallenden; zur
Zeit ihrer Heimsuchung werden sie stürzen!, spricht der HERR.
16 So spricht der HERR: Tretet hin an die Wege und schaut und fragt nach den Pfaden der Vorzeit, 
welches der gute Weg ist, und wandelt darauf, so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen! Sie aber 
sprechen: »Wir wollen nicht darauf wandeln!«
17 Und ich habe Wächter über euch bestellt: Achtet doch auf den Schall des Schopharhorns! Sie aber 
sprechen: »Wir wollen nicht darauf achten!«
Hiob 19,1-4 Und Hiob antwortete und sprach:
2 Wie lange wollt ihr meine Seele plagen und mich mit Worten niederdrücken?
3 Zehnmal schon habt ihr mich geschmäht; schämt ihr euch nicht, mich zu misshandeln?
4 Habe ich mich aber wahrhaftig verfehlt, so trifft doch meine Verfehlung mich selbst!
Johannesevangelium 14,1-6 Jesus: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!
2 Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich gehe hin, 
um euch eine Stätte zu bereiten.
3 Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme ich wieder und werde euch zu mir 
nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin.
4 Wohin ich aber gehe, wisst ihr, und ihr kennt den Weg.
5 Thomas spricht zu ihm: Herr, wir wissen nicht, wohin du gehst, und wie können wir den Weg kennen?
6 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater als
nur durch mich!

Johannes 12,44 Jesus aber rief und sprach: Wer an mich glaubt, der glaubt nicht an mich, sondern an 
den, der mich gesandt hat.
Johannes 12,49+50 Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, sondern der Vater, der mich gesandt hat, 
er hat mir ein Gebot gegeben, was ich sagen und was ich reden soll.
50 Und ich weiß, dass sein Gebot ewiges Leben ist. Darum, was ich rede, das rede ich so, wie der Vater 
es mir gesagt hat.
1. Johannesbrief 5,2 Daran erkennen wir, dass wir die Kinder Gottes lieben, wenn wir Gott lieben und 
seine Gebote halten.
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Lukasevangelium 11,38   bereinigtes Leben Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,12+13 Da sprach er zu mir: Fürchte dich nicht, Daniel! Denn von dem ersten Tag an, da du 
dein Herz darauf gerichtet hast, zu verstehen und dich vor deinem Gott zu demütigen, sind deine Worte 
erhört worden, und ich bin gekommen um deiner Worte willen.
13 Aber der Fürst des Königreichs Persien hat mir 21 Tage lang widerstanden; und siehe, Michael, einer
der vornehmsten Fürsten, ist mir zu Hilfe gekommen, sodass ich dort bei den Königen von Persien 
entbehrlich war.
Epheserbrief 6,11+12 Paulus: Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt 
gegenüber den listigen Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].

Lukasevangelium 11,  38 Der Pharisäer aber verwunderte sich, als er sah, dass Jesus sich vor dem 
Mittagsmahl nicht gewaschen hatte.
Johannesevangelium 2,1-11 Und am dritten Tag war eine Hochzeit in Kana in Galiläa, und die Mutter 
Jesu war dort.
2 Aber auch Jesus wurde samt seinen Jüngern zur Hochzeit eingeladen.
3 Und als es an Wein mangelte, spricht die Mutter Jesu zu ihm: Sie haben keinen Wein!
4 Jesus spricht zu ihr: Frau, was habe ich mit dir zu tun / Was ist zwischen mir und dir? Meine Stunde 
ist noch nicht gekommen!
5 Seine Mutter spricht zu den Dienern: Was er euch sagt, das tut!
6 Es waren aber dort sechs steinerne Wasserkrüge, nach der Reinigungssitte der Juden, von denen jeder 
zwei oder drei Eimer / gr. metretes, ein Flüssigkeitsmaß von ca. 39 Litern / fasste.
7 Jesus spricht zu ihnen: Füllt die Krüge mit Wasser! Und sie füllten sie bis obenhin.
8 Und er spricht zu ihnen: Schöpft nun und bringt es dem Speisemeister! Und sie brachten es hin.
9 Als aber der Speisemeister das Wasser, das zu Wein geworden war, gekostet hatte (und er wusste 
nicht, woher es war; die Diener aber, die das Wasser geschöpft hatten, wussten es), da rief der 
Speisemeister den Bräutigam
10 und sprach zu ihm: Jedermann setzt zuerst den guten Wein vor, und dann, wenn sie trunken 
geworden sind, den geringeren; du aber hast den guten Wein bis jetzt behalten!
11 Diesen Anfang der Zeichen machte Jesus in Kana in Galiläa und ließ seine Herrlichkeit offenbar 
werden, und seine Jünger glaubten an ihn.
Johannes 13,1-5 Vor dem Passahfest aber, da Jesus wusste, dass seine Stunde gekommen war, aus dieser
Welt zum Vater zu gehen: Wie er die Seinen geliebt hatte, die in der Welt waren, so liebte er sie bis ans 
Ende / bis zur Vollendung / bis zum Äußersten.
2 Und während des Mahls, als schon der Teufel dem Judas, Simons Sohn, dem Ischariot, ins Herz 
gegeben hatte, ihn zu verraten,
3 da Jesus wusste, dass ihm der Vater alles in die Hände gegeben hatte und dass er von Gott 
ausgegangen war und zu Gott hinging,
4 stand er vom Mahl auf, legte sein Obergewand ab, nahm einen Schurz und umgürtete sich;
5 darauf goss er Wasser in das Becken und fing an, den Jüngern die Füße zu waschen und sie mit dem 
Schurz zu trocknen, mit dem er umgürtet war.
Jesaja 53,5 Doch er wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, wegen unserer Missetaten 
zerschlagen; die Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt 
worden.

Johannes 3,1 Es war aber ein Mensch unter den Pharisäern namens Nikodemus, ein Oberster der Juden.
Johannes 3,5 Jesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus Wasser und 
Geist geboren wird, so kann er nicht in das Reich Gottes eingehen!
Johannes 6,63 Jesus: Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt gar nichts. Die Worte, die 
ich zu euch rede, sind Geist und sind Leben.

1. Johannesbrief 5,2 Daran erkennen wir, dass wir die Kinder Gottes lieben, wenn wir Gott lieben und 
seine Gebote halten.
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Lukasevangelium 11,38   Jesus bringt Licht ins eigene Denken Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,13+14 Aber der Fürst des Königreichs Persien hat mir 21 Tage lang widerstanden; und siehe, 
Michael, einer der vornehmsten Fürsten, ist mir zu Hilfe gekommen, sodass ich dort bei den Königen 
von Persien entbehrlich war.
14 So bin ich nun gekommen, um dir Einblick darüber zu geben, was deinem Volk am Ende der Tage 
begegnen wird; denn das Gesicht bezieht sich wiederum auf fernliegende Tage!
Matthäusevangelium 6,34 Jesus: Darum sollt ihr euch nicht sorgen um den morgigen Tag; denn der 
morgige Tag wird für das Seine sorgen. Jedem Tag genügt seine eigene Plage.

Lukasevangelium 11,  38 Der Pharisäer aber verwunderte sich, als er sah, dass Jesus sich vor dem 
Mittagsmahl nicht gewaschen hatte.

1. Mose 1,26-28 Und Gott – Elohim sprach: Lasst uns Menschen machen nach unserem Bild, uns 
ähnlich; die sollen herrschen über die Fische im Meer und über die Vögel des Himmels und über das 
Vieh und über die ganze Erde, auch über alles Gewürm, das auf der Erde kriecht!
27 Und Gott schuf den Menschen in seinem Bild, im Bild Gottes schuf er ihn; als Mann und Frau schuf 
er sie.
28 Und Gott segnete sie; und Gott sprach zu ihnen: Seid fruchtbar und mehrt euch und füllt die Erde 
und macht sie euch untertan; und herrscht über die Fische im Meer und über die Vögel des Himmels 
und über alles Lebendige, das sich regt auf der Erde!
Apostelgeschichte 1,4-8 Und als er, der aus den Toten auferstandene Herr Jesus Christus mit ihnen 
zusammen war, gebot er ihnen, nicht von Jerusalem zu weichen, sondern die Verheißung des Vaters 
abzuwarten, die ihr [— so sprach er —] von mir vernommen habt,
5 denn Johannes hat mit Wasser / in Wasser / getauft, ihr aber sollt mit Heiligem Geist / in heiligem 
Geist / getauft werden nicht lange nach diesen Tagen.
6 Da fragten ihn die, welche zusammengekommen waren, und sprachen: Herr, stellst du in dieser Zeit 
für Israel die Königsherrschaft wieder her?
7 Er aber sprach zu ihnen: Es ist nicht eure Sache, die Zeiten oder Zeitpunkte / Stunden / zu kennen, die 
der Vater in seiner eigenen Vollmacht festgesetzt hat;
8 sondern ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist, und ihr werdet 
meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der Erde!
1. Timotheusbrief 2,1-7 Paulus: So ermahne ich nun, dass man vor allen Dingen Bitten, Gebete, 
Fürbitten und Danksagungen darbringe für alle Menschen,
2 für Könige und alle, die in hoher Stellung sind, damit wir ein ruhiges und stilles Leben führen können 
in aller Gottesfurcht und Ehrbarkeit;
3 denn dies ist gut und angenehm vor Gott, unserem Retter,
4 welcher will / wünscht, dass alle Menschen gerettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen.
5 Denn es ist ein Gott und ein Mittler zwischen Gott und den Menschen, der Mensch Christus Jesus,
6 der sich selbst als Lösegeld für alle gegeben hat. [Das ist] das Zeugnis zur rechten Zeit,
7 für das ich eingesetzt wurde als Verkündiger und Apostel — ich sage die Wahrheit in Christus und 
lüge nicht —, als Lehrer der Heiden im Glauben und in der Wahrheit.
1. Mose 2,6-9 Aber ein Dunst stieg beständig von der Erde auf und bewässerte die ganze Fläche des 
Erdbodens.
7 Da bildete Gott – Elohim der HERR JHWH den Menschen, Staub von der Erde, und blies den Odem des 
Lebens / Atem / Hauch des Lebens / in seine Nase, und so wurde der Mensch eine lebendige Seele.
8 Und Gott der HERR pflanzte einen Garten in Eden, im Osten, und setzte den Menschen dorthin, den er 
gemacht hatte.
9 Und Gott der HERR ließ allerlei Bäume aus der Erde hervorsprießen, lieblich anzusehen und gut zur 
Nahrung, und auch den Baum des Lebens mitten im Garten und den Baum der Erkenntnis des Guten 
und Bösen.
Hebräerbrief 13,8 Jesus Christus ist derselbe gestern und heute und auch in Ewigkeit!
Johannesevangelium 14,1 Jesus: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!

Jakobusbrief 5,1+2 Wohlan nun, ihr Reichen, weint und heult über das Elend, das über euch kommt!
2 Euer Reichtum ist verfault und eure Kleider sind zum Mottenfraß geworden;
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Lukasevangelium 11,38+39   Außen hui – innen pfui Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,14+15 So bin ich nun gekommen, um dir Einblick darüber zu geben, was deinem Volk am 
Ende der Tage begegnen wird; denn das Gesicht bezieht sich wiederum auf fernliegende Tage!
15 Da er nun mit diesen Worten zu mir redete, schlug ich meine Augen zur Erde nieder und blieb 
stumm.
Zefanja 3,1 Wehe der widerspenstigen und befleckten, der grausamen Stadt (Jerusalem)!

Lukasevangelium 11,38+39 Der Pharisäer aber verwunderte sich, als er sah, dass Jesus sich vor dem 
Mittagsmahl nicht gewaschen hatte.
39 Da sprach der Herr zu ihm: Nun, ihr Pharisäer, ihr reinigt das Äußere des Bechers und der Schüssel, 
euer Inneres aber ist voll Raub und Bosheit.
Sprüche 14,25 Salomo: Ein Zeuge der Wahrheit rettet Seelen; wer aber Lügen vorbringt, der ist ein 
Betrüger.
Hiob 15,1 Da antwortete Eliphas, der Temaniter, und sprach:
Hiob 15,20-22 Der Gottlose quält sich mit Angst sein Leben lang; nur abgezählte Zeit ist dem 
Gewalttäter bestimmt;
21 Schreckensrufe sind in seinen Ohren, mitten im Frieden überfällt ihn der Verderber.
22 Er soll nicht glauben, dass er aus der Finsternis je wiederkehrt; für das Schwert ist er ausersehen!

Jesaja 55,6-9 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott - Elohim, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und 
meine Gedanken als eure Gedanken.
Psalm 119,71+72 Es ist gut für mich, dass ich gedemütigt wurde, damit ich deine Anweisungen lerne.
72 Das Gesetz, das aus deinem Mund kommt, ist besser für mich als Tausende von Gold- und 
Silberstücken.

Jesaja 57,15+16 Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt und dessen Name »Der 
Heilige« ist: In der Höhe und im Heiligtum wohne ich und bei dem, der zerschlagenen und 
gedemütigten Geistes ist, damit ich den Geist der Gedemütigten belebe und das Herz der Zerschlagenen
erquicke.
16 Denn ich will nicht ewig rechten und nicht ohne Ende zornig sein; denn ihr Geist würde vor mir 
verschmachten und die Seelen, die ich gemacht habe.

Jakobusbrief 4,7-10 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt eure Herzen, die
ihr geteilten Herzens seid!
9 Fühlt euer Elend, trauert und heult! Euer Lachen verwandle sich in Trauer und eure Freude in 
Niedergeschlagenheit!
10 Demütigt euch vor dem Herrn, so wird er euch erhöhen.

Johannesevangelium 8,2-6 Und früh am Morgen kam Jesus wieder in den Tempel, und alles Volk kam 
zu ihm; und er setzte sich und lehrte sie.
3 Da brachten die Schriftgelehrten und Pharisäer eine Frau zu ihm, die beim Ehebruch ergriffen worden 
war, stellten sie in die Mitte
4 und sprachen zu ihm: Meister, diese Frau ist während der Tat beim Ehebruch ergriffen worden.
5 Im Gesetz aber hat uns Mose geboten, dass solche gesteinigt werden sollen. Was sagst nun du?
6 Das sagten sie aber, um ihn zu versuchen, damit sie ihn anklagen könnten. Jesus aber bückte sich 
nieder und schrieb mit dem Finger auf die Erde.

1. Petrusbrief 4,15+16 Keiner von euch soll daher als Mörder oder Dieb oder Übeltäter leiden, oder weil
er sich in fremde Dinge mischt;
16 wenn er aber als Christ leidet, so soll er sich nicht schämen, sondern er soll Gott verherrlichen in 
dieser Sache!
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Lukasevangelium 11,40   Wir Menschen sind Geschöpfe Gottes Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,15+16 Da er nun mit diesen Worten zu mir redete, schlug ich meine Augen zur Erde nieder 
und blieb stumm.
16 Und siehe, da rührte einer, der den Menschenkindern gleich war, meine Lippen an; und ich öffnete 
meinen Mund, redete und sprach zu dem, der vor mir stand: Mein Herr, wegen dieser Erscheinung 
haben mich Wehen überfallen, und ich habe keine Kraft behalten!
2. Könige 8,11+12 Und [Elisa] richtete sein Angesicht auf ihn und starrte ihn unverwandt an, bis er sich 
schämte; und der Mann Gottes weinte.
12 Da sprach Hasael: Warum weint mein Herr? Und er sprach: Weil ich weiß, was für Unheil du den 
Kindern Israels antun wirst! Du wirst ihre festen Städte mit Feuer verbrennen und ihre junge 
Mannschaft mit dem Schwert töten und ihre Kindlein zerschmettern und die schwangeren Frauen 
aufschlitzen!
Lukasevangelium 11,40 Jesus: Ihr Toren! Hat nicht der, welcher das Äußere schuf, auch das Innere 
gemacht?
1. Mose 2,6+7 Aber ein Dunst stieg beständig von der Erde auf und bewässerte die ganze Fläche des 
Erdbodens.
7 Da bildete Gott – Elohim der HERR JHWH den Menschen, Staub von der Erde, und blies den Odem des 
Lebens / Atem / Hauch des Lebens / in seine Nase, und so wurde der Mensch eine lebendige Seele.
Psalm 139,14 David: HERR JHWH Ich danke dir dafür, dass ich erstaunlich und wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind deine Werke, und meine Seele erkennt das wohl!
Psalm 94,8-13 Nehmt doch Verstand an, ihr Unvernünftigen unter dem Volk! Ihr Toren, wann wollt ihr 
einsichtig werden?
9 Der das Ohr gepflanzt hat, sollte der nicht hören? Der das Auge gebildet hat, sollte der nicht sehen?
10 Der die Völker züchtigt, sollte der nicht strafen, er, der die Menschen Erkenntnis lehrt?
11 Der HERR JHWH erkennt die Gedanken der Menschen, dass sie nichtig / ein Hauch / sind.
12 Wohl dem Mann, den du, HERR, züchtigst, + den du aus deinem Gesetz / aus deiner Weisung / belehrst,
13 um ihm Ruhe zu geben vor den Tagen des Unglücks, bis dem Gottlosen die Grube gegraben wird.
Lukas 17,3 Jesus: Habt acht auf euch selbst! Wenn aber dein Bruder gegen dich sündigt, so weise ihn 
zurecht; und wenn es ihn reut /wenn er Buße tut, so vergib ihm.
1. Johannesbrief 3,7+8 Kinder, lasst euch von niemand verführen! Wer die Gerechtigkeit übt, der ist 
gerecht, gleichwie Er gerecht ist.
8 Wer die Sünde tut, der ist aus dem Teufel; denn der Teufel sündigt von Anfang an. Dazu ist der Sohn 
Gottes erschienen, dass er die Werke des Teufels zerstöre.
1. Mose 3,14+15 Da sprach Gott – Elohim der HERR JHWH zur Schlange: Weil du dies (die Frau zur 
Sünde verführt) getan hast , so sollst du verflucht sein mehr als alles Vieh und mehr als alle Tiere des 
Feldes! Auf deinem Bauch sollst du kriechen und Staub sollst du fressen dein Leben lang!
15 Und ich will Feindschaft setzen zwischen dir und der Frau, zwischen deinem Samen / Nachkommen / 
und ihrem Samen: Er wird dir den Kopf zertreten, und du wirst ihn in die Ferse stechen.
2. Korintherbrief 10,3-6 Paulus: Denn obgleich wir im Fleisch wandeln, so kämpfen wir doch nicht 
nach Art des Fleisches;
4 denn die Waffen unseres Kampfes sind nicht fleischlich, sondern mächtig durch Gott zur Zerstörung 
von Festungen,
5 sodass wir Vernunftschlüsse / Berechnungen / klug erdachte Anschläge / zerstören und jede Höhe, die 
sich gegen die Erkenntnis Gottes erhebt, und jeden Gedanken gefangen nehmen zum Gehorsam gegen 
Christus,
6 und auch bereit sind, jeden Ungehorsam zu bestrafen, sobald euer Gehorsam vollständig geworden ist.
Philipperbrief 2,5-8 Paulus: Denn ihr sollt so gesinnt sein, wie es Christus Jesus auch war,
6 der, als er in der Gestalt Gottes war, es nicht wie einen Raub festhielt, Gott gleich zu sein;
7 sondern er entäußerte sich selbst, nahm die Gestalt eines Knechtes an und wurde wie die Menschen;
8 und in seiner äußeren Erscheinung als ein Mensch erfunden, erniedrigte er sich selbst und wurde 
gehorsam bis zum Tod, ja bis zum Tod am Kreuz.
1. Johannesbrief 5,3 Denn das ist die Liebe zu Gott, dass wir seine Gebote halten; und seine Gebote sind
nicht schwer.
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Lukasevangelium 11,40+41   reine Herzensgaben Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,16+17 Und siehe, da rührte einer, der den Menschenkindern gleich war, meine Lippen an; 
und ich öffnete meinen Mund, redete und sprach zu dem, der vor mir stand: Mein Herr, wegen dieser 
Erscheinung haben mich Wehen überfallen, und ich habe keine Kraft behalten!
17 Und wie könnte ein Knecht dieses meines Herrn – Adon mit diesem meinem Herrn reden? Und nun 
ist keine Kraft mehr in mir, und der Atem ist mir ausgegangen!
Jesaja 44,6-8 So spricht der HERR JHWH, der König Israels, und sein Erlöser, der HERR der Heerscharen: 
Ich bin der Erste, und ich bin der Letzte, und außer mir gibt es keinen Gott – Elohim.
7 Und wer ruft wie ich und verkündigt und tut es mir gleich, seit der Zeit, da ich ein ewiges Volk / ein 
Volk von ewigen [Zeiten] eingesetzt habe? Ja, was bevorsteht und was kommen wird, das sollen sie 
doch ankündigen!
8 Fürchtet euch nicht und erschreckt nicht! Habe ich es dir nicht schon längst verkündet und dir 
angekündigt? Ihr seid meine Zeugen! Gibt es einen Gott außer mir? Nein, es gibt sonst keinen Fels, ich 
weiß keinen!

Lukasevangelium 11,40+41 Jesus: Ihr Toren! Hat nicht der, welcher das Äußere schuf, auch das Innere 
gemacht?
41 Gebt nur von dem, was darin ist, Almosen, siehe, so ist euch alles rein!

Psalm 139,14 David: HERR JHWH Ich danke dir dafür, dass ich erstaunlich und wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind deine Werke, und meine Seele erkennt das wohl!

Lukas 6,45 Der gute Mensch bringt aus dem guten Schatz seines Herzens das Gute hervor, und der böse
Mensch bringt aus dem bösen Schatz seines Herzens das Böse hervor; denn wovon sein Herz voll ist, 
davon redet sein Mund.

Johannesevangelium 8,29-32 Jesus: Und der, welcher mich gesandt hat, ist mit mir; der Vater lässt mich 
nicht allein, denn ich tue allezeit, was ihm wohlgefällt.
30 Als er dies sagte, glaubten viele an ihn.
31 Da sprach Jesus zu den Juden, die an ihn glaubten: Wenn ihr in meinem Wort bleibt, so seid ihr 
wahrhaftig meine Jünger,
32 und ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen!

2. Korintherbrief 3,17 Paulus: Der Herr aber ist der Geist; und wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.
Galaterbrief 5,22+23 Paulus: Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue / Glaube, Sanftmut, Selbstbeherrschung.
23 Gegen solche Dinge gibt es kein Gesetz.

Johannesevangelium 14,1-9 Jesus: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!
2 Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich gehe hin, 
um euch eine Stätte zu bereiten.
3 Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme ich wieder und werde euch zu mir 
nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin.
4 Wohin ich aber gehe, wisst ihr, und ihr kennt den Weg.
5 Thomas spricht zu ihm: Herr, wir wissen nicht, wohin du gehst, und wie können wir den Weg kennen?
6 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater als
nur durch mich!
7 Wenn ihr mich erkannt hättet, so hättet ihr auch meinen Vater erkannt; und von nun an erkennt ihr ihn 
und habt ihn gesehen.
8 Philippus spricht zu ihm: Herr, zeige uns den Vater, so genügt es uns!
9 Jesus spricht zu ihm: So lange Zeit bin ich bei euch, und du hast mich noch nicht erkannt, Philippus? 
Wer mich gesehen hat, der hat den Vater gesehen. Wie kannst du da sagen: Zeige uns den Vater?

Jakobusbrief 5,1 Wohlan nun, ihr Reichen, weint und heult über das Elend, das über euch kommt!
Jakobusbrief 5,4 Siehe, der Lohn der Arbeiter, die euch die Felder abgemäht haben, der aber von euch 
zurückbehalten worden ist, er schreit, und das Rufen der Schnitter ist dem Herrn der Heerscharen zu 
Ohren gekommen!
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Lukasevangelium 11,40-42   erkenne Gott aus/in reinem Herzen Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,17+18 Und wie könnte ein Knecht dieses meines Herrn mit diesem meinem Herrn reden? 
Und nun ist keine Kraft mehr in mir, und der Atem ist mir ausgegangen!
18 Da rührte mich der, welcher einem Menschen glich, nochmals an und stärkte mich.

Jeremia 1,4-9 Und das Wort des HERRN JHWH erging an mich folgendermaßen:
5 Ehe ich dich im Mutterleib bildete, habe ich dich ersehen, und bevor du aus dem Mutterschoß 
hervorkamst, habe ich dich geheiligt; zum Propheten für die Völker habe ich dich bestimmt!
6 Da sprach ich: Ach, Herr Adonai, HERR JHWH, siehe, ich kann nicht reden, denn ich bin noch zu jung!
7 Aber der HERR sprach zu mir: Sage nicht: »Ich bin zu jung«; sondern du sollst zu allen hingehen, zu 
denen ich dich sende, und du sollst alles reden, was ich dir gebiete!
8 Fürchte dich nicht vor ihnen! Denn ich bin mit dir, um dich zu erretten, spricht der HERR.
9 Und der HERR streckte seine Hand aus und rührte meinen Mund an; und der HERR sprach zu mir: 
Siehe, ich lege meine Worte in deinen Mund!
Lukasevangelium 11,40-42 Jesus: Ihr Toren! Hat nicht der, welcher das Äußere schuf, auch das Innere 
gemacht?
41 Gebt nur von dem, was darin ist, Almosen, siehe, so ist euch alles rein!
42 Aber wehe euch Pharisäern, dass ihr die Minze und die Raute und alles Gemüse verzehntet und das 
Recht / das Gericht / und die Liebe Gottes umgeht! Dieses sollte man tun und jenes nicht lassen.
Matthäusevangelium 5,8 Jesus: Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen!
1. Mose 18,1-5 Und der HERR JHWH erschien Abraham bei den Terebinthen Mamres, während er am 
Eingang seines Zeltes saß, als der Tag am heißesten war.
2 Und er erhob seine Augen und schaute, siehe, da standen drei Männer ihm gegenüber. Und als er sie 
sah, eilte er ihnen entgegen vom Eingang seines Zeltes, beugte sich zur Erde nieder
3 und sprach: Mein Herr – Adonai, habe ich Gnade vor deinen Augen gefunden, so geh doch nicht 
vorüber an deinem Knecht!
4 Man soll ein wenig Wasser bringen, und wascht eure Füße; und lasst euch nieder unter dem Baum,
5 so will ich einen Bissen Brot bringen, dass ihr euer Herz stärkt; danach mögt ihr weiterziehen, denn 
darum seid ihr bei eurem Knecht vorbeigekommen. Sie sprachen: Tue, wie du gesagt hast!

5. Mose 4,1+2 Moses: Und nun, Israel, höre auf die Satzungen und auf die Rechtsbestimmungen, die 
ich euch zu tun lehre, damit ihr lebt und hineinkommt und das Land in Besitz nehmt, das euch der HERR

JHWH, der Gott – Elohim eurer Väter, gibt.
2 Ihr sollt nichts hinzufügen zu dem Wort, das ich euch gebiete, und sollt auch nichts davon 
wegnehmen, damit ihr die Gebote des HERRN, eures Gottes, haltet, die ich euch gebiete.
Lukasevangelium 18,9-14 Jesus sagte aber auch zu etlichen, die auf sich selbst vertrauten, dass sie 
gerecht seien, und die Übrigen verachteten, dieses Gleichnis:
10 Es gingen zwei Menschen hinauf in den Tempel, um zu beten, der eine ein Pharisäer, der andere ein 
Zöllner.
11 Der Pharisäer stellte sich hin und betete bei sich selbst so: O Gott, ich danke dir, dass ich nicht bin 
wie die übrigen Menschen, Räuber, Ungerechte, Ehebrecher, oder auch wie dieser Zöllner da.
12 Ich faste zweimal in der Woche und gebe den Zehnten von allem, was ich einnehme!
13 Und der Zöllner stand von ferne, wagte nicht einmal seine Augen zum Himmel zu erheben, sondern 
schlug an seine Brust und sprach: O Gott, sei mir Sünder gnädig!
14 Ich sage euch: Dieser ging gerechtfertigt in sein Haus hinab, im Gegensatz zu jenem. Denn jeder, der
sich selbst erhöht, wird erniedrigt werden; wer aber sich selbst erniedrigt, der wird erhöht werden.
Offenbarung 22,18+19 Fürwahr, ich bezeuge jedem, der die Worte der Weissagung dieses Buches hört: 
Wenn jemand etwas zu diesen Dingen hinzufügt, so wird Gott ihm die Plagen zufügen, von denen in 
diesem Buch geschrieben steht;
19 und wenn jemand etwas wegnimmt von den Worten des Buches dieser Weissagung, so wird Gott 
wegnehmen seinen Teil vom Buch des Lebens und von der heiligen Stadt, und von den Dingen, die in 
diesem Buch geschrieben stehen.

1. Petrusbrief 4,17 Denn die Zeit ist da, dass das Gericht beginnt beim Haus Gottes; wenn aber zuerst 
bei uns, wie wird das Ende derer sein, die sich weigern, dem Evangelium Gottes zu glauben?
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Lukasevangelium 11,40-42   aus/in Liebe gegebenes Opfer Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,18+19 Da rührte mich der, welcher einem Menschen glich, nochmals an und stärkte mich.
19 Und er sprach: Fürchte dich nicht, du viel geliebter Mann! Friede sei mit dir! Sei stark, ja, sei stark! 
Und als er so mit mir redete, wurde ich gestärkt, und ich sprach: Mein Herr, rede; denn du hast mich 
gestärkt!
Psalm 119,  1+2 Wohl denen, die im Weg untadelig sind, die wandeln nach dem Gesetz des HERRN JHWH!
2 Wohl denen, die seine Zeugnisse bewahren, die ihn von ganzem Herzen suchen,

Lukasevangelium 11,40-42 Jesus: Ihr Toren! Hat nicht der, welcher das Äußere schuf, auch das Innere 
gemacht?
41 Gebt nur von dem, was darin ist, Almosen, siehe, so ist euch alles rein!
42 Aber wehe euch Pharisäern, dass ihr die Minze und die Raute und alles Gemüse verzehntet und das 
Recht / das Gericht / und die Liebe Gottes umgeht! Dieses sollte man tun und jenes nicht lassen.

1. Mose 14,16-20 Und Abram brachte alle Habe wieder; auch Lot, seinen Bruder (Neffen), und dessen 
Habe, die Frauen und das Volk brachte er wieder.
17 Als aber [Abram] von der Schlacht gegen Kedor-Laomer und die Könige, die mit ihm waren, 
zurückkehrte, ging ihm der König von Sodom entgegen in das Tal Schaweh, das ist das Königstal.
18 Aber Melchisedek = König der Gerechtigkeit, der König von Salem = König des Friedens, brachte 
Brot und Wein herbei. Und er war ein Priester Gottes, des Allerhöchsten.
19 Und er segnete ihn und sprach: Gesegnet sei Abram von Gott, dem Allerhöchsten – El Elyon , dem 
Besitzer des Himmels und der Erde!
20 Und gelobt sei Gott, der Allerhöchste, der deine Feinde in deine Hand gegeben hat! Und [Abram] 
gab ihm den Zehnten von allem.
Jeremia 9,22-25 So spricht der HERR JHWH: Der Weise rühme sich nicht seiner Weisheit und der Starke 
rühme sich nicht seiner Stärke, der Reiche rühme sich nicht seines Reichtums;
23 sondern wer sich rühmen will, der rühme sich dessen, dass er Einsicht hat und mich erkennt, dass ich
der HERR bin, der Barmherzigkeit, Recht und Gerechtigkeit übt auf Erden! Denn daran habe ich 
Wohlgefallen, spricht der HERR.
24 Siehe, es kommen Tage, spricht der HERR, da werde ich alle heimsuchen, die, obgleich beschnitten, 
doch unbeschnitten sind:
25 die Ägypter, die Juden, die Edomiter, die Ammoniter, die Moabiter und alle mit gestutztem Bart, die 
in der Wüste wohnen = die Beduinen; denn alle Heiden sind unbeschnitten, das ganze Haus Israel aber 
hat ein unbeschnittenes Herz.

Johannesevangelium 15,1+2 Jesus: Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Weingärtner.
2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, nimmt er weg; jede aber, die Frucht bringt, reinigt er, damit 
sie mehr Frucht bringt.

Sprüche 1,1-7 [Dies sind die] Sprüche Salomos, des Sohnes Davids, des Königs von Israel,
2 die dazu dienen, dass man Weisheit und Unterweisung erkenne und verständige Reden verstehe,
3 dass man Unterweisung empfange, die einsichtig macht, Gerechtigkeit, Recht und Aufrichtigkeit;
4 damit den Unverständigen / Einfältigen / Arglosen / Klugheit verliehen werde, den jungen Männern 
Erkenntnis und Besonnenheit.
5 Wer weise ist, der hört darauf und vermehrt seine Kenntnisse, und wer verständig ist, eignet sich 
weise Lebensführung an,
6 damit er den Spruch und die bildliche Rede / das Gleichnis / verstehe, die Worte der Weisen und ihre 
Rätsel.
7 Die Furcht des HERRN /die Ehrfurcht vor dem HERRN /ist der Anfang der Erkenntnis; nur Toren / 
Freche - Uneinsichtige / verachten Weisheit und Zucht!

Johannes 15,3+4 Jesus: Ihr seid schon rein um des Wortes willen, das ich zu euch geredet habe.
4 Bleibt in mir, und ich [bleibe] in euch! Gleichwie die Rebe nicht von sich selbst aus Frucht bringen 
kann, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt.

1. Johannesbrief 5,4 Denn alles, was aus Gott geboren ist, überwindet die Welt; und unser Glaube ist der
Sieg, der die Welt überwunden hat.
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Lukasevangelium 11,43   Warnung vor Ehrsuche Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,19 Und er sprach: Fürchte dich nicht, du viel geliebter Mann! Friede sei mit dir! Sei stark, ja, 
sei stark! Und als er so mit mir redete, wurde ich gestärkt, und ich sprach: Mein Herr, rede; denn du hast
mich gestärkt!
Matthäusevangelium 28,18 Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle 
Macht / Vollmacht / im Himmel und auf Erden.

Lukasevangelium 11,  43 Jesus: Wehe euch Pharisäern, dass ihr den ersten Sitz in den Synagogen und die
Begrüßungen auf den Märkten liebt!
Jesaja 14,12-15 Wie bist du vom Himmel herabgefallen, du Glanzstern / Luzifer, Sohn der Morgenröte! 
Wie bist du zu Boden geschmettert, du Überwältiger der Nationen!
13 Und doch hattest du dir in deinem Herzen vorgenommen: ›Ich will zum Himmel emporsteigen und 
meinen Thron über die Sterne Gottes erhöhen und mich niederlassen auf dem Versammlungsberg im 
äußersten Norden;
14 ich will emporfahren auf Wolkenhöhen, dem Allerhöchsten mich gleichmachen!‹
15 Doch ins Totenreich bist du hinabgestürzt, in die tiefste Grube!
Hesekiel 34,1-10 Und das Wort des HERRN JHWH erging an mich folgendermaßen:
2 Menschensohn, weissage gegen die Hirten Israels, weissage und sprich zu ihnen, den Hirten: So 
spricht GOTT, der Herr - Adonai Jehowi: Wehe den Hirten Israels, die sich selbst weiden! Sollen die 
Hirten nicht die Herde weiden?
3 Das Fette verzehrt ihr, mit der Wolle bekleidet ihr euch, und das Gemästete schlachtet ihr, aber die 
Herde weidet ihr nicht!
4 Das Schwache stärkt ihr nicht, das Kranke heilt ihr nicht, das Verwundete verbindet ihr nicht, das 
Verscheuchte holt ihr nicht zurück, und das Verlorene sucht ihr nicht, sondern mit Gewalt und Härte 
herrscht ihr über sie!
5 Und so haben sie sich zerstreut, weil sie ohne Hirten waren, und sind allen wilden Tieren des Feldes 
zum Fraß geworden und haben sich zerstreut.
6 Auf allen Bergen und hohen Hügeln irren meine Schafe umher, und über das ganze Land sind meine 
Schafe zerstreut; und niemand ist da, der nach ihnen fragt, und niemand, der sie sucht.
7 Darum, ihr Hirten, hört das Wort des HERRN!
8 So wahr ich lebe, spricht GOTT, der Herr: Weil meine Schafe zum Raub geworden sind, ja, weil meine 
Schafe allen wilden Tieren des Feldes zum Fraß geworden sind, weil sie keinen Hirten haben und meine
Hirten nicht nach meinen Schafen fragen, und weil die Hirten nur sich selbst weiden und nicht meine 
Schafe,
9 so hört, ihr Hirten, das Wort des HERRN!
10 So spricht GOTT, der Herr: Siehe, ich komme über die Hirten, und ich will meine Schafe von ihren 
Händen fordern und will ihrem Schafeweiden ein Ende machen, und die Hirten sollen nicht mehr sich 
selbst weiden; denn ich will meine Schafe aus ihrem Maul erretten, dass sie ihnen künftig nicht mehr 
zum Fraß dienen sollen
Johannesevangelium 8,49-51 Jesus erwiderte: Ich habe keinen Dämon, sondern ich ehre meinen Vater, 
und ihr entehrt mich.
50 Ich aber suche nicht meine Ehre; es ist Einer, der sie sucht und der richtet.
51 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn jemand mein Wort bewahrt / an ihm festhält, es befolgt, so 
wird er den Tod nicht sehen in Ewigkeit!
Hebräerbrief 13,5-8 Euer Lebenswandel sei frei von Geldliebe! Begnügt euch mit dem, was vorhanden 
ist; denn er selbst hat gesagt: »Ich will dich nicht aufgeben und dich niemals verlassen!«
6 So können wir nun zuversichtlich sagen: »Der Herr ist mein Helfer, und deshalb fürchte ich mich 
nicht vor dem, was ein Mensch mir antun könnte.«
7 Gedenkt an eure Führer, die euch das Wort Gottes gesagt haben; schaut das Ende ihres Wandels an 
und ahmt ihren Glauben nach!
8 Jesus Christus ist derselbe gestern und heute und auch in Ewigkeit!
Jakobusbrief 5,1 Wohlan nun, ihr Reichen, weint und heult über das Elend, das über euch kommt!
Jakobusbrief 5,5 Ihr habt euch dem Genuss hingegeben und üppig gelebt auf Erden, ihr habt eure 
Herzen gemästet wie an einem Schlachttag!
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Lukasevangelium 11,39-44  Sei lebendig, sei kein toter Heuchler Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,19+20 Und er sprach: Fürchte dich nicht, du viel geliebter Mann! Friede sei mit dir! Sei stark,
ja, sei stark! Und als er so mit mir redete, wurde ich gestärkt, und ich sprach: Mein Herr, rede; denn du 
hast mich gestärkt!
20 Und er sprach: Weißt du, warum ich zu dir gekommen bin? Nun will ich wieder hingehen und mit 
dem Fürsten von Persien kämpfen; sobald ich aber ausziehe, siehe, so kommt der Fürst von 
Griechenland!
Psalm 14,4 Haben denn die Übeltäter keine Einsicht, die mein Volk verschlingen, als äßen sie Brot? 
Den HERRN JHWH rufen sie nicht an.

Lukasevangelium 11,39-44 Da sprach der Herr Jesus zu ihm: Nun, ihr Pharisäer, ihr reinigt das Äußere 
des Bechers und der Schüssel, euer Inneres aber ist voll Raub und Bosheit.
40 Ihr Toren! Hat nicht der, welcher das Äußere schuf, auch das Innere gemacht?
41 Gebt nur von dem, was darin ist, Almosen, siehe, so ist euch alles rein!
42 Aber wehe euch Pharisäern, dass ihr die Minze und die Raute und alles Gemüse verzehntet und das 
Recht / das Gericht / und die Liebe Gottes umgeht! Dieses sollte man tun und jenes nicht lassen.
43 Wehe euch Pharisäern, dass ihr den ersten Sitz in den Synagogen und die Begrüßungen auf den 
Märkten liebt!
44 Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr wie die unkenntlich 
gewordenen Gräber seid, über welche die Leute dahingehen, ohne es zu wissen!
Jesaja 14,11+12 Ins Totenreich hinabgestürzt ist deine Pracht, das Rauschen deiner Harfen; Maden 
werden dein Lager sein und Würmer deine Decke.
12 Wie bist du vom Himmel herabgefallen, du Glanzstern / Luzifer, Sohn der Morgenröte! Wie bist du 
zu Boden geschmettert, du Überwältiger der Nationen!
Markusevangelium 7,1-7 Und es versammelten sich bei Jesus die Pharisäer und etliche Schriftgelehrte, 
die von Jerusalem gekommen waren;
2 und als sie einige seiner Jünger mit unreinen, das heißt mit ungewaschenen Händen Brot essen sahen, 
tadelten sie es.
3 Denn die Pharisäer und alle Juden essen nicht, wenn sie sich nicht zuvor gründlich die Hände 
gewaschen haben, weil sie die Überlieferung der Alten halten.
4 Und wenn sie vom Markt kommen, essen sie nicht, ohne sich gewaschen zu haben. Und noch vieles 
andere haben sie zu halten angenommen, nämlich Waschungen von Bechern und Krügen und ehernem 
Geschirr und Polstern.
5 Daraufhin fragten ihn die Pharisäer und Schriftgelehrten: Warum wandeln deine Jünger nicht nach der
Überlieferung der Alten, sondern essen das Brot mit ungewaschenen Händen?
6 Er aber antwortete und sprach zu ihnen: Trefflich hat Jesaja von euch Heuchlern geweissagt, wie 
geschrieben steht: »Dieses Volk ehrt mich mit den Lippen, doch ihr Herz ist fern von mir.
7 Vergeblich aber verehren sie mich, weil sie Lehren vortragen, die Menschengebote sind.«
Jesaja 29,13+14 Weiter spricht der Herr – Adonai: Weil sich dieses Volk mit seinem Mund mir naht und 
mich mit seinen Lippen ehrt, während es doch sein Herz fern von mir hält und ihre Furcht vor mir nur 
angelerntes Menschengebot ist,
14 siehe, so will auch ich künftig mit diesem Volk wundersam, ja überaus wundersam und 
verwunderlich umgehen; und die Weisheit seiner Weisen soll zunichtewerden und der Verstand seiner 
Verständigen unauffindbar sein.
Matthäusevangelium 23,12+13 Jesus: Wer sich aber selbst erhöht, der wird erniedrigt werden; und wer 
sich selbst erniedrigt, der wird erhöht werden.
13 Aber wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr das Reich der Himmel vor
den Menschen zuschließt! Ihr selbst geht nicht hinein, und die hinein wollen, die lasst ihr nicht hinein.

Jakobusbrief 4,7+8 So unterwerft euch nun Gott! Widersteht dem Teufel, so flieht er von euch;
8 naht euch zu Gott, so naht er sich zu euch! Reinigt die Hände, ihr Sünder, und heiligt eure Herzen, die
ihr geteilten Herzens seid!

1. Petrusbrief 4,18 Und wenn der Gerechte [nur] mit Not gerettet wird, wo wird sich der Gottlose und 
Sünder wiederfinden?
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Lukasevangelium 11,44+45  durch Jesus zerbricht die Fassade Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,20+21 Und er sprach: Weißt du, warum ich zu dir gekommen bin? Nun will ich wieder 
hingehen und mit dem Fürsten von Persien kämpfen; sobald ich aber ausziehe, siehe, so kommt der 
Fürst von Griechenland!
21 Doch will ich dir verkünden, was in dem Buch der Wahrheit aufgezeichnet ist; und kein Einziger 
steht mir mutig bei gegen jene als nur euer Fürst Michael.
Epheserbrief 6,10-20 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14 So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, und angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit,
15 und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft [zum Zeugnis] für das Evangelium des Friedens.
16 Vor allem aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen Pfeile des Bösen 
auslöschen könnt,
17 und nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, welches das Wort Gottes ist,
18 indem ihr zu jeder Zeit betet mit allem Gebet und Flehen im Geist, und wacht zu diesem Zweck in 
aller Ausdauer und Fürbitte für alle Heiligen,
19 auch für mich, damit mir das Wort gegeben werde, sooft ich meinen Mund auftue, freimütig das 
Geheimnis des Evangeliums bekannt zu machen,
20 für das ich ein Botschafter in Ketten bin, damit ich darin freimütig rede, wie ich reden soll.

Lukasevangelium 11,44+45 Jesus: Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr 
wie die unkenntlich gewordenen Gräber seid, über welche die Leute dahingehen, ohne es zu wissen!
45 Da antwortete einer der Gesetzesgelehrten und sprach zu ihm: Meister, mit diesen Worten schmähst 
du auch uns!
Lukas 18,18-20 Und es fragte Jesus ein Oberster und sprach: Guter Meister, was muss ich tun, um das 
ewige Leben zu erben?
19 Da sprach Jesus zu ihm: Was nennst du mich gut? Niemand ist gut als Gott allein!
20 Du kennst die Gebote: »Du sollst nicht ehebrechen! Du sollst nicht töten! Du sollst nicht stehlen! Du
sollst nicht falsches Zeugnis reden! Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren!«
2. Mose 20,12-16 Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, damit du lange lebst in dem Land, das 
der HERR JHWH, dein Gott – Elohim, dir gibt!
13 Du sollst nicht töten / Das hebr. Wort bezeichnet besonders das Morden, → ungesetzliches Töten.
14 Du sollst nicht ehebrechen!
15 Du sollst nicht stehlen!
16 Du sollst kein falsches Zeugnis reden gegen deinen Nächsten!
Johannesevangelium 5,37-43 Jesus: Und der Vater, der mich gesandt hat, hat selbst von mir Zeugnis 
gegeben. Ihr habt weder seine Stimme jemals gehört noch seine Gestalt gesehen;
38 und sein Wort habt ihr nicht bleibend in euch, weil ihr dem nicht glaubt, den er gesandt hat.
39 Ihr erforscht die Schriften / die heiligen Schriften des AT, weil ihr meint, in ihnen das ewige Leben 
zu haben; und sie sind es, die von mir Zeugnis geben.
40 Und doch wollt ihr nicht zu mir kommen, um das Leben zu empfangen.
41 Ich nehme nicht Ehre von Menschen,
42 aber bei euch habe ich erkannt, dass ihr die Liebe Gottes nicht in euch habt.
43 Ich bin im Namen meines Vaters gekommen, und ihr nehmt mich nicht an. Wenn ein anderer in 
seinem eigenen Namen kommt, den werdet ihr annehmen.
1. Johannesbrief 5,5 Wer ist es, der die Welt überwindet, wenn nicht der, welcher glaubt, dass Jesus der 
Sohn Gottes ist?
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Lukasevangelium 11,44-46   unnötige Lasten hindern die Liebe Ausarbeitung als PDF

Daniel 10,21 Doch will ich dir verkünden, was in dem Buch der Wahrheit aufgezeichnet ist; und kein 
Einziger steht mir mutig bei gegen jene als nur euer Fürst Michael.
Daniel 11,1 Auch ich stand ihm im ersten Jahr Darius" des Meders bei, um ihn zu stärken und ihm zu 
helfen.
1. Timotheusbrief 2,4 Paulus: Gott will / wünscht, dass alle Menschen gerettet werden und zur 
Erkenntnis der Wahrheit kommen.

Lukasevangelium 11,44-46 Jesus: Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr 
wie die unkenntlich gewordenen Gräber seid, über welche die Leute dahingehen, ohne es zu wissen!
45 Da antwortete einer der Gesetzesgelehrten und sprach zu ihm: Meister, mit diesen Worten schmähst 
du auch uns!
46 Er aber sprach: Wehe auch euch Gesetzesgelehrten! Denn ihr ladet den Menschen unerträgliche 
Bürden auf, und ihr selbst rührt die Bürden nicht mit einem Finger an.
Jesaja 14,3-6 Und es wird geschehen, an dem Tag, an dem der HERR JHWH dir Ruhe verschafft von 
deiner Qual und Unruhe und von dem harten Dienst, der dir auferlegt war,
4 da wirst du dieses Spottlied auf den König von Babel anstimmen und sagen: »Wie hat der Treiber ein 
Ende genommen, wie hat die Erpressung aufgehört!
5 Der HERR hat den Stab der Gesetzlosen zerbrochen, Den Herrscherstab der Tyrannen,
6 der die Völker im Grimm schlug mit unaufhörlichen Schlägen, der im Zorn Nationen niedertrat mit 
schonungsloser Verfolgung / der im Zorn Nationen niedertrat, wird [nun] verfolgt ohne Schonung.

Jesaja 1,2-12 Hört, ihr Himmel, und horche auf, o Erde; denn der HERR JHWH hat gesprochen: Ich habe 
Kinder großgezogen und emporgebracht, sie aber sind von mir abgefallen.
3 Ein Ochse kennt seinen Besitzer, und ein Esel die Krippe seines Herrn, [aber] Israel hat keine 
Erkenntnis; mein Volk hat keine Einsicht.
4 Wehe der sündigen Nation, dem schuldbeladenen Volk! Same der Übeltäter, verderbte Kinder! Sie 
haben den HERRN verlassen, haben den Heiligen Israels gelästert, haben sich abgewandt.
5 Wohin soll man euch noch schlagen, da ihr doch den Abfall nur noch weiter treibt? Das ganze Haupt 
ist krank, und das ganze Herz ist kraftlos.
6 Von der Fußsohle bis zum Scheitel ist nichts Unversehrtes an ihm, sondern klaffende Wunden und 
Striemen und frische Verletzungen, die nicht ausgedrückt, noch verbunden, noch mit Öl gelindert sind.
7 Euer Land ist verwüstet, eure Städte sind mit Feuer verbrannt; Fremde fressen euer Land vor euren 
Augen, und es ist verwüstet, wie von Fremden verheert.
8 Und die Tochter Zion ist übrig geblieben wie eine Hütte im Weinberg, wie ein Wachthäuschen im 
Gurkenfeld, wie eine belagerte Stadt.
9 Hätte uns der HERR der Heerscharen / JHWH Zebaoth / nicht einen geringen Überrest übrig gelassen, so
wären wir wie Sodom, gleich wie Gomorra geworden!
10 Hört das Wort des HERRN, ihr Fürsten von Sodom! Nimm zu Ohren das Gesetz / die Weisung / die 
Lehre (hebr. torah) / unseres Gottes, du Volk von Gomorra!
11 Was soll mir die Menge eurer Schlachtopfer?, spricht der HERR. Ich bin der Brandopfer von Widdern 
und des Fettes der Mastkälber überdrüssig, und am Blut der Jungstiere, Lämmer und Böcke habe ich 
kein Gefallen!
12 Wenn ihr kommt, um vor meinem Angesicht zu erscheinen — wer verlangt dies von euch, dass ihr 
meine Vorhöfe zertretet?
Jesaja 57,14-17 Und er der HERR JHWH wird sagen: Macht Bahn, macht Bahn! Ebnet den Weg! Räumt 
jeden Anstoß aus dem Weg meines Volkes!
15 Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt und dessen Name »Der Heilige« ist: In der 
Höhe und im Heiligtum wohne ich und bei dem, der zerschlagenen und gedemütigten Geistes ist, damit 
ich den Geist der Gedemütigten belebe und das Herz der Zerschlagenen erquicke.
16 Denn ich will nicht ewig rechten und nicht ohne Ende zornig sein; denn ihr Geist würde vor mir 
verschmachten und die Seelen, die ich gemacht habe.

Jakobusbrief 5,1 Wohlan nun, ihr Reichen, weint und heult über das Elend, das über euch kommt!
Jakobusbrief 5,6 Ihr habt den Gerechten verurteilt, ihn getötet; er hat euch nicht widerstanden.
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Lukasevangelium 11,44-47   Sei ein aufrichtiger Bote Gottes Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,1+2 Auch ich stand ihm im ersten Jahr Darius" des Meders bei, um ihn zu stärken und ihm zu
helfen. 
2 Und nun will ich dir die Wahrheit verkünden: Siehe, es werden noch drei Könige in Persien aufstehen,
und der vierte wird größeren Reichtum erwerben als alle anderen, und wenn er sich in seinem Reichtum
stark fühlt, wird er alles gegen das griechische Reich aufbieten.
Jesaja 46,9-11 Gedenkt an das Frühere von der Urzeit her, dass Ich Gott – El bin und keiner sonst; ein 
Gott – Elohim, dem keiner zu vergleichen ist. 
10 Ich verkündige von Anfang an das Ende, und von der Vorzeit her, was noch nicht geschehen ist. Ich 
sage: Mein Ratschluss soll zustande kommen, und alles, was mir gefällt, werde ich vollbringen. 
11 Ich berufe von Osten her einen Adler und aus fernen Ländern den Mann meines Ratschlusses. Ja, ich 
habe es gesagt, ich führe es auch herbei; ich habe es geplant, und ich vollbringe es auch.

Lukasevangelium 11,44-47 Jesus: Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr 
wie die unkenntlich gewordenen Gräber seid, über welche die Leute dahingehen, ohne es zu wissen!
45 Da antwortete einer der Gesetzesgelehrten und sprach zu ihm: Meister, mit diesen Worten schmähst 
du auch uns!
46 Er aber sprach: Wehe auch euch Gesetzesgelehrten! Denn ihr ladet den Menschen unerträgliche 
Bürden auf, und ihr selbst rührt die Bürden nicht mit einem Finger an.
47 Wehe euch, dass ihr die Grabmäler der Propheten baut! Eure Väter aber haben sie getötet.
Matthäusevangelium 23,23-35 Jesus: Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass 
ihr die Minze und den Anis und den Kümmel verzehntet und das Wichtigere im Gesetz vernachlässigt, 
nämlich das Recht und das Erbarmen und den Glauben! Dieses sollte man tun und jenes nicht lassen. 
24 Ihr blinden Führer, die ihr die Mücke aussiebt, das Kamel aber verschluckt! 
25 Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr das Äußere des Bechers und 
der Schüssel reinigt, inwendig aber sind sie voller Raub und Unmäßigkeit! 
26 Du blinder Pharisäer, reinige zuerst das Inwendige des Bechers und der Schüssel, damit auch ihr 
Äußeres rein werde! 
27 Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr getünchten Gräbern* gleicht, 
die äußerlich zwar schön scheinen, inwendig aber voller Totengebeine und aller Unreinheit sind! 
*Gräber wurden damals mit Kalk getüncht, damit sie weithin sichtbar waren und kein Jude sich versehentlich an 
ihnen verunreinigte 
28 So erscheint auch ihr äußerlich vor den Menschen als gerecht, inwendig aber seid ihr voller 
Heuchelei und Gesetzlosigkeit. 
29 Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr die Gräber der Propheten baut 
und die Denkmäler der Gerechten schmückt 
30 und sagt: Hätten wir in den Tagen unserer Väter gelebt, wir hätten uns nicht mit ihnen des Blutes der 
Propheten schuldig gemacht. 
31 So gebt ihr ja euch selbst das Zeugnis, dass ihr Söhne der Prophetenmörder seid. 
32 Ja, macht ihr nur das Maß eurer Väter voll! 
33 Ihr Schlangen! Ihr Otterngezücht! Wie wollt ihr dem Gericht der Hölle entgehen? 
34 Siehe, darum sende ich zu euch Propheten und Weise und Schriftgelehrte; und etliche von ihnen 
werdet ihr töten und kreuzigen, und etliche werdet ihr in euren Synagogen geißeln und sie verfolgen 
von einer Stadt zur anderen, 
35 damit über euch alles gerechte Blut kommt, das auf Erden vergossen worden ist, vom Blut Abels, des
Gerechten, bis zum Blut des Zacharias, des Sohnes Barachias, den ihr zwischen dem Tempel und dem 
Altar getötet habt.
Apostelgeschichte 7,51-53 Stephanus: Ihr Halsstarrigen und Unbeschnittenen an Herz und Ohren! Ihr 
widerstrebt allezeit dem Heiligen Geist; wie eure Väter, so auch ihr! 
52 Welchen Propheten haben eure Väter nicht verfolgt? Und sie haben die getötet, die vorher das 
Kommen des Gerechten ankündigten, dessen Verräter und Mörder ihr nun geworden seid 
53 — ihr, die ihr das Gesetz auf Anordnung von Engeln empfangen und es nicht gehalten habt! 

1.Petrusbrief 4,19 Daher sollen auch die, welche nach dem Willen Gottes leiden, ihre Seelen ihm als 
dem treuen Schöpfer anvertrauen und dabei das Gute tun.
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Lukasevangelium 11,47+48   Sündenbeschönigung der Väter !! Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,2+3 Und nun will ich dir die Wahrheit verkünden: Siehe, es werden noch drei Könige in 
Persien aufstehen, und der vierte wird größeren Reichtum erwerben als alle anderen, und wenn er sich 
in seinem Reichtum stark fühlt, wird er alles gegen das griechische Reich aufbieten.
3 Es wird aber ein tapferer König auftreten und eine große Herrschaft gründen und tun, was ihm gefällt.
2. Korintherbrief 1,19+20 Paulus: Denn der Sohn Gottes, Jesus Christus, der durch uns unter euch 
verkündigt worden ist, durch mich und Silvanus und Timotheus, der war nicht Ja und Nein, sondern in 
ihm ist das Ja geschehen.
20 Denn so viele Verheißungen Gottes es gibt — in ihm ist das Ja, und in ihm auch das Amen, Gott zum
Lob durch uns!
Lukasevangelium 11,47-48 Jesus: Wehe euch ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, dass ihr die Grabmäler 
der Propheten baut! Eure Väter aber haben sie getötet.
48 So bestätigt ihr also die Taten eurer Väter und habt Wohlgefallen daran; denn jene haben sie getötet, 
ihr aber baut ihre Grabmäler.
1. Mose 4,6-10 Und der HERR JHWH sprach zu Kain: Warum bist du so wütend, und warum senkt sich 
dein Angesicht?
7 Ist es nicht so: Wenn du Gutes tust, so darfst du dein Haupt erheben? Wenn du aber nicht Gutes tust, 
so lauert die Sünde vor der Tür, und ihr Verlangen ist auf dich gerichtet; du aber sollst über sie 
herrschen!
8 Und Kain redete mit seinem Bruder Abel; und es geschah, als sie auf dem Feld waren, da erhob sich 
Kain gegen seinen Bruder Abel und schlug ihn tot.
9 Da sprach der HERR zu Kain: Wo ist dein Bruder Abel? Er antwortete: Ich weiß es nicht! Soll ich 
meines Bruders Hüter sein?
10 Er aber sprach: Was hast du getan? Horch! Die Stimme des Blutes deines Bruders schreit zu mir von 
dem Erdboden!
1. Könige 21,3-13 Aber Nabot sprach zu Ahab: Das lasse der HERR fern von mir sein, dass ich dir das 
Erbe meiner Väter geben sollte!
4 Da kam Ahab heim, missmutig und zornig um des Wortes willen, das Nabot, der Jesreelit, zu ihm 
gesprochen hatte: Ich will dir das Erbe meiner Väter nicht geben! Und er legte sich auf sein Bett, 
wandte sein Angesicht ab und aß nichts.
5 Da kam seine Frau Isebel zu ihm hinein und redete mit ihm: Warum bist du so missmutig + isst nichts?
6 Und er sprach zu ihr: Ich habe mit Nabot, dem Jesreeliten, geredet und zu ihm gesagt: Gib mir deinen 
Weinberg um Geld, oder, wenn es dir lieber ist, will ich dir einen anderen dafür geben! Er aber sprach: 
Ich will dir meinen Weinberg nicht geben!
7 Da sprach seine Frau Isebel zu ihm: Zeige jetzt, dass du König über Israel bist! Steh auf und iss etwas 
und sei guten Muts! Ich will dir den Weinberg Nabots, des Jesreeliten, verschaffen!
8 Und sie schrieb Briefe in Ahabs Namen und versiegelte sie mit seinem Siegel, und sie sandte sie an 
die Ältesten und die Edlen, die mit Nabot zusammen in seiner Stadt wohnten;
9 und sie schrieb in den Briefen Folgendes: Ruft ein Fasten aus und setzt Nabot obenan unter dem Volk;
10 und setzt ihm gegenüber zwei Männer, Söhne Belials / nichtswürdige, verderbte Leute, die gegen ihn 
Zeugnis ablegen und sagen sollen: »Du hast Gott und dem König geflucht!« Und führt ihn hinaus und 
steinigt ihn, damit er stirbt!
11 Und die Männer seiner Stadt, die Ältesten und die Edlen, die in seiner Stadt wohnten, taten, wie 
Isebel ihnen aufgetragen hatte, wie in den Briefen geschrieben stand, die sie ihnen zugesandt hatte.
12 Sie ließen ein Fasten ausrufen und setzten Nabot obenan unter dem Volk.
13 Da kamen die beiden Männer, die Söhne Belials, und traten gegen ihn auf und legten Zeugnis ab 
gegen Nabot vor dem Volk und sprachen: Nabot hat Gott und dem König geflucht! Da führten sie ihn 
vor die Stadt hinaus und steinigten ihn, sodass er starb.

1. Johannesbrief 5,6 Er ist es, der durch Wasser und Blut gekommen ist, Jesus der Christus; nicht 
durch Wasser allein, sondern durch Wasser und Blut. Und der Geist ist es, der Zeugnis gibt, weil der 
Geist die Wahrheit ist.
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Lukasevangelium 11,49-51  Unbeschnittene Herzen sind tödlich Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,3+4 Es wird aber ein tapferer König auftreten und eine große Herrschaft gründen und tun, 
was ihm gefällt.
4 Aber wie sein Reich aufgekommen ist, so wird es auch zerbrechen und nach den vier 
Himmelsrichtungen zerteilt werden, aber nicht unter seine Nachkommen, und nicht mit gleicher Macht, 
wie er sie ausgeübt hat; denn sein Reich wird ausgerissen und anderen zuteil als jenen.
Offenbarung 1,8 Ich bin das A und das O, der Anfang und das Ende, spricht der Herr, der ist und der 
war und der kommt, der Allmächtige.

Lukasevangelium 11,49-51 Jesus: Darum hat auch die Weisheit Gottes gesprochen: Ich will Propheten 
und Apostel zu ihnen senden, und sie werden etliche von ihnen töten und verfolgen,
50 damit von diesem Geschlecht das Blut aller Propheten gefordert werde, das seit Grundlegung der 
Welt vergossen worden ist,
51 vom Blut Abels an bis zum Blut des Zacharias, der zwischen dem Altar und dem Tempel umkam. Ja,
ich sage euch, es wird gefordert werden von diesem Geschlecht!
Apostelgeschichte 7,51-60 Stephanus: Ihr Halsstarrigen und Unbeschnittenen an Herz und Ohren! Ihr 
widerstrebt allezeit dem Heiligen Geist; wie eure Väter, so auch ihr! 
52 Welchen Propheten haben eure Väter nicht verfolgt? Und sie haben die getötet, die vorher das 
Kommen des Gerechten ankündigten, dessen Verräter und Mörder ihr nun geworden seid 
53 — ihr, die ihr das Gesetz auf Anordnung von Engeln empfangen und es nicht gehalten habt! 
54 Als sie aber das hörten, schnitt es ihnen ins Herz, und sie knirschten mit den Zähnen über ihn. 
55 Er aber, voll Heiligen Geistes, blickte zum Himmel empor und sah die Herrlichkeit Gottes, und Jesus
zur Rechten Gottes stehen; 
56 und er sprach: Siehe, ich sehe den Himmel offen und den Sohn des Menschen zur Rechten Gottes 
stehen! 
57 Sie aber schrien mit lauter Stimme, hielten sich die Ohren zu und stürmten einmütig auf ihn los; 
58 und als sie ihn zur Stadt hinausgestoßen hatten, steinigten sie ihn. Und die Zeugen legten ihre 
Kleider zu den Füßen eines jungen Mannes nieder, der Saulus hieß. 
59 Und sie steinigten den Stephanus, der betete und sprach: Herr Jesus, nimm meinen Geist auf! 
60 Und er kniete nieder und rief mit lauter Stimme: Herr, rechne ihnen diese Sünde nicht an! Und 
nachdem er das gesagt hatte, entschlief er.
Psalm 95,1 Kommt, lasst uns dem HERRN JHWH zujubeln und jauchzen dem Fels unsres Heils!
Psalm 95,7-11 Denn er ist unser Gott – Elohim, und wir sind das Volk seiner Weide / das Volk, das er 
als Hirte weidet / und die Schafe seiner Hand. »Heute, wenn ihr seine Stimme hört,
8 so verstockt eure Herzen nicht, wie bei der Herausforderung, am Tag der Versuchung in der Wüste,
9 wo mich eure Väter versuchten; sie prüften mich — und sahen doch mein Werk!
10 Vierzig Jahre empfand ich Ekel vor diesem Geschlecht; und ich sprach: Sie sind ein Volk, das in 
seinem Herzen in die Irre geht, und sie haben meine Wege nicht erkannt,
11 sodass ich schwor in meinem Zorn: Sie sollen nicht in meine Ruhe eingehen!«
2. Mose 17,2 Darum stritt das Volk mit Mose, und sie sprachen: Gebt uns Wasser, dass wir trinken! 
Mose sprach zu ihnen: Was streitet ihr mit mir? Warum versucht ihr den HERRN JHWH?
Hebräerbrief 3,7-12 Darum, wie der Heilige Geist spricht: »Heute, wenn ihr seine Stimme hört,
8 so verstockt eure Herzen nicht, wie in der Auflehnung, am Tag der Versuchung in der Wüste,
9 wo mich eure Väter versuchten; sie prüften mich und sahen meine Werke 40 Jahre lang.
10 Darum wurde ich zornig über jenes Geschlecht und sprach: Immer gehen sie in ihrem Herzen in die 
Irre, und sie haben meine Wege nicht erkannt,
11 sodass ich schwor in meinem Zorn: Sie sollen nicht in meine Ruhe eingehen!«
12 Habt acht, ihr Brüder, dass nicht in einem von euch ein böses, ungläubiges Herz sei, das im Begriff 
ist, von dem lebendigen Gott abzufallen!

Jakobusbrief 5,7 So wartet nun geduldig, ihr Brüder, bis zur Wiederkunft des Herrn! Siehe, der 
Landmann wartet auf die köstliche Frucht der Erde und geduldet sich ihretwegen, bis sie den Früh- und 
Spätregen empfangen hat.
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Lukasevangelium 11,49-51 Durch die Liebe geschieht Vergeben Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,4+5 Aber wie sein Reich aufgekommen ist, so wird es auch zerbrechen und nach den vier 
Himmelsrichtungen zerteilt werden, aber nicht unter seine Nachkommen, und nicht mit gleicher Macht, 
wie er sie ausgeübt hat; denn sein Reich wird ausgerissen und anderen zuteil als jenen.
5 Und der König des Südens wird erstarken; aber von seinen Fürsten wird einer noch stärker werden als
er und eine Herrschaft begründen; seine Herrschaft wird eine große Herrschaft sein.
Sacharja 10,11 Und er wird das Meer durchziehen mit Bedrängnis und die Wellen des Meeres 
schlagen, und alle Tiefen des Stromes / vermutlich ist der Nil gemeint / werden versiegen; und das stolze 
Assyrien wird gestürzt, und das Zepter Ägyptens muss weichen.

Lukasevangelium 11,49-51 Jesus: Darum hat auch die Weisheit Gottes gesprochen: Ich will Propheten 
und Apostel zu ihnen senden, und sie werden etliche von ihnen töten und verfolgen,
50 damit von diesem Geschlecht das Blut aller Propheten gefordert werde, das seit Grundlegung der 
Welt vergossen worden ist,
51 vom Blut Abels an bis zum Blut des Zacharias, der zwischen dem Altar und dem Tempel umkam. Ja, 
ich sage euch, es wird gefordert werden von diesem Geschlecht!

Johannesevangelium 15,17 Jesus: Das gebiete ich euch, dass ihr einander liebt.
1. Korintherbrief 13,1-8 Paulus: Wenn ich in Sprachen der Menschen und der Engel redete, aber keine 
Liebe hätte, so wäre ich ein tönendes Erz oder eine klingende Schelle.
2 Und wenn ich Weissagung hätte und alle Geheimnisse wüsste und alle Erkenntnis, und wenn ich allen
Glauben besäße, sodass ich Berge versetzte, aber keine Liebe hätte, so wäre ich nichts.
3 Und wenn ich alle meine Habe austeilte und meinen Leib hingäbe, damit ich verbrannt würde, aber 
keine Liebe hätte, so nützte es mir nichts!
4 Die Liebe ist langmütig und gütig, die Liebe beneidet nicht, die Liebe prahlt nicht, sie bläht sich nicht 
auf;
5 sie ist nicht unanständig, sie sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet das Böse 
nicht zu;
6 sie freut sich nicht an der Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der Wahrheit;
7 sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie erduldet alles.
8 Die Liebe hört niemals auf. Aber seien es Weissagungen, sie werden weggetan werden; seien es 
Sprachen, sie werden aufhören; sei es Erkenntnis, sie wird weggetan werden.
Johannesevangelium 15,18-21 Jesus: Wenn euch die Welt hasst, so wisst, dass sie mich vor euch gehasst
hat.
19 Wenn ihr von der Welt wärt, so hätte die Welt das Ihre lieb; weil ihr aber nicht von der Welt seid, 
sondern ich euch aus der Welt heraus erwählt habe, darum hasst euch die Welt.
20 Gedenkt an das Wort, das ich zu euch gesagt habe: Der Knecht ist nicht größer als sein Herr. Haben 
sie mich verfolgt, so werden sie auch euch verfolgen; haben sie auf mein Wort [argwöhnisch] 
achtgehabt, so werden sie auch auf das eure [argwöhnisch] achthaben.
21 Aber das alles werden sie euch antun um meines Namens willen; denn sie kennen den nicht, der 
mich gesandt hat.
Jeremia 17,9+10 Überaus trügerisch ist das Herz und bösartig / Arglistig ist das Herz, mehr als alles, 
und unheilbar / verzweifelt böse; wer kann es ergründen?
10 Ich, der HERR JHWH, erforsche das Herz und prüfe die Nieren, um jedem Einzelnen zu vergelten 
entsprechend seinen Wegen, entsprechend der Frucht seiner Taten.
Jeremia 18,18+19 Da sprachen sie: »Kommt, lasst uns gegen Jeremia Anschläge ersinnen! Denn es 
wird weder das Gesetz dem Priester, noch der Rat dem Weisen, noch das Wort dem Propheten 
verlorengehen. Kommt, lasst uns ihn mit der Zunge niederschlagen, und lasst uns auf keines seiner 
Worte achten!«
19 Achte du auf mich, o HERR JHWH, und vernimm die Rede meiner Widersacher!

1. Petrusbrief 5,1+2a Die Ältesten, die unter euch sind, ermahne ich als Mitältester und Zeuge der 
Leiden des Christus, aber auch als Teilhaber der Herrlichkeit, die geoffenbart werden soll:
2 Hütet die Herde Gottes bei euch,
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Lukasevangelium 11,49-51   Danke für die Warnungen Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,5+6 Und der König des Südens wird erstarken; aber von seinen Fürsten wird einer noch 
stärker werden als er und eine Herrschaft begründen; seine Herrschaft wird eine große Herrschaft sein.
6 Und nach Jahren werden sie sich verbünden, und die Tochter des Königs des Südens wird zu dem 
König des Nordens kommen, um einen Ausgleich zustande zu bringen. Aber sie wird die Macht nicht 
behalten, und auch er wird nicht bestehen, noch seine Macht; sondern sie wird dahingegeben werden, 
sie und die sie kommen ließen und der sie gezeugt hat, und der sie eine Zeit lang zur Frau genommen 
hatte.
2. Könige 10,10 Jehu: So erkennt nun, dass kein Wort des HERRN JHWH auf die Erde gefallen ist, das der
HERR gegen das Haus Ahabs geredet hat, sondern der HERR hat getan, was er durch seinen Knecht Elia 
geredet hat!

Lukasevangelium 11,49-51 Jesus: Darum hat auch die Weisheit Gottes gesprochen: Ich will Propheten 
und Apostel zu ihnen senden, und sie werden etliche von ihnen töten und verfolgen,
50 damit von diesem Geschlecht das Blut aller Propheten gefordert werde, das seit Grundlegung der 
Welt vergossen worden ist,
51 vom Blut Abels an bis zum Blut des Zacharias, der zwischen dem Altar und dem Tempel umkam. Ja, 
ich sage euch, es wird gefordert werden von diesem Geschlecht!

Matthäus 4,8-10 Wiederum nimmt der Teufel Jesus mit auf einen sehr hohen Berg und zeigt ihm alle 
Reiche der Welt und ihre Herrlichkeit
9 und spricht zu ihm: Dieses alles will ich dir geben, wenn du niederfällst und mich anbetest!
10 Da spricht Jesus zu ihm: Weiche, Satan! Denn es steht geschrieben: »Du sollst den Herrn, deinen 
Gott, anbeten und ihm allein dienen!«
5. Mose 6,12+13 Moses: so hüte dich davor, den HERRN JHWH zu vergessen, der dich aus dem Land 
Ägypten, aus dem Haus der Knechtschaft, herausgeführt hat;
13 sondern du sollst den HERRN, deinen Gott – Elohim, fürchten und ihm dienen und bei seinem Namen
schwören.

Matthäusevangelium 23,33-36 Jesus: Ihr Schlangen! Ihr Otterngezücht! Wie wollt ihr dem Gericht der 
Hölle entgehen?
34 Siehe, darum sende ich zu euch Propheten und Weise und Schriftgelehrte; und etliche von ihnen 
werdet ihr töten und kreuzigen, und etliche werdet ihr in euren Synagogen geißeln und sie verfolgen 
von einer Stadt zur anderen,
35 damit über euch alles gerechte Blut kommt, das auf Erden vergossen worden ist, vom Blut Abels, des
Gerechten, bis zum Blut des Zacharias, des Sohnes Barachias, den ihr zwischen dem Tempel und dem 
Altar getötet habt.
36 Wahrlich, ich sage euch: Dies alles wird über dieses Geschlecht kommen!

1. Mose 3,1 Aber die Schlange* war listiger als alle Tiere des Feldes, die Gott der HERR gemacht hatte; 
und sie sprach zu der Frau: Sollte Gott wirklich gesagt haben, dass ihr von keinem Baum im Garten 
essen dürft? *Die Schlange steht in der Schrift öfter für den Teufel oder Satan (Widersacher), ein gefallenes 
Engelwesen.

1. Könige 18,17+18 Und als Ahab den Elia sah, sprach Ahab zu ihm: Bist du da, der Israel ins Unglück 
bringt?
18 Er aber sprach: Nicht ich bringe Israel ins Unglück, sondern du und das Haus deines Vaters, weil ihr 
die Gebote des HERRN JHWH verlassen habt und du den Baalen nachgefolgt bist!
Jeremia 17,13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! 
Ja, die, welche von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN 
verlassen, die Quelle lebendigen Wassers!
Offenbarung 20,10 Und der Teufel, der sie verführt hatte, wurde in den Feuer- und Schwefelsee 
geworfen, wo das Tier ist und der falsche Prophet, und sie werden gepeinigt werden Tag und Nacht, von
Ewigkeit zu Ewigkeit.

1. Johannesbrief 5,7 Denn drei sind es, die Zeugnis ablegen im Himmel: der Vater, das Wort und der 
Heilige Geist, und diese drei sind eins;
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Lukasevangelium 11,52   Sei ein Wegbereiter des Herrn Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,6+7 Und nach Jahren werden sie sich verbünden, und die Tochter des Königs des Südens 
wird zu dem König des Nordens kommen, um einen Ausgleich zustande zu bringen. Aber sie wird die 
Macht nicht behalten, und auch er wird nicht bestehen, noch seine Macht; sondern sie wird 
dahingegeben werden, sie und die sie kommen ließen und der sie gezeugt hat, und der sie eine Zeit lang 
zur Frau genommen hatte.
7 Es wird aber ein Schössling aus der gleichen Wurzel, der sie entstammte, an seine Stelle treten und 
wird gegen das Heer zu Feld ziehen, ja, er wird in die Festung des Königs des Nordens eindringen und 
sie siegreich überwältigen.
Markusevangelium 3,24 Jesus: Und wenn ein Reich in sich selbst uneins ist, so kann ein solches Reich 
nicht bestehen.

Lukasevangelium 11,52 Jesus: Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der 
Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, 
habt ihr daran gehindert!
Hiob 24,14 Bei Tagesanbruch steht der Mörder auf, um den Elenden und Armen umzubringen; in der 
Nacht aber ist er wie ein Dieb.
Johannesevangelium 8,39-45 Die Juden antworteten und sprachen zu Jesus: Abraham ist unser Vater! 
Jesus spricht zu ihnen: Wenn ihr Abrahams Kinder wärt, so würdet ihr Abrahams Werke tun.
40 Nun aber sucht ihr mich zu töten, einen Menschen, der euch die Wahrheit gesagt hat, die ich von 
Gott gehört habe; das hat Abraham nicht getan.
41 Ihr tut die Werke eures Vaters! Da sprachen sie zu ihm: Wir sind nicht unehelich geboren / durch 
Hurerei gezeugt; wir haben einen Vater: Gott!
42 Da sprach Jesus zu ihnen: Wenn Gott euer Vater wäre, so würdet ihr mich lieben, denn ich bin von 
Gott ausgegangen und gekommen; denn nicht von mir selbst bin ich gekommen, sondern er hat mich 
gesandt.
43 Warum versteht ihr meine Rede nicht? Weil ihr mein Wort nicht hören könnt!
44 Ihr habt den Teufel zum Vater, und was euer Vater begehrt, wollt ihr tun! Der war ein 
Menschenmörder von Anfang an und steht nicht in der Wahrheit, denn Wahrheit ist nicht in ihm. Wenn 
er die Lüge redet, so redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und der Vater derselben.
45 Weil aber ich die Wahrheit sage, glaubt ihr mir nicht.

Johannesevangelium 8,1-6 Jesus aber ging an den Ölberg.
2 Und früh am Morgen kam er wieder in den Tempel, und alles Volk kam zu ihm; und er setzte sich und 
lehrte sie.
3 Da brachten die Schriftgelehrten und Pharisäer eine Frau zu ihm, die beim Ehebruch ergriffen worden 
war, stellten sie in die Mitte
4 und sprachen zu ihm: Meister, diese Frau ist während der Tat beim Ehebruch ergriffen worden.
5 Im Gesetz aber hat uns Mose geboten, dass solche gesteinigt werden sollen. Was sagst nun du?
6 Das sagten sie aber, um ihn zu versuchen, damit sie ihn anklagen könnten. Jesus aber bückte sich 
nieder und schrieb mit dem Finger auf die Erde.
Jeremia 17,10-13 Ich, der HERR JHWH, erforsche das Herz und prüfe die Nieren, um jedem Einzelnen zu 
vergelten entsprechend seinen Wegen, entsprechend der Frucht seiner Taten.
11 Wie ein Rebhuhn, das Eier brütet, die es nicht gelegt hat, so ist, wer ein Vermögen erwirbt, aber nicht
auf rechtmäßige Weise; in der Mitte seiner Tage muss er es verlassen, und an seinem Ende ist er ein 
Narr!
12 O du Thron der Herrlichkeit, erhaben von Anbeginn, du Ort unseres Heiligtums!
13 HERR, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! Ja, die, welche von
mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN verlassen, die Quelle 
lebendigen Wassers!

Johannes 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum 
Vater als nur durch mich!
Jakobusbrief 5,8 So wartet auch ihr geduldig; stärkt eure Herzen, denn die Wiederkunft / das Kommen / 
die Ankunft / des Herrn ist nahe!
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Lukasevangelium 11,52   diese Warnung gilt für mich/dich Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,7+8 Es wird aber ein Schössling aus der gleichen Wurzel, der sie entstammte, an seine Stelle 
treten und wird gegen das Heer zu Feld ziehen, ja, er wird in die Festung des Königs des Nordens 
eindringen und sie siegreich überwältigen.
8 Auch ihre Götter samt ihren gegossenen Bildern und kostbaren goldenen und silbernen Geräten wird 
er in die Gefangenschaft nach Ägypten bringen; er wird auch einige Jahre vor dem König des Nordens 
standhalten.
1. Johannesbrief 5,21 Kinder, hütet euch vor den Götzen / vor allen falschen Göttern! Amen.

Lukasevangelium 11,52 Jesus: Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der 
Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, 
habt ihr daran gehindert!
Sprüche 1,7 Die Furcht des HERRN JHWH ist der Anfang der Erkenntnis; nur Toren verachten Weisheit 
und Zucht! *die Ehrfurcht vor dem HERRN, die Scheu davor, Gott durch Sünde herauszufordern.

Lukas 18,13 Und der Zöllner stand von ferne, wagte nicht einmal seine Augen zum Himmel zu erheben,
sondern schlug an seine Brust und sprach: O Gott, sei mir Sünder gnädig!

Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

Johannes 1,40+41 Andreas, der Bruder des Simon Petrus, war einer von den beiden, die es von 
Johannes gehört hatten und Jesus nachgefolgt waren.
41 Dieser findet zuerst seinen Bruder Simon und spricht zu ihm: Wir haben den Messias gefunden (das 
heißt übersetzt: den »Gesalbten«).

Johannesevangelium 10,1-9 Jesus: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer nicht durch die Tür in die 
Schafhürde hineingeht, sondern anderswo hineinsteigt, der ist ein Dieb und ein Räuber.
2 Wer aber durch die Tür hineingeht, ist der Hirte der Schafe.
3 Diesem öffnet der Türhüter, und die Schafe hören auf seine Stimme, und er ruft seine eigenen Schafe 
beim Namen und führt sie heraus.
4 Und wenn er seine Schafe herausgelassen hat, geht er vor ihnen her; und die Schafe folgen ihm nach, 
denn sie kennen seine Stimme.
5 Einem Fremden aber folgen sie nicht nach, sondern fliehen vor ihm; denn sie kennen die Stimme der 
Fremden nicht.
6 Dieses Gleichnis sagte ihnen Jesus. Sie verstanden aber nicht, wovon er zu ihnen redete.
7 Da sprach Jesus wiederum zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ich bin die Tür / der 
Eingang / Zugang / für die Schafe.
8 Alle, die vor mir kamen, sind Diebe und Räuber; aber die Schafe hörten nicht auf sie.
9 Ich bin die Tür. Wenn jemand durch mich hineingeht, wird er gerettet werden und wird ein- und 
ausgehen und Weide finden.

Johannes 16,1-5 Jesus: Dies habe ich zu euch geredet, damit ihr keinen Anstoß nehmt.
2 Sie werden euch aus der Synagoge ausschließen; es kommt sogar die Stunde, wo jeder, der euch tötet, 
meinen wird, Gott einen Dienst zu erweisen / meinen wird, Gott Gottesdienst darzubringen.
3 Und dies werden sie euch antun, weil sie weder den Vater noch mich kennen.
4 Ich aber habe euch dies gesagt, damit ihr daran denkt, wenn die Stunde kommt, dass ich es euch 
gesagt habe. Dies aber habe ich euch nicht von Anfang an gesagt, weil ich bei euch war.
Johannesevangelium 17,1-3 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: 
Vater, die Stunde ist gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.

1. Petrusbrief 5,2 Hütet die Herde Gottes bei euch, indem ihr nicht gezwungen, sondern freiwillig 
Aufsicht übt, nicht nach schändlichem Gewinn strebend, sondern mit Hingabe,
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Lukasevangelium 11,52   Sei liebend dankbar im Dienen Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,8+9 Auch ihre Götter samt ihren gegossenen Bildern und kostbaren goldenen und silbernen 
Geräten wird er in die Gefangenschaft nach Ägypten bringen; er wird auch einige Jahre vor dem König 
des Nordens standhalten.
9 Dieser wird zwar in das Reich des Königs des Südens eindringen, dann aber wieder in sein Land 
zurückkehren.
Sprüche 2,10+11 Wenn die Weisheit in dein Herz kommen wird und die Erkenntnis deiner Seele gefällt,
11 dann wird Besonnenheit dich beschirmen, Einsicht wird dich behüten,

Lukasevangelium 11,52 Jesus: Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der 
Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, 
habt ihr daran gehindert!
Johannesevangelium 17,1-3 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: 
Vater, die Stunde ist gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.

5. Mose 11,16-21 Hütet euch aber, dass sich euer Herz nicht verführen lässt, sodass ihr abweicht und 
anderen Göttern – Elohim dient und euch vor ihnen niederwerft,
17 und dass dann der Zorn des HERRN JHWH über euch entbrennt und er den Himmel verschließt, dass 
kein Regen kommt, und die Erde ihren Ertrag nicht gibt, und ihr bald ausgerottet werdet aus dem guten 
Land, das der HERR euch gibt!
18 So nehmt euch nun diese meine Worte zu Herzen und in eure Seele, und bindet sie zum Zeichen auf 
eure Hand, und sie sollen zum Erinnerungszeichen über euren Augen sein.
19 Und ihr sollt sie eure Kinder lehren, indem ihr davon redet, wenn du in deinem Haus sitzt oder auf 
dem Weg gehst, wenn du dich niederlegst und wenn du aufstehst.
20 Und schreibe sie auf die Pfosten deines Hauses und an deine Tore,
21 damit du und deine Kinder lange leben in dem Land, von dem der HERR deinen Vätern geschworen 
hat, dass er es ihnen geben werde, solange der Himmel über der Erde steht.

5. Mose 6,4-9 Höre Israel, der HERR JHWH ist unser Gott – Elohim, der HERR allein!
5 Und du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele 
und mit deiner ganzen Kraft.
6 Und diese Worte, die ich dir heute gebiete, sollst du auf dem Herzen tragen,
7 und du sollst sie deinen Kindern einschärfen und davon reden, wenn du in deinem Haus sitzt oder auf 
dem Weg gehst, wenn du dich niederlegst und wenn du aufstehst;
8 und du sollst sie zum Zeichen auf deine Hand binden, und sie sollen dir zum Erinnerungszeichen über 
den Augen sein;
9 und du sollst sie auf die Pfosten deines Hauses und an deine Tore schreiben.

Johannesevangelium 14,1-6 Jesus: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!
2 Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich gehe hin, 
um euch eine Stätte zu bereiten.
3 Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme ich wieder und werde euch zu mir 
nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin.
4 Wohin ich aber gehe, wisst ihr, und ihr kennt den Weg.
5 Thomas spricht zu ihm: Herr, wir wissen nicht, wohin du gehst, und wie können wir den Weg kennen?
6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater als nur 
durch mich!

1. Johannesbrief 5,7+8 Denn drei sind es, die Zeugnis ablegen im Himmel: der Vater, das Wort und der 
Heilige Geist, und diese drei sind eins;
8 und drei sind es, die Zeugnis ablegen auf der Erde: der Geist und das Wasser und das Blut, und die 
drei stimmen überein.
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Lukasevangelium 11,52-54  Unglaube verhindert ewiges Leben Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,9+10 Dieser wird zwar in das Reich des Königs des Südens eindringen, dann aber wieder in 
sein Land zurückkehren.
10 Doch werden seine Söhne sich zum Krieg rüsten und eine gewaltige Menge von Streitkräften 
zusammenziehen. Und er wird kommen und überschwemmen und überfluten und zurückkehren, und sie
werden bis zu seiner Festung Krieg führen.
Sprüche 2,3-5 wenn du um Verständnis betest und um Einsicht flehst,
4 wenn du sie suchst wie Silber und nach ihr forschst wie nach Schätzen,
5 dann wirst du die Furcht des HERRN JHWH verstehen und die Erkenntnis Gottes – Elohim erlangen.

Lukasevangelium 11,52-54 Jesus: Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der 
Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, 
habt ihr daran gehindert!
53 Und als er dies zu ihnen sagte, fingen die Schriftgelehrten und Pharisäer an, ihm hart zuzusetzen und
ihn über vieles auszufragen,
54 wobei sie ihm auflauerten und versuchten, etwas aus seinem Mund aufzufangen, damit sie ihn 
verklagen könnten.
Johannesevangelium 8,21 Nun sprach Jesus wiederum zu ihnen: Ich gehe fort, und ihr werdet mich 
suchen, und ihr werdet in eurer Sünde sterben. Wohin ich gehe, dorthin könnt ihr nicht kommen!
Johannes 8,41-44 Ihr tut die Werke eures Vaters! Da sprachen sie zu ihm: Wir sind nicht unehelich 
geboren; wir haben einen Vater: Gott!
42 Da sprach Jesus zu ihnen: Wenn Gott euer Vater wäre, so würdet ihr mich lieben, denn ich bin von 
Gott ausgegangen und gekommen; denn nicht von mir selbst bin ich gekommen, sondern er hat mich 
gesandt.
43 Warum versteht ihr meine Rede nicht? Weil ihr mein Wort nicht hören könnt!
44 Ihr habt den Teufel zum Vater, und was euer Vater begehrt, wollt ihr tun! Der war ein 
Menschenmörder von Anfang an und steht nicht in der Wahrheit, denn Wahrheit ist nicht in ihm. Wenn 
er die Lüge redet, so redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und der Vater derselben.

Matthäusevangelium 26,20 Als es nun Abend geworden war, setzte Jesus sich mit den Zwölf Aposteln 
zu Tisch.
Johannesevangelium 13,30 Als nun jener (Judas Ischariot) den Bissen genommen hatte, ging er sogleich 
hinaus. Es war aber Nacht. 
Jeremia 17,13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! 
Ja, die, welche von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN 
verlassen, die Quelle lebendigen Wassers!
1. Johannesbrief 2,17 Und die Welt vergeht und ihre Lust; wer aber den Willen Gottes tut, der bleibt in 
Ewigkeit.
Johannesevangelium 8,12 Jesus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der 
Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
Johannes 14,5-7 Thomas spricht zu Jesus: Herr, wir wissen nicht, wohin du gehst, und wie können wir 
den Weg kennen?
6 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater als
nur durch mich!
7 Wenn ihr mich erkannt hättet, so hättet ihr auch meinen Vater erkannt; und von nun an erkennt ihr ihn 
und habt ihn gesehen.
Johannesevangelium 17,1-3 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: 
Vater, die Stunde ist gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.

Jakobusbrief 5,9 Seufzt nicht gegeneinander, Brüder/Schwestern, damit ihr nicht verurteilt werdet; 
siehe, der Richter steht vor der Tür!
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Lukasevangelium 11,52-54   Unglaube verdrängt die Demut Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,10+11 Doch werden seine Söhne sich zum Krieg rüsten und eine gewaltige Menge von 
Streitkräften zusammenziehen. Und er wird kommen und überschwemmen und überfluten und 
zurückkehren, und sie werden bis zu seiner Festung Krieg führen.
11 Und der König des Südens wird darüber erbittert sein und ausziehen und mit jenem, dem König des 
Nordens, kämpfen. Dieser wird zwar ein großes Heer aufstellen, aber die Menge wird in die Hand [des 
Königs des Südens] gegeben werden.
Sprüche 2,6-8 Denn der HERR JHWH gibt Weisheit, aus seinem Mund kommen Erkenntnis und Einsicht.
7 Er hält für die Aufrichtigen Gelingen bereit / Er sichert den Aufrichtigen Verständigkeit / und 
beschirmt, die in Lauterkeit wandeln;
8 er bewahrt die Pfade des Rechts, und er behütet den Weg seiner Getreuen → derer, die ihn lieben und 
ihm ergeben sind.

Lukasevangelium 11,52-54 Jesus: Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der 
Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, 
habt ihr daran gehindert!
53 Und als er dies zu ihnen sagte, fingen die Schriftgelehrten und Pharisäer an, ihm hart zuzusetzen und
ihn über vieles auszufragen,
54 wobei sie ihm auflauerten und versuchten, etwas aus seinem Mund aufzufangen, damit sie ihn 
verklagen könnten.

Matthäusevangelium 23,2+3 Jesus redete und sprach: Die Schriftgelehrten und Pharisäer haben sich auf 
Moses Stuhl gesetzt.
3 Alles nun, was sie euch sagen, dass ihr halten sollt, das haltet und tut; aber nach ihren Werken tut 
nicht, denn sie sagen es wohl, tun es aber nicht.
Matthäus 23,12 Jesus: Wer sich aber selbst erhöht, der wird erniedrigt werden; und wer sich selbst 
erniedrigt, der wird erhöht werden.

Psalm 1,1 Wohl dem / Glückselig ist der Mensch, der nicht wandelt nach dem Rat der Gottlosen, noch 
tritt auf den Weg der Sünder, noch sitzt, wo die Spötter sitzen,
2 sondern seine Lust hat am Gesetz / an der Weisung / Lehre / des HERRN JHWH und über sein Gesetz 
nachsinnt Tag und Nacht.
3 Der ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und seine 
Blätter verwelken nicht, und alles, was er tut, gerät wohl.
4 Nicht so die Gottlosen, sondern sie sind wie Spreu, die der Wind verweht.
5 Darum werden die Gottlosen nicht bestehen im Gericht, noch die Sünder in der Gemeinde der 
Gerechten.
6 Denn der HERR kennt den Weg der Gerechten; aber der Weg der Gottlosen führt ins Verderben.
Jeremia 17,13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! 
Ja, die, welche von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN 
verlassen, die Quelle lebendigen Wassers!

Johannesevangelium 14,8+9 Philippus spricht zu ihm: Herr, zeige uns den Vater, so genügt es uns!
9 Jesus spricht zu ihm: So lange Zeit bin ich bei euch, und du hast mich noch nicht erkannt, Philippus? 
Wer mich gesehen hat, der hat den Vater gesehen. Wie kannst du da sagen: Zeige uns den Vater?

Johannes 17,1-3 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: Vater, die 
Stunde ist gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.

1. Petrusbrief 5,2+3 Hütet die Herde Gottes bei euch, indem ihr nicht gezwungen, sondern freiwillig 
Aufsicht übt, nicht nach schändlichem Gewinn strebend, sondern mit Hingabe,
3 nicht als solche, die über das ihnen Zugewiesene herrschen, sondern indem ihr Vorbilder der Herde 
seid!
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Lukasevangelium 11,52   In Jesus bewahrt Gott seine Getreuen Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,11+12 Und der König des Südens wird darüber erbittert sein und ausziehen und mit jenem, 
dem König des Nordens, kämpfen. Dieser wird zwar ein großes Heer aufstellen, aber die Menge wird in
die Hand [des Königs des Südens] gegeben werden.
12 Und wenn die Menge weggenommen wird, wird sein Herz übermütig werden, sodass er 
Zehntausende niederwerfen, aber doch nicht mächtig bleiben wird;
Sprüche 16,18 Stolz kommt vor dem Zusammenbruch, und Hochmut kommt vor dem Fall.

Lukasevangelium 11,52 Jesus: Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der 
Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, 
habt ihr daran gehindert!
Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht : Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

Jeremia 7,1-7 Dies ist das Wort, das vom HERRN JHWH an Jeremia erging:
2 Stelle dich in das Tor am Haus des HERRN und rufe dort dieses Wort aus und sprich: Hört das Wort des
HERRN, ihr alle aus Juda, die ihr zu diesen Toren hineingeht, um den HERRN anzubeten!
3 So spricht der HERR der Heerscharen, der Gott – Elohim Israels: Bessert euren Wandel und eure Taten,
so will ich euch an diesem Ort wohnen lassen!
4 Verlasst euch nicht auf trügerische Worte wie diese: »Der Tempel des HERRN, der Tempel des HERRN, 
der Tempel des HERRN ist dies!«
5 Denn nur wenn ihr euren Wandel und eure Taten ernstlich bessert, wenn ihr wirklich Recht übt 
untereinander,
6 wenn ihr die Fremdlinge, die Waisen und Witwen nicht bedrückt und an dieser Stätte kein 
unschuldiges Blut vergießt und nicht anderen Göttern nachwandelt zu eurem eigenen Schaden —
7 dann will ich euch an diesem Ort wohnen lassen, in dem Land, das ich euren Vätern gegeben habe, 
von Ewigkeit zu Ewigkeit.

Römerbrief 6,20-23 Paulus: Denn als ihr Sklaven der Sünde wart, da wart ihr frei gegenüber der 
Gerechtigkeit.
21 Welche Frucht hattet ihr nun damals von den Dingen, deren ihr euch jetzt schämt? Ihr Ende ist ja der 
Tod!
22 Jetzt aber, da ihr von der Sünde frei und Gott dienstbar geworden seid, habt ihr als eure Frucht die 
Heiligung, als Ende aber das ewige Leben.
23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben in Christus 
Jesus, unserem Herrn.

Johannes 17,1-3 Jesus hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: Vater, die Stunde ist 
gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.

Johannes 1,43-45 Am folgenden Tag wollte Jesus nach Galiläa reisen; da findet er Philippus und spricht 
zu ihm: Folge mir nach!
44 Philippus aber war von Bethsaida, aus der Stadt des Andreas und Petrus.
45 Philippus findet den Nathanael und spricht zu ihm: Wir haben den gefunden, von welchem Mose im 
Gesetz und die Propheten geschrieben haben, Jesus, den Sohn Josephs, von Nazareth.
Johannes 14,9+10 Jesus spricht zu Philippus: So lange Zeit bin ich bei euch, und du hast mich noch 
nicht erkannt, Philippus? Wer mich gesehen hat, der hat den Vater gesehen. Wie kannst du da sagen: 
Zeige uns den Vater?
10 Glaubst du nicht, dass ich im Vater bin und der Vater in mir ist? Die Worte, die ich zu euch rede, rede
ich nicht aus mir selbst; und der Vater, der in mir wohnt, der tut die Werke.

1. Johannesbrief 5,9 Wenn wir das Zeugnis der Menschen annehmen, so ist das Zeugnis Gottes größer; 
denn das ist das Zeugnis Gottes, das er von seinem Sohn abgelegt hat.
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Lukasevangelium 11,52-54   gegen Jesus = gegen das Leben Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,12+13 Und wenn die Menge weggenommen wird, wird sein Herz übermütig werden, sodass 
er Zehntausende niederwerfen, aber doch nicht mächtig bleiben wird;
13 sondern der König des Nordens wird wiederum ein Heer aufstellen, größer als das frühere war, und 
wird nach etlichen Jahren an der Spitze einer großen und wohlgerüsteten Streitkraft wiederkommen.
Sprüche 2,9-12 Dann wirst du Gerechtigkeit und Recht verstehen, Aufrichtigkeit und jeden guten Weg.
10 Wenn die Weisheit in dein Herz kommen wird und die Erkenntnis deiner Seele gefällt,
11 dann wird Besonnenheit dich beschirmen, Einsicht wird dich behüten,
12 um dich zu erretten von dem Weg des Bösen, von dem Menschen, der Verkehrtes spricht;

Micha 6,8 Es ist dir gesagt / Er hat dir gesagt, o Mensch, was gut ist und was der HERR JHWH von dir 
fordert: Was anders als Recht tun, Liebe üben und demütig wandeln mit deinem Gott – Elohim?

Lukasevangelium 11,52-54 Jesus: Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der 
Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, 
habt ihr daran gehindert!
53 Und als er dies zu ihnen sagte, fingen die Schriftgelehrten und Pharisäer an, ihm hart zuzusetzen und
ihn über vieles auszufragen,
54 wobei sie ihm auflauerten und versuchten, etwas aus seinem Mund aufzufangen, damit sie ihn 
verklagen könnten.
Markusevangelium 12,38-40 Und Jesus sagte ihnen in seiner Lehre: Hütet euch vor den 
Schriftgelehrten, welche gern im Talar einhergehen und auf den Märkten sich grüßen lassen
39 und die ersten Sitze in den Synagogen und die obersten Plätze bei den Mahlzeiten einnehmen 
wollen,
40 welche die Häuser der Witwen fressen und zum Schein lange Gebete sprechen. Diese werden ein 
umso schwereres Gericht empfangen!
Markus 13,1-13 Und als Jesu aus dem Tempel ging, sprach einer seiner Jünger zu ihm: Meister, sieh 
nur! Was für Steine! Und was für Gebäude sind das!
2 Und Jesus antwortete und sprach zu ihm: Siehst du diese großen Gebäude? Es wird kein einziger Stein
auf dem anderen bleiben, der nicht abgebrochen wird!
3 Und als er am Ölberg saß, dem Tempel gegenüber, fragten ihn Petrus und Jakobus und Johannes und 
Andreas für sich allein:
4 Sage uns, wann wird dies geschehen, und was wird das Zeichen sein, wann dies alles vollendet 
werden soll?
5 Jesus aber antwortete ihnen und begann zu reden: Habt acht, dass euch niemand verführt!
6 Denn viele werden unter meinem Namen kommen und sagen: Ich bin es!, und werden viele verführen.
7 Wenn ihr aber von Kriegen und Kriegsgeschrei hören werdet, so erschreckt nicht; denn es muss 
geschehen, aber es ist noch nicht das Ende.
8 Denn ein Heidenvolk wird sich gegen das andere erheben und ein Königreich gegen das andere; und 
es wird hier und dort Erdbeben geben, und Hungersnöte und Unruhen werden geschehen. Das sind die 
Anfänge der Wehen.
9 Ihr aber, habt acht auf euch selbst! Denn sie werden euch den Gerichten und den Synagogen 
ausliefern; ihr werdet geschlagen werden, und man wird euch vor Fürsten und Könige stellen um 
meinetwillen, ihnen zum Zeugnis.
10 Und allen Heidenvölkern muss zuvor das Evangelium verkündigt werden.
11 Wenn sie euch aber wegführen und ausliefern werden, so sorgt nicht im Voraus, was ihr reden sollt, 
und überlegt es nicht vorher, sondern was euch zu jener Stunde gegeben wird, das redet! Denn nicht ihr 
seid es, die reden, sondern der Heilige Geist.
12 Es wird aber ein Bruder den anderen zum Tode ausliefern und der Vater das Kind, und Kinder 
werden sich gegen die Eltern erheben und werden sie töten helfen;
13 und ihr werdet von allen gehasst sein um meines Namens willen. Wer aber ausharrt bis ans Ende, der
wird gerettet werden.

Jakobusbrief 5,10 Meine Brüder, nehmt auch die Propheten, die im Namen des Herrn geredet haben, 
zum Vorbild des Leidens und der Geduld.
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Lukasevangelium 11,52-54   viele Warnungen → Jesus rettet Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,13+14 sondern der König des Nordens wird wiederum ein Heer aufstellen, größer als das 
frühere war, und wird nach etlichen Jahren an der Spitze einer großen und wohlgerüsteten Streitkraft 
wiederkommen.
14 Auch werden zu jener Zeit viele gegen den König des Südens aufstehen; auch gewalttätige Leute aus
deinem Volk werden sich erheben, um die Weissagung zu erfüllen; aber sie werden fallen.
Sprüche 2,10-16 Wenn die Weisheit in dein Herz kommen wird und die Erkenntnis deiner Seele gefällt,
11 dann wird Besonnenheit dich beschirmen, Einsicht wird dich behüten,
12 um dich zu erretten von dem Weg des Bösen, von dem Menschen, der Verkehrtes spricht;
13 von denen, welche die geraden Pfade verlassen, um auf den Wegen der Finsternis zu wandeln;
14 die sich freuen, Böses zu tun, und frohlocken über boshafte Verkehrtheit;
15 deren Pfade krumm sind, und die auf Abwege geraten;
16 — damit du auch errettet wirst von der Verführerin, von der fremden Frau,* die glatte Worte gibt;
*gemeint sind ausländische, heidnische Frauen (die fremden Göttern dienten, deren Religion und Moral die 
Hurerei förderte).

5. Mose 6,14+15 Moses: Und ihr sollt nicht anderen Göttern nachfolgen, unter den Göttern der Völker, 
die um euch her sind
15 — denn der HERR JHWH, dein Gott, der in deiner Mitte wohnt, ist ein eifersüchtiger Gott – Elohim, 
damit nicht der Zorn des HERRN, deines Gottes, gegen dich entbrennt und er dich von der Erde vertilgt.
Lukasevangelium 11,52-54 Jesus: Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der 
Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, 
habt ihr daran gehindert!
53 Und als er dies zu ihnen sagte, fingen die Schriftgelehrten und Pharisäer an, ihm hart zuzusetzen und
ihn über vieles auszufragen,
54 wobei sie ihm auflauerten und versuchten, etwas aus seinem Mund aufzufangen, damit sie ihn 
verklagen könnten.
Jeremia 7,3 So spricht der HERR JHWH der Heerscharen, der Gott – Elohim Israels: Bessert euren Wandel
und eure Taten, so will ich euch an diesem Ort wohnen lassen!
Jeremia 7,9-12 Meint ihr denn, nachdem ihr gestohlen, gemordet, die Ehe gebrochen, falsch 
geschworen, dem Baal geräuchert habt und anderen Göttern – Elohim nachgelaufen seid, die ihr nicht 
kennt,
10 dass ihr dann kommen und vor mein Angesicht treten könnt in diesem Haus, das nach meinem 
Namen genannt ist, und sprechen: »Wir sind errettet!« — nur, um dann alle diese Gräuel weiter zu 
verüben?
11 Ist denn dieses Haus, das nach meinem Namen genannt ist, in euren Augen zu einer Räuberhöhle 
geworden? Ja wahrlich, auch ich sehe es so an!, spricht der HERR.
12 Denn geht doch hin zu meiner Stätte in Silo, wo ich zuerst meinen Namen wohnen ließ, und seht, 
wie ich mit ihr verfahren bin wegen der Bosheit meines Volkes Israel!
Jeremia 14,20-22 Wir erkennen, o HERR JHWH, unsere Gesetzlosigkeit und die Sünde unserer Väter; 
denn wir haben gegen dich gesündigt.
21 Verwirf uns nicht, um deines Namens willen! Lass nicht den Thron deiner Herrlichkeit in Unehre 
fallen; gedenke an deinen Bund mit uns, und löse ihn nicht auf!
22 Sind etwa unter den nichtigen Götzen der Heiden Regenspender? Oder kann der Himmel 
Regenschauer geben? Bist du es nicht, HERR, unser Gott – Elohim? Und auf dich hoffen wir; denn du 
hast dies alles gemacht!
Johannesevangelium 20,27-29 Der Auferstandene Jesus Christus spricht zu Thomas: Reiche deinen 
Finger her und sieh meine Hände, und reiche deine Hand her und lege sie in meine Seite, und sei nicht 
ungläubig, sondern gläubig!
28 Und Thomas antwortete und sprach zu ihm: Mein Herr und mein Gott!
29 Jesus spricht zu ihm: Thomas, du glaubst, weil du mich gesehen hast; glückselig sind, die nicht 
sehen und doch glauben!
1. Petrusbrief 5,2a+4 Hütet die Herde Gottes bei euch,   Dann werdet ihr auch, wenn der oberste Hirte 
offenbar wird, den unverwelklichen Ehrenkranz empfangen.
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Lukasevangelium 11,37-54   Gib das, was Gott dir zumisst Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,14+15 Auch werden zu jener Zeit viele gegen den König des Südens aufstehen; auch 
gewalttätige Leute aus deinem Volk werden sich erheben, um die Weissagung zu erfüllen; aber sie 
werden fallen.
15 Denn der König des Nordens wird kommen und einen Wall aufwerfen und eine befestigte Stadt 
einnehmen. Und die Streitkräfte des Südens werden nicht standhalten, auch nicht die beste Mannschaft 
seines Volkes; denn da wird keine Kraft zum Widerstand sein,
Sprüche 2,20 Darum (um vor Verführung bewahrt zu bleiben) wandle du auf dem Weg der Guten und 
bewahre die Pfade der Gerechten!
Lukasevangelium 11,37-54 Und während Jesus redete, bat ihn ein gewisser Pharisäer, bei ihm zu Mittag
zu essen. Und er ging hinein und setzte sich zu Tisch.
38 Der Pharisäer aber verwunderte sich, als er sah, dass er sich vor dem Mittagsmahl nicht gewaschen 
hatte.
39 Da sprach der Herr zu ihm: Nun, ihr Pharisäer, ihr reinigt das Äußere des Bechers und der Schüssel, 
euer Inneres aber ist voll Raub und Bosheit.
40 Ihr Toren! Hat nicht der, welcher das Äußere schuf, auch das Innere gemacht?
41 Gebt nur von dem, was darin ist, Almosen, siehe, so ist euch alles rein!
42 Aber wehe euch Pharisäern, dass ihr die Minze und die Raute und alles Gemüse verzehntet und das 
Recht und die Liebe Gottes umgeht! Dieses sollte man tun und jenes nicht lassen.
43 Wehe euch Pharisäern, dass ihr den ersten Sitz in den Synagogen und die Begrüßungen auf den 
Märkten liebt!
44 Wehe euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler, dass ihr wie die unkenntlich 
gewordenen Gräber seid, über welche die Leute dahingehen, ohne es zu wissen!
45 Da antwortete einer der Gesetzesgelehrten und sprach zu ihm: Meister, mit diesen Worten schmähst 
du auch uns!
46 Er aber sprach: Wehe auch euch Gesetzesgelehrten! Denn ihr ladet den Menschen unerträgliche 
Bürden auf, und ihr selbst rührt die Bürden nicht mit einem Finger an.
47 Wehe euch, dass ihr die Grabmäler der Propheten baut! Eure Väter aber haben sie getötet.
48 So bestätigt ihr also die Taten eurer Väter und habt Wohlgefallen daran; denn jene haben sie getötet, 
ihr aber baut ihre Grabmäler.
49 Darum hat auch die Weisheit Gottes gesprochen: Ich will Propheten und Apostel zu ihnen senden, 
und sie werden etliche von ihnen töten und verfolgen,
50 damit von diesem Geschlecht das Blut aller Propheten gefordert werde, das seit Grundlegung der 
Welt vergossen worden ist,
51 vom Blut Abels an bis zum Blut des Zacharias, der zwischen dem Altar und dem Tempel umkam. Ja, 
ich sage euch, es wird gefordert werden von diesem Geschlecht!
52 Wehe euch Gesetzesgelehrten, denn ihr habt den Schlüssel der Erkenntnis weggenommen! Ihr selbst 
seid nicht hineingegangen, und die, welche hineingehen wollten, habt ihr daran gehindert!
53 Und als er dies zu ihnen sagte, fingen die Schriftgelehrten und Pharisäer an, ihm hart zuzusetzen und
ihn über vieles auszufragen,
54 wobei sie ihm auflauerten und versuchten, etwas aus seinem Mund aufzufangen, damit sie ihn 
verklagen könnten.
Römerbrief 12,1+2 Paulus: Ich ermahne euch nun, ihr Brüder, angesichts der Barmherzigkeit Gottes, 
dass ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer: Das sei euer 
vernünftiger Gottesdienst!
2 Und passt euch nicht diesem Weltlauf an, sondern lasst euch [in eurem Wesen] verwandeln durch die 
Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der gute und wohlgefällige und vollkommene 
Wille Gottes ist.

Johannesevangelium 14,11 Jesus: Glaubt mir, dass ich im Vater bin und der Vater in mir ist; wenn nicht, 
so glaubt mir doch um der Werke willen!
1. Johannesbrief 5,10 Wer an den Sohn Gottes glaubt, der hat das Zeugnis in sich selbst; wer Gott nicht 
glaubt, der hat ihn zum Lügner gemacht, weil er nicht an das Zeugnis geglaubt hat, das Gott von seinem
Sohn abgelegt hat.
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